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Erwiderung der voriãhrigen Noskauer Besuche Nibbentrops

veenefung des bedankenaustauſches
Berlin , 9. Nov . ( - Funk . )

Kuf Einladung der deutſchen Reichsregierung und in Erwiderung der vorjähri⸗

gen Reiſen des Reichsminiſters des Kuswärtigen von Ribbentrop nach Mos⸗

kau wird ſich der Dorſitzende des Kates der Dolkskommiſſare der UdsSk und Dolks -

kommiſſar für auswärtige Angelegenheiten , Molotow , binnen kurzem zu einem

Beſuch nach Berlin begeben , um im Rahmen der freundſchaftlichen Beziehungen zwi⸗

ſchen beiden Cändern den laufenden Gedankenaustauſch durch eine erneute perſönliche
Fühlungnahme fortzuſetzen und zu vertiefen .

ſiompromißlos bis zum kndſieg
Stärkſter Widerhall der Münchner Führer⸗Rede

Eigener Drahtbericht )

r. d. Berlin , 9. November

„ Der engliſche Verſuch , Europa zu balkani⸗

ſieren — das können ſich die britiſchen Staats⸗

männer merken — iſt abgeſchloſſen und beendet .

England wollte Europa desorganiſieren ,
Deutſchland und Italien werden Europa orga⸗
niſieren . “ In dieſen zwei Sätzen aus der

Rede des Führers liegt alles umſchloſſen :
Englands boͤsartige Gegnerſchaft zu Deutſch⸗

land , Englands weitergehende finſtere Pläne

zu einer Zerſetzung aller Kräfte des Konti⸗

nents , die Abweiſung aller britiſchen Pläne

durch die deutſche Wehrkraft , die uneinge⸗

ſchränkte von tiefſter Zuverſicht und Verant⸗
wortung getragene Zurückweiſung der engli⸗
ſchen Saboteure , die treue Freundſchaft mit

dem italieniſchen Waffengefährten und ſchon
der aufbauende Gedanke an die Zukunft eines

fruchtbar und friedlich arbeitenden Europas .
So ſtehen dieſe beiden Sätze gleichſam im Mit⸗

telpunkt der Rede ; ſie ſind die Schnittpunkte
aller Gedankengänge .

Zutiefſt verblüfft die außerord entliche
Koönfequenz , mit der ſeit 17 Jahren die
politiſchen Aufgaben Deutſchlands erkannt , die

negierenden Kräfte Englands und ſeiner Tra⸗
banten losgelöſt , das Werk der außenpolitiſchen
Gegenwehr in Angriff genommen , der Durch⸗
ſtoß durch die Einkreiſung geführt und mit un⸗

ſo trefflicherer Logik die

Mobiliſierung des Kontinents gegen England
eingeleitet wurde . Das ſind überhaupt die bei⸗
den Ströme , die aus dem weltpolitiſchen Zeit⸗

eſchehen ſichtbar werden wie nie zuvor , Eng⸗

ands bornierte Feindſchaft und Deutſchlands

erweiterte Kraft auf dem Kontinent .

Englands Feindſchaft bemerkte Deutſchland
ſchon lange . „ Damals ſchon , ſchon vor dem

Weltkrieg , war England unſer Feind . “ Dennoch
hat der Führer viele Male den Frieden mit
England geſucht . „ Ich wollte engſte Freund⸗
ſchaftsbeziehungen mit England herſtellen . Es

iſt nicht gelungen . “ Die größten Angebote
eines Zuſammengehens haben nichts genutzt .

Englands Dünkel vertrug keinen geſunden ,
felbſtſicheren Staat neben ſich . England will
nur Diener , Werkzeuge in der Welt haben . Das

Deutſchland Adolf Hitlers beſaß nun die Kraft ,
England zu zeigen , daß Londons Geld nicht
nötig war , um ſtark und unabhängig zu ſein .

England hat dieſe Erkenntnis nicht verwinden
können . Chamberlain kam nach München , um

ſich eine Atempauſe zu erſchleichen , ehe gegen

Deutſchland zugeſchlagen werden ſollte . Der
Führer hatte dies ſofort erkannt . Seine

Zaarbrücker Rede war ein Warnruf , der ,
je länger die Zeit verſtrich , um ſo eindrucks⸗
voller für das klare Abwägen aller weltpoliti⸗
ſchen Kräfte zeugt . Deutſchland ließ ſich nicht
fangen . Der Führer durchſchaute das Intrigen⸗

ſpiel und ſagte es .
Der Verſuch , mit England zum Verſtändnis

zu gelangen , ſcheiterte unmittelbar nach Mün⸗

chen , als Albions Doppelzüngigkeit erkannt
wurde . Deutſchland ſtand wachſam bereit . Es

ſammelte ſeine Kraft . Die Rede des Führers
hat noch einmal klargeſtellt , wie ſtark Deutſch⸗

land in den Krieg zog und wie viel ſtärker es
ſeitdem geworden iſt . Schon dies iſt vergleichs⸗
los . Eine Großmacht , die zum Krieg gezwungen

wird , nimmt den Kampf auf der ganzen Front

gegen Polen , auf der geſamten europäiſchen
Front gegen Enaland an und iſt nach 14 Mo⸗

naten Krieg militäriſch , politiſch und auch wirt⸗

ſchaftlich ſtärker denn je . Wir kennen Kriege ,
in denen ſiegreiche Schlachten wohl die militä⸗

riſchen Kräfte anfeuerten , aber Kriege , die durch

ſich ſelbſt zur Steigerung des wirtſchaftlichen
Potentials führten , ſind in der Geſchichte bis⸗

lang nicht bekannt gewefen . Für Deutſchland
iſt dies ungewöhnliche Ziel indeſſen erreicht . Es

wird eine entſcheidende Quelle der engliſchen
Niederlage ſein .

„ Die deutſche Produktionskapazität iſt die

höchſte der Welt und wir werden nicht davon

heruntergehen , denn wir ſind in der Lage ,

heute die Kräfte ſo ziemlich ganz Europas zu
mobiliſieren , — und daß ich das induſtriell tue ,
kann man mir ſchon glauben . “ Eine Ant⸗

wort von ſo ungeheuerlicher Trag⸗
weite hat England in ſeiner langen Vergan⸗

genheit als weltbeherrſchende Macht noch nie

erhalten . Stets war England der wirtſchaft⸗

lich Ueberlegene , ſtets fußte Englands Sieges⸗

gewißheit auf dieſer Erkennmis . Zum erſten
und zum entſcheidenden Male iſt es anders .

Deutſchlands induſtrielle Kraft war ſchon vor

Ausbruch des Krieges der gemeinſamen eng⸗

liſch⸗franzöſiſchen Produktion überlegen . Die

Einſchaltung der induſtriellen Kräfte Europas
in die deutſche Wirtſchaft bringt nun eine Stei⸗

gerung mit ſich , wie ſie niemals , auch nicht in

den peſſimiſtiſchſten Kalkulationen der Eng⸗

länder , geahnt worden war . „ Wir ſind
vorbereitet für die Zukunft wie

nochenie “ konnte der Führer feſtſtellen .
Deutſchland und Italien ſind ſomit mili⸗

täriſch wie wirtſchaftlich „ſtark genug , um je⸗
der Kombination auf dieſer Welt entgegenzu⸗
treten . “ Vielleicht ſtockt Herrn Curchill doch
der Atem . Keine diplomatiſchen Schachzüge ,

welcher Art ſie auch immer ſein mögen , wer⸗

den England retten . Alle möglichen Koalitio⸗
nen find überdacht und überprüft worden . Es

wäre keine möglich , die Deutſchlands Stellung

erſchüttern könnte , denn Deutſchland ſteht nicht

mehr eingeſchloſſen und eingekreiſt in der

fortsetzung slehe Seite ?

Der Führer auf dem Heldenfriedhof von Langemarel

uni 1940 besuchte der Führer auch den Friedhof von Lange .
( Presse - Hofimann )Auf seiner Frontfahrt nach Erankreich und Belsien im 1

marck und ehrte die toten Helden der deutschen Jugend aus dem Weltkrieg .

Der Iag von Langsemardi
Mannheim , 9. November .

Dem Gedenktag vom 9. November folgt un⸗

mittelbar ein anderer , der in ähnlichem Sinne

bedeutſam geworden iſt : Der Tag von Lange⸗
marck , Auch er forderte vom deutſchen Volk ein

Blutopfer , deſſen Saat erſt viele Jahre ſpäter

aufgehen ſollte . Auch dieſes Opfer von Lange⸗
marck ſchien zunächſt umſonſt gebracht zu ſein .
Aber wie die Toten vom 9. November durch
den Sieg vom 30. Januar 1933 zu einem leben⸗

digen Ausdruck unſeres völkiſchen Seins ge⸗
worden ſind , ſo haben auch die Toten von

Langemarck in dem Augenblick , da am 28. Mai

1940 die Reichskriegsflagge über dem Ehren⸗
mal der deutſchen Fugend auf Flanderns Bo⸗

den aufgezogen wurde , ihre große Rechtferti⸗

gung erfahren und ſind zu einem fortzeugen⸗
unſeres endgültigen Sieges ge⸗

worden .
*

Man ſchreibt den 10. November 1914 . Seit

Mitte Oktober wütet in Flandern die große

Schlacht . Die Oberſte deutſche Heeresleitung

hatte die neugebildete 4. Armee unter dem

Herzog Albrecht von Württemberg auf dem

Tondoner Cügenbomben auf fruppwerke
Die Wirklichkeit : Grbeiterſiedlungshäuſer getroffen

Berlin , 9. November . ( HB⸗Funk . )

Die Londoner Illuſioniſten , die beſonders in

der letzten Zeit in ihrer Agitation ſich geradezu
überſchlagen , benutzen wieder einmal einen

Ueberfall auf die friedliche Zivilbevölkerung im

Weſten des Reiches , um daraus einen „ Erfolg “

zu machen , wie ſie ſich ihn wohl wünſchen , um
das immer mehr ſinkende Preſtige der „ König⸗

lichen “ Luftwaffe etwas zu heben .
„ In der Nacht zum Freitag “ , ſo berichtet der

Nachrichtendienſt des britiſchen Luftfahrtmini⸗

ſteriums , „ wurden Werkſtätten , Lager , Ma⸗

ſchinen⸗ und Verwaltungsgebände der Krupp⸗
werke in Eſſen in Wellen bedeutender

Bombenformationen länger als vier Stunden

hindurch dauernd angegriffen . Zahlreiche Ton⸗

nen Sprengſtoffe , darunter Bomben ſchwerſten
Kalibers , wurden abgeworfen , und Tauſende

von Brandbomben fielen auf eine der größten

Waffenfabriken Deutſchlands , deren großes
Areal ſchnellſtens in ein rieſiges Flammenmeer
verwandelt wurde . Die Gebände leuchteten bis

zur Weißglut erhitzt , und die Flammen erhoben

ſich zu großer Höhe “ .

Zu dieſem „ Erfolg “ der RAß können ſich die

Londoner Kriegshetzer nur gratulieren . Die

„ rauhe Wirklichkeit “ ſieht anders aus : Keine

einzige Bombe traf das große Areal der

Kruppwerke , nicht eine einzige Brandbombe

entfachte einen Brand , obwohl — das müſſen
wir ehrlich zugeben — an vielen Stellen der

Kruppwerke Feuer loderten , allerdings Feuer ,
in deren „ Weißglut “ das Erz geſchmolzen , das

Eiſen geformt und der Stahl verarbeitet wird ,
um daraus Waffen zu ſchmieden , mit denen der

Kampf gegen das verbrecheriſche Albion bis

zum endgültigen Siege fortgeſetzt wird .

Was aber die Helden der RAß in Wirklichkeit

trafen , das waren wieder einmal nur Wohn⸗

viertel , das waren Siedlungshäuſer der Ar⸗

beiterſchaft . Und die dabei verfolgte ganz klare

Abſicht der britiſchen Piloten war nichts ande⸗

res als die Terroriſierung der friedlichen Zivil⸗
bevölkerung . Daß aber in den Augen eines

jeden anſtändigen Menſchen eine derartige Tat

ſchärfſte Verurteilung findet , wiſſen die Lon⸗

doner Kriegsverbrecher genau und darum : „ Er⸗

folg um jeden Preis ! “

äußerſten rechten Flügel eingeſetzt , um wieder⸗

gutzumachen , was in den erſten Wochen des

Krieges verſäumt worden war . Noch auf dem

Totenbett hatte Schlieffen gepredigt : „ Macht
mir den rechten Flügel ſtark ! “ Zu Beginn des

Krieges aber zeigte ſich , daß man die Lehre

dieſes großen deutſchen Schlachtenplaners nicht

beherzigt hatte . Statt den äußerſten linken

Flügel der vereinigten engliſch⸗franzöſiſch⸗bel⸗
giſchen Streikräfte aufzurollen , ſchwenkten die

deutſchen Armeen zu früh nach links ab , ſtießen

zwar tief nach Frankreich hinein vor , erhielten

dann aber aus der ſüdweſtlichen Flanke den

furchtbaren Gegenſchlag . Die Schlacht an der

Marne ging verloren , ſchweren Herzens traten
die deutſchen Diviſionen den Rückzug an , und
nun erſtarrte die Front im Grabenkrieg .

Mitte Oktober hatte ſich dann die Oberſte

Heeresleitung wieder ſo weit geſammelt , daß

ſie glaubte , den Plan der Flankenaufrollung
durchführen zu können . Unter dem Herzog
Albrecht von Württemberg wurden die jungen
Armeekorps , die Regimenter mit den „ hohen
Hausnummern “ , im Raume von Brüſſel ver⸗

ſammelt und dann auf die Küſte zu in Be⸗

wegung geſetzt . Auf dem äußeren rechten Flü⸗
gel ſtießen Beſelers Truppen hinzu , die nach
der Einnahme von Antwerpen freigeworden
waren . Die allgemeine Stoßrichtung war die

Kanalküſte , waren Nieuport , Dünkirchen und
Calais .

Zäh und erbittert kämpften ſich die Re⸗

gimenter vor . Mit einem Heldenmut ohne⸗
gleichen ſtürmten ſie auf Flanderns Ebene .
Aber ihre Kraft reichte nicht aus . Es iſt wahr⸗
haftig nicht die Schuld dieſer jungen Armee⸗

korps geweſen , wenn ſich , nachdem die Belgier
die Schleuſen von Nieuport geöffnet hatten ,
Mitte November die ſo kühn begonnene deut⸗

ſche Offenſive feſtlief und ſchließlich im flandri⸗
ſchen Schlamm erſtickte . Die jungen Regimen⸗

ter beſtanden zu einem großen Teil aus jungen
Kriegsfreiwilligen . Studenten , die Schüler der
oberen Klaſſen unſerer höheren Schulen , Jung⸗

arbeiter und Jungbauern , Kaufmannsgehilfen
und junge Handwerker waren in den Auguſt⸗
tagen 1914 begeiſtert zu den Fahnen geeilt .
hatten ſich freiwillig geſtellt und brannten dar⸗

auf , an die Front zu kommen . Kurz nur , allzu
kurz war ihre Ausbildung geweſen . Schon
Ende September verließen dieſe Freiwilligen⸗
Regimenter , ergänzt durch Exſatzreſerviſten und

Landwehrmänner , ihre Garniſonen : Man
brauchte dieſe jungen Soldaten für den Stoß

in des Feindes linke Flanke — die letzte große
Reſerve Falkenhayns . Nun rächte ſich , was in
den vorangegangenen langen Friedensjahren
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verſäumt worden war : die rechtzeitige völlige
Erfaſſung der deutſchen wehrfähigen Jugend .
Betrug doch die Zahl der Wehrpflichtigen , die
nicht militäriſch ausgebildet waren , zu Beginn

des Weltkrieges nicht weniger als 3,5 Millio⸗
nen . Hinzu kamen zwei Millionen ausgebil⸗
deter Wehrpflichtiger , die zu Beginn des Krie⸗
ges nicht einberufen waren , ſo daß bei Kriegs⸗

ausbruch rund 5½ Millionen wehrpflichtiger

Männer nicht eingeſetzt wurden , denen nur
3, . 8 Millionen Geſamtkriegsſtärke gegenüber⸗
ſtand . Dieſes große Verſäumnis hat ſich zum
erſtenmal in der Marne⸗Schlacht , zum zweiten⸗
mal auf Flanderns Boden im Oktober /Rovem⸗
ber 1914 furchtbar gerächt .

Denn hier ſtarb die Elite der deutſchen Ju⸗
gend , ſtarb das künftige Führerkorps unſeres
Heeres , das uns im weiteren Verlauf des
Krieges ſo bitter fehlen ſollte .

*

Wir beſitzen viele Zeugniſſe von dem Opfer⸗
mut und der letzten Einſatzbereitſchaft der

deutſchen Jugend in dieſer erſten großen Flan⸗

dernſchlacht . Aber immer wieder ſind wir er⸗

wenn wir in Briefen und Büchern
eſen , wie hier auf Flanderns Boden zum

erſten Male dieſer unbedingte Glaube deutſcher
Jugend an des Reiches Größe in Frage ge⸗
ſtellt wurde , nicht weil es dem einzelnen an
Tapferkeit mangelte , ſondern weil er erkannte ,
daß dieſer Einſatz umſonſt ſein würde . Schon
Anfang November 1914 hatte die 4. und die an

ihrem linken Flügel kämpfende 6. Armee
einen Verluſt von 80 000 Mann . Dieſer Ver⸗
luſt hat ſich im weiteren Verlauf der Schlacht
noch beträchtlich erhöht . 80 000 beſter deutſcher
Jugend , eben erſt von Schulbank oder Hör⸗
ſaal ins Feld gerückt , waren umſonſt geopfert .
Man ſoll nicht meinen , daß das Opfer dieſer

Jugend ohne tiefes Bewußtſein von der Not⸗
wendigkeit des Krieges ebenſo wie in Erkennt⸗
nis der beſonderen Aufgabe , die dieſen Regi⸗

mentern geſtellt war , gebracht worden iſt .
Dieſe Jungen wußten , worum es ging : aber

ſehr bald fühlten ſie dann inſtinktiv , daß die

Mittel und Bedingungen , unter denen ſie
kämpften , unzureichend waren .

Nur zwei Zeugniſſe für das tiefe Durch⸗

brungenſein von ihrer großen Aufgabe . Einer
dieſer Jungen , der am 20. Dezember in Flan⸗

dern fiel , ſchrieb am 30. November : „ Ich will
kämpfen und vielleicht auch ſterben für den
Glauben an ein ſchönes , großes , erhabenes
Deutſchland , in dem Schlechtigkeit und Eigen⸗

nutz verbannt , wo Treue und Ehre wieder in
die alten Rechte eingeſetzt ſind . “ Und ein an⸗
derer , am 15. Januar 1915 gefallen , ſchrieb auf

Flanderns Boden am 11 . November 1914 an
feine Eltern : „ Stolz bin ich , da ich weiß , daß
unſer Haus durch mich das Schickſal des

Vaterlandes mitſchaffen hilft und ihm ſelbſt
dafür ein Opfer bringen kann . “

*

Das iſt die Geſinnung , um derentwillen wir

arck feiern werden .

des Deutſchland⸗Liedes geweſen , mit
dem die jungen Soldaten dieſer Regimenter
gegen den Feind ſtürmten .

m 11. November meldete der deutſche Hee⸗
resbericht über die Kämpfe vom Tage zuvor :
„ Weſtlich Langemarck brachen junge Regimen⸗
ter unter dem Geſang „ Deutſchland , Deutſch⸗
land über alles ' gegen die erſte Linie der feind⸗
lichen Stellungen vor und nahmen ſie . “ Wir

wiſſen heute , daß dieſes Lied nicht erſt am 10.
November zum erſtenmal von den jungen Flan⸗

dernkämpfern angeſtimmt worden iſt . eim

Reſerveregiment 214 iſt es ſchon etwa am 23.
Oktober beim Sturm auf Kortekeer geſungen
worden . Von dieſem Tage an hat es ſich fort⸗
gepflanzt von Kompanie zu Kompanie , von
Bataillon zu Bataillon , von Regiment zu Re⸗

giment , bis dann dieſe opfervolle Begeiſterung
deutſcher Jugend im Heeresbericht vom 11. No⸗
vember nach dem Sturm auf Langemarck ihren
ewigen Ausdruck fand .

Seitdem iſt Langemarck zum Symbol der

deutſchen Jugend geworden , Mythos ihres
Weltkriegsopfers . Um das Ehrenmal , das die

Die gute Cĩgarette -

gut in jeder Beziehung

AriKan z ,

4* Die Qualitäts⸗Cigarette zeichnet ſich nicht nur
dadurch aus , daß in ihr beſonders edle und ausge ·
reifte Tabake verarbeitet ſind . Für den Laien unvor⸗
ſtellbare Anſtrengungen ſind darüber hinaus nötig ,
um die Tabake während der Lagerung und Fabri⸗
kation ſo zu behandeln , daß der Raucher ſeine geliebte
Cigarette immer in der gleichen Qualität erhält .

deutſche Jugend in Erinnerung an das Opfer
ihrer Brüder in Langemarck errichtete , verſam⸗
melte ſich Jahr um Jahr die deutſche Jugend
und gedachte der Hunderttauſende , die aus ihrer
Mitte auf allen Kriegsſchauplätzen während des

Weltkrieges für Deutſchland gefallen waren . Im
Namen , Langemarck ſymboliſierte ſich

leichſam das geſamte Blutopfer der deutſchen

ugend .
4

Bis dann 25½ Jahr ſpäter wieder in einem

Bericht über deutſche Kämpfe in Flandern der

Name Langemarck genannt wird . Am 29. Mai

1940 meldete das Oberkommando der Wehr⸗

macht in 32 Tagesbericht : „Ueber dem

Mahnmal der deutſchen Jugend bei Lange⸗
marck , dem Schauplatz ihres heldenmütigen

bis in die fernſte e e
Geiſtes folchen Bekenntniſſes iſtdas Zingen unſere Kampffingzeuge 2 Handelsſchiffe von

wirkungen haben
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Mitte Europas , ſondern es iſt das freie , nach
allen Seiten Kraft ausſtrömende Herz des

Kontinents , an deſſen weiten Geſtaden faſt
überall deutſche und italieniſche Streitkräfte
die Wache halten . Die „ politiſche Konſtella⸗

tion “ wie man dies früher zu nennen pflegte ,
hat ſich in dieſen 14 Monaten dank beſter
Planung und hoher Waffenkraft ſo gewandelt ,
daß ſich eine völlig neue Lage ergibt , wie ſie
in den Akten des Foreign Office nicht verzeich⸗
net iſt . Die europäiſche Situation von 1940
iſt militäriſch , politiſch und wirtſchaftlich ohne ,
Vergleich zu allen früheren Stadien der gan⸗

zen europäiſchen Politik .

England war vor und nach München ent⸗

ſchloſſen , Deutſchland zu überfallen , weil die
von Whitehall geglaubt hatten , Deutſchland

könne theoretiſch betrachtet nicht ſtark ſein , alſo
werde es ſich leicht beſiegen laſſen . Die Ant⸗
wort auf dieſen Trugſchluß iſt ſchon erteilt und

wird ohne Kompromiß , ohne je⸗
den Aufſchub .

Ein langer , keineswegs leichter Weg , iſt ſeit
1923 zurückgelegt worden . Er iſt gekennzeich⸗
net durch den Opfermut der Bewegung , fortge⸗
ſetzt im Opfermut unſerer Frontſoldaten .

Begeiſterte Juſtimmung in Rom
„ Richtungweiſendes Element der Weltpolitik “

Dr. v. L. Rom , 9. Nov . ( Eig . Ber . )

An dem Ruf des Führers : „ Unaufhörlicher
Kampf bis zum Endſieg der Achſe⸗ erkennt Ita⸗
lien im Zuſammenhang mit der Rede des Füh⸗
rers vor der Alten Garde das richtungweiſende
Element für die Weltpolitik . Mit dieſer Rede ,
die in Italien begeiſterte Zuſtimmung gefunden
hat , ſind nach römiſchem Urteil die Fronten bis

zur Beendigung des Krieges für immer geklärt ,
vor allem mit den programmatiſchen Feſtſtellun⸗

Fchwere Treſſer auf öreat Uarmouth
Induſtriewerke und Hafenanlagen in zahlreichen engliſchen Städten getroffen

DNB Berlin , 9. November .

Das OKW gibt bekannt :

Deutſche Kampffliegerverbände ſetzten die

Vergeltungsflüge auf London am Tage und
in der Nacht erfolgreich fort und erzielten zahl⸗
reiche Treffer in Verſorgungsanlagen und

Dockanlagen . Die Angriffe erſtreckten ſich auch
auf Häfen an der Oſtküſte Englands , wobei be⸗

ſonders Great Parmouth mehrere ſchwere Tref⸗
fer erhielt , ſowie auf Flugplätze in den Graf⸗
ſchaften Norfolk und Morkſhire . Hier gelang
es , Hallen und Unterkünfte in Brand zu ſetzen .
In der Nacht wurden Induſtriewerke in Bir⸗

mingham und Coventry ſowie Hafenanlagen
in Liverpool mit Bomben belegt und danach
zahlreiche Exploſionen beobachtet .

Sturzkampfverbände des Generalfeldmar⸗
ſchalls Keſſelring griffen wiederum Schiffs⸗
ziele und Geleitzüge im Seegebiet vor der Oſt⸗
küſte der britiſchen Inſel an und fügten dem

Gegner ſchweren Schaden zu . Dabei wurden ,
wie bereits bekanntgegeben , mit Sicherheit 6

Handelsſchiffe von insgeſamt 34000 BR ver⸗

ſenkt , 2 weitere von zuſammen 7000 BRT mit

großer Wahrſcheinlichkeit vernichtet . Ein Kreu⸗
er von 10 000 Tonnen wurde von 2 Bomben

f0 ſchwer getroffen , daß mit ſeinem Verluſt zu
rechnen iſt . 5 Handelsſchiffe erhielten ſchwere
Treffer , nach denen Brände und Exploſionen
entſtanden . Ein weiterer Kreuzer von 10 000

Tonnen und vier Handelsſchiffe wurden be⸗
ſchädigt .

im Atlantik, weſtlich von Irland , verſenkten

zuſammen 9000 BRT . — An der Themſemün⸗
dung griffen Zerſtörer den Hafen und Um⸗

ſchlagsberkehr mit Kanonen und Maſchinen⸗
gewehren an .

Das Verminen britiſcher Häfen nahm ſeinen
Fortgang .

Der Gegner flog in der Nacht zum 9. 11. in
das Reichsgebiet ein und warf eine Anzahl
von Bomben ab . Einige Treffer wurden in

München , Stuttgart und einigen klei⸗

neren Orten Württembergs erzielt . Der ange⸗
richtete Sachſchaden iſt gering . Bei den An⸗

griffen auf Wohnviertel wurden Häuſer durch

— beſchädigt und 2 Perſonen
verletzt .

Bei den Luftkämpfen des geſtrigen Tages
verlor der Gegner 17 Flugzeuge ein weiteres
wurde im Laufe der Nacht durch Flakartillerie

mn
4 eigene Flugzeuge werden ver⸗

mißt .

Stukas auch gegen kandiiele
Die Angriffe vom Samstag

hw. Stockholm , 9. November . ( Eig . Meld . )

Die deutſche Lufttätigkeit über England am
Samstag wird von engliſcher Seite ſelbſt wie⸗
derum als 51 bezeichnet . Vom frühen Mor⸗

gen an erfolgten die jetzt zu einer ſtändigen Ge⸗

wohnheit gewordenen Angriffe deutſcher Flug⸗

zeuge auf Rüſtungsſfabriken .
Engliſche Berichte erwähnen , daß bei einem

ſolchen Ueberfall drei Bomben auf ein Rü⸗
ſtungswerk fielen . Die Engländer ſuchen die

blitzartige Wirkung der deutſchen Angriffe da⸗

mit zu erklären , daß die deutſchen Flugzeuge
es verſtanden hätten, unter Ausnutzung des

wolkigen Wetters aus den Wolken
ühben , Baßſtoßen . Darauf ſei es auch zurückzuführen , daß

Bomben vielfach einſchlugen , ehe das Alarm⸗

ſignal ertönte .
Die Luftangriffe des Nachmittags erſtreckten

ſich , wie die Engländer melden , auf Mitteleng⸗
land , Südoſt⸗ und Südweſtengland . Iſolierte
Aktionen ſeien auch gegen ſüdliche Bezirke ge⸗

Lrichtet worden . Die engli
wähnen weiter Luftkämpfe über Kent und den
Einſatz deutſcher Stukas nicht nur gegen Ge⸗

leitzüge , ſondern auch gegen Landobjekte . Lon⸗
don wurde ſtark mit Bomben belegt . Das

gleiche gilt , wie in der Nacht zuvor , für an⸗
dere Teile des Landes .

Der engliſche Bergwerksminiſter erklärte auf
einer Spezialkonferenz von Grubendelegierten
in Südwales am Samstag , die Regierung
brauche Freiwillige für die Aufräumungs⸗
arbeiten in London . Bergleute mit ihrer Ver⸗
trautheit mit den außerordentlich ſchwierigen
Erforderniſſen der Arbeit unter Tage könnten
am

—
5 mit den Ruinen in London fertig

werden .

Rom kündigt ſchärſſte Vergeltung an
Gegen Briten und Griechen wegen der Bombardierung ziviler Objehte

W. I. Rom , 9. Nov . ( Eig . Meld . )
In Italien ſind durch die Ueberfälle briti⸗

ſcher Flieger auf Krankenhäuſer , Geneſungs⸗
ſtätten und Objekte ohne jeden militäriſchen
Wert in der letzten Woche insgeſamt 26 Per⸗
ſonen getötet und 34 verletzt worden . Unter

ihnen befindet 15 kein einziger Soldat , wohl
aber zahlreiche Frauen und Kinder ſowie
Kranke . Die Ueberfälle auf Turin und Mon⸗

calieri in Piemont , Neapel und Apulien galten
ausſchließlich nichtmilitäriſchen Zielen . Auch in

Apulien wurden zwei Bauerndörfer bombar⸗
diert . Auf Grund dieſes Tatbeſtandes werden

in Rom ſchärfſte Vergeltungsmaßnahmen an⸗

gekündigt . Das Regierungsorgan „ Giornale
' Italia “ erklärt , daß dieſe Vergeltung blitz⸗

arlig erfolgen und ſchreckliche Aus⸗
erde . Dieſer Erklärung

fügt die römiſche „ Tribuna “ die Bemerkung

hinzu , daß ſich die Vergeltung ebenſo auf die

Engländer wie auch die Griechen beziehen werde .
Die militäriſchen Ziele in Griechenland wer⸗

den ſchon pift
täglich von Hunderten italieni⸗

ſcher Kampfflugzeuge aller Typen , darunter

auch Sturzbombern , angegriffen . Seit Ausbruch
des italieniſch⸗griechiſchen Konfliktes wurden
laut Mitteilung des Nachrichtenbüros Aroi 15

griechiſche und engliſche Flugzeuge mit Sicher⸗
heit , 9 weitere mit großer Wahrſcheinleichkeit
abgeſchoſſen . Die Verluſte der italieniſchen Luft⸗
waffe demgegenüber betragen insgeſamt 8

Flugzeuge . Während an den Feindflügen über

Griechenland mehrere hundert Maſchinen be⸗

teiligt waren , beträgt die Zahl der bisher über
Albanien oder Apulien erſchienenen feindlichen
Flugzeuge 36. An der Epirusfront arbeitet die

italieniſche Luftwaffe auf das engſte mit den

operierenden Landſtreitkräften zuſammen . Den

Oberbefehl über die gegen Nordgriechenland
eingeſetzten Armeen führt , wie jetzt bekannt

wird , General Visconti Prasca , der im

Jahre 1934 die bei der Saarabſtimmung ein⸗

geſetzten italieniſchen Truppen kommandierte
und ſpäter Militärattache in Paris war .

Kämpfens 1914 , weht die Reichskriegsflagge . “
Eine Jugend , die beſſer ausgebildet , aus⸗
gerüſtet war als die von 1914 , hatte das Pa⸗
nier der Jugend von 1940 auf dem Mahnmal
der deutſchen Langemarck⸗Jugend aufgepflanzt
und damit das Opfer von 1914 gerechtfertigt ,
ihm ſeinen tiefen Sinn gegeben , als Frucht
geerntet , was damals als Saat in das Erd⸗
reich Flanderns gelegt worden war . Und wie⸗
der lehrte uns dieſe wehende Fahne , daß kein

Opfer in Deutſchland umſonſt gebracht wird ,
wenn es aus gläubigem Herzen , aus wirklicher ,
ideeverbundener S ee dargebracht
worden iſt . Einmal geht ſolche Saat frucht⸗
bringend auf .

Zehntauſende waren es, die auf Flanderns
Ebene im Herbſt 1914 fielen . Sechzehn ſanken
unter den Kugeln der Reaktion vor der Feld⸗
herrnhalle in München dahin . Gleichgültig iſt
die Höhe der Zahl ; entſcheidend iſt der Geiſt ,
aus dem das Opfer des einzelnen gebracht
wird .

„Jeder Soldat weiß es und muß es wiſſen ,
daß die Armeen , die heute unter unſerem Ban⸗

ner marſchieren , die Revolutionsarmeen des
Dritten Reiches ſind . “ Der Führer hat geſtern
dieſes Wort in München geſprochen . Jeder

deutſche Soldat iſt heute aufs tiefſte durchdrun⸗

He
von der revolutionären Aufgabe , die

eutſchland vor der Geſchichte zu erfüllen hat .
ür dieſe Aufgabe marſchierten ſchon die

ämpfer von Langemarck . Für ſie marſchierten
die Kämpfer von der Feldherrnhalle . Und eben⸗

ſo marſchierten und marſchieren für dieſes
Ziel , das ſich nun vollendet , die Kämpfer die⸗

ſes 1ben an des Reiches Größe , beherrſcht nur von

dem einzigen Gedanken an unſeren Sieg . In

dieſem Sieg aber vereinen ſich im Geiſte all
die Toten , die auf der Straße des Sieges blie⸗

ben , mit all denen , die den Sieg lebend er⸗

fechten . Denn keine wirkliche deutſche Gemein⸗

ſchaft kann ſein , wenn nicht die Lebenden ſich
in jedem Augenblick des Opfers der Toten be⸗

wußt ſind und aus dieſem Opfer die geſchicht⸗
liche Kraft für die Arbeit an der Größe des
Reiches ziehen .

Die Tage der Feldherrnhalle und von Lange⸗
marck ſind uns dafür ein unſterbliches Mahn⸗

mal. DOr. Jürgen Bachmann

munß kinmebr endgigrherggort ,Aeine
neuen K

8, beſeelt von dem fanatiſchen Glau⸗

gen des Führers : kein Waffenſtillſtand , kein
arantien da⸗

für werden in Italien in dem Willen des Füh⸗
rers , in dem deutſch⸗italieniſchen Bündnis und

Kompromiß , kein Aufſchub . Die

nicht zuletzt in dem gewaltigen Kriegspotential
Deutſchlands erblickt , das der Führer der Welt

bekanntgab . Seine Erklärung , daß die Kapazität
der deutſchen Rüſtungsinduſtrie die größte der
Welt iſt , wie vor allem , daß die Munitionsvor⸗
räte Deutſchlands enorm ſind und die weitere

Produktion aufgeſchoben werden mußte , hat in
Italien größtes Aufſehen hervorgerufen .

Weltpolitiſch geſehen wird der Verſicherung
des Führers , daß Deutſchland mit Italien be⸗
reit iſt , jeder Kombination in der Welt ent⸗
gegenzutreten , die größte Bedeutung beigemeſ⸗
ſen und ſie als eindringliche War⸗

nung gedeutet . Die abſolute Siegesgewißheit
Deutſchlands weckt einen begeiſterten Widerhall
im Herzen des verbündeten italieniſchen Volkes . 4
Die italieniſche Preſſe veröffentlicht die in der

ührerrede getroffenen Feſtſtellungen an erſter
telle in größter Aufmachung und ſchildert zu⸗

gleich die Atmoſphäre der ernſten⸗ und ent⸗

ſchloſſenen Siegeszuverſicht , in der die Rede
vor der Alten Garde gehalten wurde . In
einer Atmoſphäre der ernſten Sammlung , ſo
meint „ Popolo di Roma “ , habe dieſe Füh⸗
rerrede die Geſchichte der jüngſten Vergangen⸗
heit zufſammengefaßt und gegen die Zukunft
projiziert im Sinne der einzigen , alles beherr⸗

FrF dieseHückel 7
finden Sſe nur im

grofen Fachgesehäft

i
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ſchenden Loſung „ des unausbleiblichen Sieges 4
der Achſe . “

Der Direktor des „ Giornale ' Italia “ 4

betont , die Achſenmächte haben in der Tat die

unbedingte Gewißheit des Sieges , denn , was

auch immer geſchehen mag , die Art und Weiſe ,
den Krieg in Europa und Afrika zu entſcheiden ,
bleibt ihnen überlaſſen . Die militäriſche und

politiſche Lage in Europa zeichnet ſich bereits
klar ab . Die beiden Achſenmächte beherrſchen

ſämtliche ſtrategiſchen Stellungen Europas ,
während England bereits vom Kontinent aus⸗
geſchaltet iſt . Die Achſenmächte ſtützen ſich auf

eine ungeheuere militäriſche Macht , die mit

jedem Tag zunimmt , da die Erzeugung den

Verbrauch weit überſteigt .
Italien ſtützen ſich auf zwei große und intakte

———
die von einem ſtolzen Kampfes⸗ und

iegeswillen beſeelt ſind . Die engliſche Inſel

Rein omplikationen , ſo betont da

halbamtliche Blatt abſchließend , wie ſie von der

phantaſiereichen Londoner Regierung bei der
Suche nach neuen Intrigen und fremdem Ka⸗
nonenfutter erhofft werden , ſowie kein Kriegs⸗
eintritt weiterer direkter oder indirekter Ver⸗
bündeter Englands können den unabwendbaren
Lauf der Ereigniſſe aufhalten . Sie würden nur
das Schickſal der neuen Unvorſichtigen gefähr⸗

den , die weit a
daran täten , die Augen zu

öffnen und die heute gegebenen Tatſachen ſo⸗

wie jene , die ihnen bald folgen werden , reali⸗
ſtiſch anzuerkennen .

3türkſte Beachtung in belgien
Brüſſel , 9. Nov . ( HB⸗Funk . )

Die große Rede des Führers findet in der
belgiſchen Preſſe ſtärkſte Beachtung .

ie Zeitungen veröffentlichen ſie in großer

Ausführung und verzeichnen ſie unter Schlag⸗
zeilen wie : „ Kampf bis zum Endſieg “ , „ Kampf

egen das Judentum “ , „ England wollte den
rieden nicht “ , „ Die deutſchen Reſerven uner⸗

Der gute Hebel - Ordner !
— — — — —

ſchöpflich “ , „Deutſchland wie nie zuvor gerüſtet “ .
In den Rahmenberichten heben die Zeitungen
hervor , daß Front und Heimat von kompro⸗
mißloſem Siegeswillen und unerſchütterlichem
Vertrauen zu Adolf Hitler beſeelt ſind .

broßer kindruck in norwegen
Oslo , 9. Nov . ( HB⸗Funk . )

Der Eindruck der Rede des
hieſige Oeffentlichkeit iſt ſehr ſtark . Die Rede

wird von der norwegiſchen Preſſe ausführlich
wiedergegeben . „ Aftenpoſten “ unterſtreicht
den Satz : „ Es gibt keine Mächtekoalition , die
der unſeren militäriſch gewachſen ſein könnte “ .
Das Blatt hebt ferner hervor , daß Deutſchland
und Italien das neue Europa formen würden .
„ Dagbladet “ betont in großer Balkenüberſchrift ,
daß Deutſchland wie nie zuvor gerüſtet und
vorbereitet ſei .

kebhaſtes kcho in Portugal
Liſſabon , 9. Nov . ( HB⸗Funk . )

Die Führerrede hat in weiteſten Kreiſen der
portugieſiſchen Hauptſtadt tiefen Eindruck her⸗

vorgerufen . Allgemein hört man die Meinung ,
daß die abſolute Siegeszuverſicht des deutſchen
Volkes keinen ſtärkeren Ausdruck hätte finden
können als in der Hervorhebung der unbeding⸗
ten Entſchloſſenheit , die die Rede des Führers
beherrſcht . Die geſamte Liſſaboner Preſſe bringt

die Rede in großer Aufmachung in wuchtigen
Schlagzeilen , in denen wiederholt die deutſche
Siegesgewißheit hervorgehoben wird .
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Rudolf feß ehet die Toten des 9. November
Führerkränze am Mahnmal und in der Ewigen Wache / Ehrung der Blutzeugen durch Generalfeldmarſchall Keitel

ol . München , 9. November . ( Eig . Ber . )
In der Reihe der 9. November , die ſich an

den Tag anſchloſſen , da vor nunmehr 17 Jah⸗
ren die junge nationalſozialiſtiſche Bewegung
zu ihrem Marſch für ein freies und glückliches
Deutſchland antrat , trug der 9. November 1940
wie ſein Vorgänger das Geſicht des Krieges .
Die traditionelle Wiederholung des Marſches
vom Bürgerbräukeller zur Feldherrnhalle , der

Opfergang , und anſchließend der Weitermarſch
zum Königlichen Platz , der Siegeszug , unter⸗
blieb . Zu viele der Alten Garde des Führers
ſtehen im Feld . So überwog auch das feld⸗
graue Ehrenkleid in der Reihe der Marſchierer
des 9. November , die an dieſem Samstag zu
den einzelnen feierlichen Kranzniederlegungen
angetreten waren .

Den Auftakt dieſer ſchlichten Feier gab die
Kranzniederlegung des Gauleiters des Tra⸗

ditionsgaues , Staatsminiſter Wagner , auf
dem Münchener Nordfriedhof , an der ge⸗
meinſamen Ruheſtätte der acht Opfer des
8. November 1939 , die einem ruchloſen Anſchlag
des heimtückiſchen England zum Opfer fielen .

Am Mahnmal an der Feldherrnhalle
waren um die Mittagsſtunde gleichfalls Ehren⸗
abordnungen der Formationen und der Poli⸗

ꝓlihkan - Schreibband

tiſchen Leiter angetreten . In der denkwürdigen
Minute , in der 1923 die erſten 16 Blutzeugen
ihren Glauben an Adolf Hitler mit ihrem
Blut beſiegelten , um 12 . 50 Uhr , dröhnten ſech⸗
zehn Salven der im Hofgarten aufgefahrenen
Salutbatterie der Wehrmacht über den weiten
Platz . Der Stellvertreter des Führers , Ru⸗
dolf Heß . , begab ſich , begleitet von Gauleiter
Staatsminiſter Wagner und dem Chef des
Oberkommandos der Wehrmacht , Generalfeld⸗
marſchall Keitel , in das Mahnmal und legte
hier ebenſo wie der Generalfeldmarſchall , die
von Offizieren der Waffen⸗ih und des Heeres
getragenen Kränze des Führers und der Wehr⸗
macht nieder . Verhalten klang die Weiſe vom
guten Kameraden .

Auf dem Königlichen Platz waren vor
den Tempeln der Ewigen Wache Ehrenabord⸗
nungen der Formationen und Politiſchen Lei⸗
ter angetreten , mit ihnen auch die HI Mün⸗
chens , 7000 Jungen und 5000 Mädel . Auch
die Führerſchaft der Partei und die Hinter⸗
bliebenen der Opfer hatten ſich eingefunden .
Auch hier bekundeten Tauſende von Volksgenoſ⸗
ſen durch ihre Anweſenheit die ſtarke Ver⸗
bundenheit mit der Bewegung und den Män⸗

nern , die für ſie kämpften . Punkt 13 Uhr be⸗
gab ſich Rudolf Heß mit Gauleiter Wagner
und Generalfeldmarſchall Keitel zu den beiden
Ehrentempeln und legte , während die Ver⸗
gatterung ertönte , an jedem der 16 Särge
einen Kranz nieder .

Der 9. november in berlin
r. d. Berlin , 9. Nov . ( Eig . Ber . )

Am 9. November gedachte auch die Reichs⸗
hauptſtadt der Toten der Bewegung . In den
Morgenſtunden zogen an den Gräbern die von
den Formationen geſtellten Ehrenwachen auf .
Kurz darnach trafen die erſten Abordnungen
der Partei , der SA , iz und der HJ an den

Weiheſtätten ein . An den Gräbern der 42 Blut⸗

opfer in Berlin ließen der Gauleiter , Reichs⸗
miniſter Dr . Goebbels , der Obergruppenführer
der Berliner SA , der Gruppenführer der 1
und der Obergebietsführer der HIJ Kränze
niederlegen . Wie in den früheren Jahren war
auch diesmal am Grabe des Sturmführers
Horſt Weſſel eine Ehrenwache ſeines alten
Sturmes 5 mit der hiſtoriſchen , verſchliſſenen
Fahne aufgezogen .

ſiflf ſtörte Hünchner peier nicht
Verſuch reſtlos mißlungen

München , 9. Nov . ( HB⸗Funk )
Die britiſche Luftwaffe unternahm in der

Nacht zum 9. November Einflüge in das Stadt⸗
gebiet von München . Obwohl der Einſatz an
Feindflugzeugen weſentlich ſtärker war als bei
den früheren Einflügen in das Gebiet der
Reichshauptſtadt , hatten dieſe Angriffe auch
keine größere Wirkung . Es trat lediglich un⸗
bedeutender Sachſchaden ein . Militäriſche Wir⸗
kungen waren dagegen überhaupt nicht zu ver⸗
zeichnen . Dieſe konnten nach Anlage der An⸗
griffe auch gar nicht beabſichtigt ſein , denn es
kam der britiſchen Luftwaffe offenbar nur
darauf an , die Feierſtunde des deutſchen Vol⸗
kes in der Hauptſtadt der Bewegung zu ſtören .
Dieſes Vorhaben iſt jedoch reſtlos mißlungen .

Der Bußtag wird vorverlegt
Schutz des Feiertags nur bis 15 . 30 Uhr

Berlin , 9. Nov . ( HB⸗Funk . )
Durch Verordnung des Reichsinnenminiſters

Dr . Frick wird — wie NꝰDz meldet — in die⸗

ſem Jahr der Bußtag vorverlegt , und zwar
vom Mittwoch , den 20. November , auf Sonn⸗

tag , den 17. November . Im vergangenen Jahr
war eine Späterlegung auf den Totenſonntag
erfolgt . Der nach der Verordnung über den

Schutz der Feiertage vorgeſehene Schutz be⸗
ſchränkt ſich für den Bußtag 1940 auf die Zeit
von . 00 bis 15 . 30 Uhr . Sonſt war der Bußtag
bis 19 . 00 Uhr geſchützt . Die Abweichung von

dieſer Regel am Bußtag 1940 trägt der Tat⸗

ſache Rechnung , daß ſeit einiger Zeit Theater ,
Kinos und Konzerte den Beginn ihrer Veran⸗
ſtaltungen vorverlegt haben . Sie ſind alſo in

dieſem Jahre in ihrer Programmgeſtaltung
ſchon von 15 . 30 Uhr ab frei .

churchill gibt Englands „ falamitäten “ zu
Trotzdem möchte er zahlreiche Staaten „ befreien “ / Leere Derſprechungen und verlogene Ausreden des premiers

Stockholm , 9. Nov . ( HB⸗Funk )
Während die ganze Welt im Banne der

Münchener Führerrede ſteht , erhebt ſich Winſton
Churchill auf dem Jahresbankett der Londoner
Lordlmayors von ſeinem Stuhle , um eine Rede
zu halten . Wenn es noch eines Beweiſes
für die düſtere Stimmung in London bedurfte ,
ſo gibt ihn Churchill mit dieſem jämmerlichenGeſchwätz

„ Trotz aller Schläge , die wir erlitten , unter
allen Bürden , die wir tragen müſſen , und in⸗
mitten ſo vieler tödlicher Gefahren “ , ſo ſtam⸗
melt der einſt ſo übermütige Hetzer , „ haben wir
nichts von unſeren Verpflichtungen gegenüber
den Ländern aufgegeben , mit denen oder für
die wir das Schwert gezogen haben ( ) ) . “

Polen , Franzoſen , Holländer , Belgier und
Norweger können ein Lied davon ſingen , wie
der „ ſiegreiche Rückzügler “ für ſie „ das Schwert

gezogen “ hat . Geradezu kindiſch klingt es
darum , wenn Herr Churchill , der ſich ſeiner
eigenen Haut kaum noch wehren kann , angibt ,
für Oeſterreich ( ) , die Tſchecho⸗Slowakei , Po⸗
len , Norwegen , Holland , Belgien , Frankreich
und Griechenland weiterkämpfen zu wollen .
Daß der Schwätzer die „ Befreiung Oeſterreichs “
allen Ernſtes als politiſche Forderung aufſtellt ,
zeigt am deutlichſten , wie es in ſeinem Kopfe
ausſieht . Den Griechen ſollten ſchon aus der
Tatſache , daß ſie mit den Völkern in einem
Atemzug genannt werden , die die „ Churchill⸗
Hilfe “ gekoſtet haben , die Augen darüber auf⸗
gehen , wie inhaltlos die Phraſen ſind , wenn
der „ Rückzugsſtratege “ von „ Sympathie und
Bewunderung “ ſpricht . Wenn Churchill ſeine
Verbündeten im Stiche ließ , als das Inſelreich
die Schärfe der deutſchen Waffe noch nicht ge⸗
ſchmeckt hatte , dann wird jetzt , „ mitten in den

fialamas - Brückenköpfe verſtärkt
Die Briten bombardieren Säuglings⸗ und Mütterheim in Turin

DNB Rom , 9. November .
Der italieniſche Wehrmachtsbericht hat fol⸗

genden Wortlaut :

—7 Oberkommando der Wehrmacht gibt be⸗
annt :

Im Epirus verſtärkten unſere Einheiten
die Brückenköpfe jenſeits des Kalamas⸗Fluſ⸗

es .
Während eines Erkundungsfluges im mitt⸗

leren Mittelmeer ſchoſſen unſere Flieger
im Kampf gegen feindliche Jäger ein Flugzeug
in Flammen ab und beſchädigten zwei weitere
ſchwer .

In Nordafrika wurden feindliche moto⸗
riſierte Einheiten von unſeren vorgeſchobenen
Verbänden in die Flucht geſchlagen .

Die feindliche Luftwaffe bombardierte To⸗
bruk , wobei es einen Verwundeten und leichte
Schäden gab , ſowie Wohnhäuſer in Derna , wo
9 Tote und 26 Verwundete zu beklagen ſind .
Nur geringer Sachſchaden .

In Oſtafrika wurde ein Einflug feind⸗
licher Jäger abgewieſen , wobei ein engliſches
Flugzeug abgeſchoſſen wurde .

Bei einem feindlichen Luftangriff auf Tu⸗
rin fielen Bomben bei einem Säuglings⸗ und
Mütterheim , bei dem Sanatorium San Luigi ,
bei einem Militärlazarett und bei einer Ka⸗
ſerne , wobei einiger Schaden angerichtet wurde .
Es wurden 1 Toter und 7 Verwundete gezählt .
Eine Bombe traf zwiſchen Moncalieri und
Cambiano ein Haus , wo 9 Tote und mehrere
Verwundete zu beklagen ſind . Einige kleine
Brände wurden ſofort gelöſcht .

Ein feindlicher Luftangriff auf Cagliari hat
weder Schaden angerichtet noch Opfer gefor⸗

ert .

bewegung im⸗ Epirus
Der erſte Widerſtand überall gebrochen

W. I. Rom , 9. Nov . ( Eig . Meld . )
Die italieniſche Offenſive in Nordgriechen⸗

land ſcheint einen guten Verlauf zu nehmen ;
jedenfalls erwartet man in Rom für die näch⸗
ſten Tage bedeutende Ereigniſſe an der Epirus⸗
Front , nachdem der erſte Widerſtand jetzt an
allen Frontabſchnitten gebrochen wurde . Die
neuerlich auftretenden Regenfälle , die insbe⸗
ſondere der Luftwaffe zu ſchaffen machten ,
haben trockenem Wetter Platz gemacht . Die
griechiſche Drohung gegen Südoſtalbanien iſt
anſcheinend beſeitigt . Vor allem die Tatſache ,
daß Luftſtreitkräfte den für die Griechen wich⸗
tigen Zugang über den Iſthmus im Seenge⸗
biet von Presba zerſtört haben , iſt weſentlich .
Dem „ Corriere della Sera “ zufolge wurden
Transportflugzeuge eingeſetzt , um die Voraus⸗
abteilungen mit Munition und Lebensmitteln
zu verſehen .

Die italieniſchen Bomber griffen in Staffeln
von 20, 30 und auch 50 Flugzeugen immer er⸗
neut die griechiſchen Widerſtandszentren und
andere militäriſche Ziele an . Griechen und
Engländer ſcheinen vor allem einen italieni⸗
ſchen Vormarſch auf Saloniki zu befürchten ,
denn die in Griechenland vorhandenen Streit⸗
kräfte der RAf horſten faſt ſämtlich in den
Niederungen um Saloniki .

Belaſtungen und Beängſtigungen , erſt recht
nichts von ihm zu erwarten ſein “.

Kläglich verſucht Churchill , die tödliche Lage ,
in die er England gebracht hat , damit zu ent⸗
ſchuldigen , daß er „ keine Verſprechen oder opti⸗
miſtiſchen Prognoſen “ gegeben habe . Eine
ebenſo faule wie verlogene Ausrede ! Noch vor
wenigen Monaten , nach der gewaltigen eng⸗
liſchen Niederlage in Nordfrankreich , hat der
Kataſtrophenpolitiker vor dem Unterhaus ge⸗
frohlockt : „ Es war ein Sieg ! Es war die
große Kraftprobe zwiſchen der britiſchen und
der deutſchen Luftwaffe , und die RAß hat ſich
als überlegen gezeigt . “

Es iſt auch ſchlecht in Einklang zu bringen ,
wenn derſelbe Churchill , der vor knapp einem
halben Jahre verkündete : „ Widrige Faktoren
können vor dem Winter nicht zu unſerem Nach⸗
teil in die Waagſchale fallen “ , heute kläglich
geſteht , daß in dieſer Zeit „ eine ganze Folge
traurigſter Widrigkeiten , heftiger Angriffe und
ſchrecklicher Gefahren über England gekommen
ſind . England habe große Kalamitäten aus⸗
zuſtehen . “

Dieſe „ Kalamitäten “ ſind ſo groß , daß ſelbſt
Churchill ſich gezwungen ſieht , einzugeſtehen ,
daß die Welt die britiſchen Chancen nur ſehr
gering einſchätzt . Von dem „ Spaziergang nach
Berlin “ , mit dem der Hetzer England und
andere Völker in den Krieg lockte , iſt nichts
übrig geblieben . Churchill macht jetzt ſchon
das Geſtändnis , daß bis zu dem von ihm ge⸗
wollten Ziele „ noch ein langer Weg zu durch⸗
laufen “ ſei , der „ unter den ſchweren Bedin⸗
gungen der feindlichen Luftangriffe und der
daraus entſtehenden Arbeitsbehinderung “ ange⸗
treten würde .

Alle Worte und Verſprechungen über neue
Anſtrengungen , Erwägungen über Produk⸗
tionsmöglichkeiten , Erwartungen aus Ame⸗

2 — shõter Vallren.
— — — — — — — — — — —

rika zeigen die haltloſe Lage - des in die letzte
Verteidigungsſtellung gedrängten Kriegsverbre⸗
cher gegenüber der Sicherheit des Führers ,
der ſtolz ausſprechen konnte : „ Wir ſind vorbe⸗
reitet für die Zukunft wie noch nie ! “ und „ Es
gibt keine Mächtekoalition , die der unſeren ge⸗
wachſen ſein könnte ! “

Der Brandſtifter kann ſicher ſein , daß ihm
die deutſche Wehrmacht die Abrechnung für ſein
Verbrechen vorlegen wird . „ Aus dem Kampf
wird Deutſchland erſt recht erſtehen , eines Ta⸗
ges wird es aber keinen Churchill mehr geben ! “ .

DDIIIE SMDHDA - CAIAAIZEMAE .
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Für perſönlichen kinſatz und hervorragende operanonen
Korvettenkapitän Erdmenger und von Ruchkteſchell erhielten das Ritterkreuz / Auszeichnung verdienter - Boot⸗Männer

Berlin , 9. Nov . ( HB⸗Funk ) )

Der Führer und Oberſte Befehlshaber der
Wehrmacht verlieh auf Vorſchlag des Oberbe⸗
fehlshabers der Kriegsmarine , Großadmiral
Dr . h. c. Raeder , das Ritterkreuz zum Eiſernen
Kreuz an : Korvettenkapitän Erdmenger ,
Korvettenkapitän Hellmut v. Ruckteſchell ,
Kommandant eines in überſeeiſchen Gewäſſern
operierenden Kriegsſchiffes , Oberleutnant z. S .

f uhren und Stabsoberſteuermann Peter⸗
e n.

Korvettenkapitän Erdmenger hat als Kom⸗
mandant eines Zerſtörers , des Führerzerſtörers
des Kommodore Bonte , an zahlreichen Unter⸗
nehmungen gegen die engliſche Küſte unter be⸗
ſonderem perſönlichen Einſatz teilgenommen
und weſentlichen Anteil an den hierdurch er⸗
zielten Erfolgen . Bei dem Einſatz der Zerſtörer

gegen Narvik war es dem hervorragenden navi⸗
atoriſchen und ſeemänniſchen Können des

orvettenkapitäns Erdmenger zu danken , daß
die Zerſtörer trotz ſchwierigſter Verhältniſſe den

Hafen von Narvik rechtzeitig erreichten und da⸗

mit den engliſchen Streitkräften , die der ſchwie⸗

vulza
Navigation nicht gewachſen waren , zu⸗

vorkamen . Nach dem Verluſt ſeines Zerſtörers

wurde er als Bataillons⸗ und Kompanieführer
während der Kämpfe um Narvik eingeſetzt und
hat ſich in dieſer Stellung vorzüglich bewähri .
General der Gebirgstruppen Dietl ſchreibt die
raſche Umſtellung der Zerſtörerbeſatzungen auf
den Gebirgsdienſt in erſter Linie der Tatkraft
und Umſicht Erdmengers zu . Korvettenkapitän
Erdmenger hat mit ſeinen Matroſenabteilungen
ſowohl beim Marſch im winterlichen arktiſchen
Gebirge als auch beim Gefecht unter ſchwierig⸗

ſten Verhältniſſen Ausgezeichnetes geleiſtet . Nur

ſeinem perſönlichen Einſatz iſt das Durchhalten
ſeiner Soldaten trotz mangelnder Verpflegung
zu verdanken .

Korvettenkapitän v. Ruckteſchell hat
neben der ausgezeichneten Erfüllung der ihm

eſtellten Aufgaben bisher insgeſamt 58 642
RT feindlichen oder dem Feinde nutzbaren

Handelsſchiffsraumes verſenkt , eine für deutſche
Ueberwaſſerſtreitkräfte in Ueberſee gegenwär⸗
tig beſonders beachtliche Leiſtung . Darüber
hinaus hat er alle ſchwierigen Lagen , in die
das Schiff bisher gekommen iſt , hervorragend

In dieſer hohen Auszeichnung für
en Kommandanten liegt zugleich eine Aner⸗

kennung für die tapfere Beſatzung .
Oberleutnant z. S . Suhren iſt ſeit Kriegs⸗

beginn erſter Wachoffizier auf einem U⸗Boot .
Auf neun Feindfahrten hat er ſich als beſon⸗

ders unerſchrockener und hervorragend tüch⸗

tiger Offizier in allen Lagen bewährt . Sein

gleichbleibend großes Können , ſeine Standhaf⸗
tigkeit und Angriffsfreudigkeit ſind dem Kom⸗

Goypnem
Haar⸗Balsam

bei HaarausfallsKopflchuppen

mandanten ſtets eine große Hilfe geweſen und
wirkten ſich beſtimmend auf den Geiſt der Be⸗

ſatzung aus . Er hat als Torpedooffizier von
drei mit dem Ritterkreuz ausgezeichneten

U⸗Boot⸗Kommandanten bei Nachtangriffen 33

Schiffe mit insgeſamt 204 789 BRT torpediert
und verſenkt , eine für einen ſo jungen Offizier
glänzende Leiſtung .

Stabsoberſteuermann Peterſen hat ſeit
Kriegsbeginn als Steuermann auf einem

- Boot , das unter der Führung von Kapitän⸗
leutnant Kretſchmer ſteht , 12 Feindfahrten mit⸗

gemacht . Als rechte Hand ſeines Kommandan⸗
ten hat er als ſelbſtändiger wachhabender Offi⸗
zier auf der Brücke größte Verantwortungs⸗

freudigkeit , Zuverläſſigkeit und ein ausgezeich⸗
netes fachliches Können gezeigt . Bei verſchie⸗
denen Unternehmungen dicht vor der engliſchen
Küſte hat er verantwortlich navigiert ; ihm ſind

die Erfolge dieſer Unternehmungen in erſter
Linie zu verdanken . Durch dieſe Leiſtungen
erwarb ſich Peterſen einen Platz unter den er⸗
ſten unſerer U⸗Boot⸗Steuerleute . Bei

fahrten im Atlantik war er mit ſeiner ſicheren
Navigation und mit ſeinem unermübdlichen

Streben nach dem Erfolg dem Kommandanten
eine wertvolle Hilfe . Peterſen iſt einer der

älteſten , bewährteſten und vorbildlichſten U⸗

Boot⸗Steuerleute , ein Soldat im beſten Sinne
des Wortes .

Korvettenkapitän Hans Erdmenaer wurde am
29. Oktober 1903 zu Gerſthofen ( Bayern ) geboren .
Im Mai 1923 trat er in die Kriegsmarine ein .
1926 nahm er an einer 18monatigen Auslands⸗
ausbildungsreiſe des Kreuzers „ Emden “ teil . 1928
zum Oberleutnant An See befördert , wurde Erd⸗
menger Torpedoboolswachoffizier und anſchließend

haberg
der 2 im Stabe des damaligen Befehls ⸗

abers der Linienſchiffe und 1935 Torpedoboots .
kommandant . Als ſolcher war er mit ſeinem Boot
im Rahmen der deutſchen Sicherunasmaßnahmen
während des ſpaniſchen Bürgerkrieges eingeſetzt und
wurde mit dem ſpaniſchen in Weiß
und Silber außgezeichnet . Im Juni 1939 wurde
Erdmenger Zerſtörerkommandant und erhielt ſehr

1. Rlaffe. Kriegsbeginn das Eiſerne Kreuz 2 und
„ Klaſſe .

Korvettenkapitän Hellmut von Ruckteſchell wurde ge⸗
boren am 23. März 1890 zu Hambura⸗Eilbeck . Am

1. April 1909 trat er als Seekadett in die Kriegs⸗
marine ein und wurde 1911 zum Leutnant zur See
befördert . Nach längerer Borddienſtzeit auf einem
Schlachtlreuzer der Hochſeeflotte ham Ruckteſchell 1916
als Sberleutnant zur See zur U⸗Boot⸗Waffe und
wurde zunächſt Wachofſftzier , ſpäter Kommandant . Von
1917 bis Krieasende führte er das unter ſeinem Kom⸗
mando ſtehende U⸗Boot zu zahlreichen erfolaxeichen
Unternehmungen gegen den Feind und wurde hierfür
nacheinander mit dem EK . II . EK. I und dem Haus⸗
orden von Hobenzollern mit Schwertern ausgezeichnet .
Nach verſchiodenen Bord⸗ und Landkommandos wäh⸗
rend der Zeit nach dem Weltkrieage wurde der Offizier
Kommandant des Krieasſchiffes . mit dem er jetzt ſo
bedeutende Erfolae im Kampfe aeaen Enaland erzielt
hat .

Oberleutnant z. S. Reinhard Suhren wurde am
16. April 1916 zu Langenſchwa bach bei :Wiesbaden als
Sohn des Landwirts und Rittmeiſters der Reſerve
Gerd Suhren geboren . Im Avpril 1935 trat er in die
Kriegsmarine ein . Nach einem Kommando als See⸗
tadett auf dem Kreuzer „ Emden “ und als Fähnrich
zur See auf einem Zerſtörer erfolate 1938 die Beför⸗
derung Suhrens zum Leutnaut zur See . Noch imſel⸗
ben Jahre wurde er zur U⸗Boot⸗Waffe kommandiert .
Seit Beainn des Krieges iſt Oberleutnant z. S. Rein⸗
2 5 Subren Erſter Wachofftzier auf einem U⸗Boot .
Sberleutnant z. S. Reinhard Suhren iſt der Bruder
des kürzlich mit dem Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes
ausgezeichneten Oberkeutnants ( Ing . ) Gerd Suhren .

Stabsoberſteuermann Heinrich Veterſen iſt Hambur⸗
ger , Er wurde am 3. November 1902 als Sohn des
Arbeiters Heinrich Peierſen geboren . Nach Beſuch der
Volksſchule in Hamburg ging Peterſen 1916 als
Schiffsſunge zur Handelsmarine . 1919 trat er als Frei⸗
williger in die 3. Marinebriaade ein . Nach verſchiede⸗

nen Land⸗ und Bordkommandos nahm er von Oktober
1923 bis September 1527 auf dem Kreuzer ‚Berlin “
an ' mebreren Auslandsausbildunasreiſen teil . In dieſe
Zeit fiel ſeine Beförderuna zum Steuepmannsmaat .
Danach wurde Weterſen Whezebobtſandehn und tat als
Steuermann Dienſt auf Torpedo⸗ und Minenſuchboo⸗
ten . In kurzer Zeit brachte er es bis zum Wachofft⸗
zier , eine für einen Portepee⸗Unteroffizier ſeltene und
bevorzugte Dienſtſtellung . Seit 1937 gebhört. Peterſen
der U⸗Boot⸗Wafie an. Für hervorragende Leiſtungen
wurde Stabsoberſteuermann Heinrich eterſen am
25. Februar 1940 das EK. 1 verliehen .

kmpfano in der berliner ſowſet⸗

ruſſiſchen votſchaft
Berlin , 9. November . ( HB⸗Funk . )

Anläßlich des 23. Jahrestages der Oktober⸗
revolution gab Botſchafter Schkwarzew am
Donnerstag in den Räumen der ſowjetruſſi⸗

ſchen Botſchaft in Berlin einen Empfang , an

dem namhafte Vertreter von Staat , Partei und
Wehrmacht , ſowie zahlreiche Miſſionschefs und

Geſchäftsträger , zum größten Teil mit den
Waffenattachés des Diplomatiſchen Korps , teil ⸗
nahmen .

In Vertretung des von Berlin abweſenden
Reichsminiſters des Auswärtigen , von Ribben⸗

trop , überbrachte der Staatsſekretär des Aus⸗

wärtigen Amtes , von Weizſäcker , der in
Begleitung des Chefs des Protokolls , Geſand⸗
ten von Doernberg , erſchienen war , dem

Botſchafter die herzlichſten Glückwünſche des

eeeehebeh zu dem ruſſiſchen Staats⸗

eiertag .

fllexis Teger , Frankreichs „ graue kminenz “
Der böſe Geiſt des Guai ' Orſan / der Generalſekretär ſchob die Miniſter vor Das Intrigenſpiel einer bezahlten jüdiſchen pPreſſe

RD . Berlin , 9. Nov . ( Eig . Ber . )

Zu den Männern , die in Frankreichs Vor⸗
kriegspolitik die verhängnisvollſte Rolle ſpiel⸗
ten , gehört Alexis Leger , ſeit März 1933
Generalſekretär am Quai ' Orſay . Niemand
wußte ſich früher

ſtand , daß ſie weit über die Kompetenzen
ſeines Amtes hinausgriff . Miniſter , Botſchaf⸗
ter , Journaliſten waren von ſeiner Gnade
oder Ungnade abhängig .

Wer iſt nun dieſer geheimnisvolle Mann , in
deſſen Händen alle Fäden zuſammenliefen , die
er nach eigenem Belieben zum unſichtbaren
Netz knüpfte ? Leger , 1887 auf einer Antillen⸗
Inſel geboren , wollte urſprünglich Arzt wer⸗

den . Plötzlich ſattelte ex jedoch zur Philoſo⸗
phie um , ſtudierte wiederum Medizin und
wurde ſchließlich Juriſt . Dieſe Unſtetigkeit und

Sprunghaftigkeit der Entwicklung kennzeichnet
ſchon zur Genüge den Mann , dem es nicht dar⸗
auf ankam , einen Beruf zu ergreifen , ſondern
der nur ſeinen Wünſchen nachleben wollte , die
von intrigantem Ehrgeiz vorwärtsgetrieben
wurden .

Kaum war Leger Advokat , als er auch ſchon
wieder die Koffer packte , um Seereiſen zu

unternehmen und ſich endlich in den Kolonien
niederzulaſſen . Als ihm aber auch dort das

exhoffte Glück nicht mühelos in den Schoß
fiel , kehrte er nach Paris zurück , wo er die
Hochſchule für Politik und die Handelshoch⸗
ſchule abſolvierte . Damit gelang es ihm , das

Sprungbrett zum diplomatiſchen Dienſt zu
finden . Nach kurzer Tätigkeit als Konſul in
China wurde er an den Quai ' Orſay be⸗

rufen , wo er Stufe um Stufe aufſtieg , bis er
jenen Poſten erhielt , der ihm die Möglichkeit
gab , einer der einflußreichſten Männer im
Staate zu werden .

Leger liebte es nicht , im Rampenlicht vor der

Oeffentlichkeit zu ſtehen . Er wirkte — wie einſt
die graue Eminenz der Wilhelmſtraße , Baron
Holſtein — hinter den Kuliſſen , wo ſich
allerdings nichts ereignete , ohne daß er davon
Kenntnis gehabt hätte . Frankreichs parlamen⸗
tariſches Syſtem , der dauernde Wechſel von

Miniſtern , Staatsſekretären und Diplomaten
eröffneten ihm hierbei alle Chancen , die er

ſkrupellos zu nutzen verſtand . Die durch und

durch korrupte Preſſe wurde auf dieſe Weiſe
ebenſo zu einem Inſtrument ſeiner perſönlichen
Intereſſen und Ambitionen , zu deren Förde⸗
rung er vor keiner Indiskretion zurückſchreckte ,
wie er ſouverän den diplomatiſchen Apparat

ich fr.
eine genaue Vorſtellung

ſeiner Tätigkeit zu machen , von der nur feſt⸗

dirigierte , der ſo zu funktionieren hatte , wie der

allmächtige Generalſekretär es wünſchte . Ob⸗

wohl Leger jeder Verantwortung aus dem

Wege ging und ſich bei allen ſeinen Handlun⸗
gen raffiniert hinter den häufig nichtsahnen⸗
den Miniſtern verſteckte , war er doch der tat⸗

ſächliche Regiſſeur im politiſchen
Spiel — das ihm allerdings auch von keinem ,
der dazu in der Lage geweſen wäre , verdorben
wurde .

Wir wiſſen heute aus einer Enthüllung der

franzöſiſchen Korreſpondenz „ Interfrance “ , daß
Leger Kein Mittel ſcheute , um ſeinen Willen

durchzuſetzen , der wiederum ausſchließlich im
Dienſt ſeiner engliſchen Auftraggeber ſtand . Je⸗
der Politiker , der nicht ergeben den britiſchen
Kurs mitmachte , wurde von ihm möglichſt kalt⸗

geſtellt . Die Botſchafter hatten in beſonderen
Fällen ſo zu berichten , wie Leger von ihnen
verlangte . Ihn kümmerte es nicht , daß dadurch
die franzöſiſche Politik immer tiefer in einen

Irrgarten geriet , der ihr zum Verhängnis wer⸗
den mußte . Als während des abeſſiniſchen Krie⸗

ges Hoare und Laval ihren Kompromis⸗
plan ausarbeiteten , um von dem als kapitaler
Fehler erkannten Sanktionsſyſtem Edens los⸗

zukommen , brachte ihn Leger durch eine Indis⸗
kretion zum Scheitern .

Das Werkzeug , deſſen er ſich damals bediente ,
war der berüchtigte Jude Pertinax . Die

Tabouis , Eliſe Blois und Buré , die übelſten
Kreaturen der franzöſiſchen Preſſe , wirkten

ebenfalls an dieſem Netz von Intrigen mit ,
in dem jede Möglichkeit einer Verſtändigungs⸗
politik erſtickt wurde . Leger gab ihnen die ent⸗

ſprechenden Weiſungen , verſah ſie mit den er⸗

forderlichen Mitteln und Informationen . Es

bedurfte dann nur noch eines Winkes , um dieſe
oder jene Preſſekampagne zu ſtarten , die den

Kriegshetzern zweckmäßig erſchien und jede
ihnen ungenehme Entwicklung ſabotierte .

Während der letzten Friedenstage im Anfang
September 1939 ließ George Bonnet Leger
zu ſich kommen , um ihm zu raten , ſeine eige⸗
nen Bemühungen bei Daladier nicht zu durch⸗
kreuzen , die er bei dieſem zur Annahme des

Konferenzvorſchlages Muſſolinis unternehmen
wolle . Nachdem Bonnet dieſe Vorſichtsmaß⸗
nahme getroffen hatte , begab er ſich zu Dala⸗
dier und erreichte von dieſem tatſächlich das
Verſprechen , von ihm beim nächſten Miniſter⸗
rat unterſtützt zu werden . Dieſes Verſprechen
wurde nicht gehalten , denn in der Zwiſchenzeit
war Miniſterpräſident Daladier Gegenſtand
dringender Demarchen ſeitens des polniſchen
Botſchafters und des Vertreters einer neutra⸗

diente .

len Großmacht , die von Leger zu dieſem Zweck
informiert worden waren . Außerdem erzählte
man dem noch zögernden franzöſiſchen Regie⸗
rungschef , daß er bei einem Krieg nichts ris⸗
kiere , denn das nationalſozialiſtiſche Regime
ſei nicht in der Lage , einen wirkſamen Wider⸗

ſtand zu leiſten .

Bei der Feſtſtellung der Schuld am Kriege
wird man daher nicht nur die Verantwortung
jener aufzeigen müſſen , die wie Churchill ,
Eden , Hore⸗Beliſha , Reynaud , Mandel und Ge⸗

noſſen ihn betrieben , oder Chamberlain und
Daladier , die ihn erklärten , ſondern auch jener
Elemente , die den Boden beackerten , auf dem
die Drachenſaat aufgehen ſollte . Dazu gehört
in erſter Linie die jüdiſch⸗freimaureri⸗
ſche Preſſe , deren ſich Leger gewiſſenlos be⸗

Was bedeufet der Magensaft
3

für unsere Verdauung ?
Der Magen hat eine Reihe wichtiger Aufgaben

zu erfüllen . Neben der szewönnlichen Durch⸗
arbeitung und Durchmischung der Speisen wer⸗
den durch den Magensaft , der hauptsächlich ,
Salzsäure und Pepsin enthält , vor allem die in

der Nahrung enthaltenen Eiweißstoffe aufge -
spalten und so für die Aufnahme in den Körper
vorbereitet . Dieser wichtige Verdauungsvor -

gang erfordert eine bestimmte Menge Magen -
säure . Sondert der Magen jedoch zuviel oder

zu sauren Magensaft ab , so kann es zu Störun⸗

gen der Magenarbeit kommen , die sich dann

häufig durch Beschwerden , wie Sodbrennen ,
Magendruck , Gefühl der Völle und saures Auf -
stoben bemerkbar machen . In solchen Fällen
ist es ratsam , die überschüssige Säure mit der
bewährten Biserirten Magnesia zu bekämpjien .
Schon 2 bis 3 Tabletten schaffen oft bereits
nach Minuten wesentliche Erleichterung . Denn
Biserirte Magnesia bindet den Säureüberschuß ,
führt den Magen zu seiner normalen Tätigkeit
zurück und beseitigt so die lästigen Störungen .
Sie erhalten Biserirte Magnesia für RM . 39
( 60 Tabletten ) und für RM . 69 in größeren ,
Vorteilhafteren Packungen ( 150 Tabletten ) in
jeder Apotheke .

Während die Politiker Zündſchnüre

und Brandherde legten , war es ihre Aufgabe ,
die Völker aufzuhetzen und jeden friedlichen
Brunnen zu vergiften , ſo daß es nur noch des

mihſen, bedurfte , um Konflikt und Krieg aus⸗
zulöſen .
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fjandvo fhenko — 30 Minuten vor Be

Waſchpulver ſparen ! — flber wie ?

ſſlan wãſcht ja nĩcht mit Vaſchpulvet allein , ſondern auch mit Vaſſer — und

meiſtens leider mit hartem , kalkhaltigem Ceitungs - oder Brunnenwaſſer . lun

vernichtet 1 Gramm fialk in 100 iter Daſſer 16 Gramm Seife . In Deutſch⸗

land enthalten 100 Citer Waſſer durchſchnittlich 15 Gramm falk , die 240

Gtamm Seife freſſenl Dieſe Zahl beieiſt , wie notendig die knthärtung des

Waſchwaſſers mit fjenko iſt . fjenko iſt ja ſo ergiebigl oſt genügen ſchon —2

teitung der aſchlauge im fieſſel verrühtt — um das Vaſſer weich zu machen

und den Seifenfeind fialk zu vernichten . flber ir müſſen um ſo mehr fjenko nehmen , je härter das Waſſer iſt . Da⸗

öleich ausfüllen und abſenden !

Ich bitte um koſtenfreie zuſendung der Cehr -

ſchriſt „ Daſſer und Uäſche “ .

ſlame :

Ork:

Straſſe :

HENKEI & Cit . A. G , O0SSEIDORf

GUTSCHEIN

flbſenden an :

perſil⸗ecke

nebenſtehende beiſpiel zeigt Innen , wieviel deife in einem aſchkeſſel normaler Gröſſe bei weichem , mittelhartem ,

hartem und ſehr hartem aſſer nutzlos verloren geht, wenn Sie das Waſchwaſſer nicht mit fjenko enthärten .

loollen Sie meht darüber wiſſen? Dann leſen Sie die neue fjenkel -Lentſchtift . aſſer und äſche —

ein volkslwittſchaſtliches Problem ' , — die Ihnen ſagt , wie wichtig die Zeſchaffenheit des Daſſers füt die

pflege und krhaltung Ihrer Vãſche iſt

n⁰⁰ %* ⁰
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Hakenkreuzbanner⸗ Geoß - Mannheim Sonntag , 10 . Uovember 1940

m Fleiehlmaſs
Wieder neigt ſich eine arbeitsreiche Alltags⸗

woche dem Ende zu . Einmal darf der Schritt
ausſetzen , der tagaus tagein über die Fried⸗
richsbrücke haſtet , ſich zu dem klopfenden und
knirſchenden Geräuſch der vielen geſellt , die
den gleichen Zielen im Herzen der Stadt zu⸗
ſtreben , um ſich dann in der Seitenſtraße zu
verlieren . Das Gleichmaß der Tage wird auch
in der nächſten Woche wiederkehren . Mag die

Dunkelheit ſich einige Minuten früher zwiſchen
die Häuſerzeilen drängen , die herbſtliche Sonne

noch einmal aufgrellen oder der Himmel ein

graues , mürriſches Regengeſicht zeigen .

Und doch : das Gleichmaß iſt nur der beſchei⸗
dene Rahmen unſeres arbeitsreichen Tuns .
Wie gut habe ich das wieder im kleinſten er⸗

fahren dürfen . Mein Umweg ließ mich einen

Schienenweg kreuzen . Drohend ſtarr ſpannten
ſich die metallnen Spuren . Mein Blick fiel auf

einen Grasbuſch , der ſich zwiſchen dem ſpitzen ,
grauen Schotter herausdrängte . Saftig grün
noch ſtach er ab , etwas angeſchmutzt an den
Rändern . Aber er behauptete ſich kraftvoll
und ſelbſtbewußt in dieſer nüchternen , rauhen
Umgebung , ſtrebte nach Ueppigkeit wie die Grä⸗

ſer , die ſich auf der Neckarwieſe dehnten .

Wenige Sekunden nur haftet mein Blick . Im

Herzen aber löſte ſich ein Gedanke , von dieſer
kleinen Begegnung gezeugt . Er wirkte wie Er⸗

löſung 4 den Stunden und Tagen harten
Eingeſpanntſeins . Nein , es gibt für uns Men⸗
ſchen keine Enge , die das in uns zu erdrücken

vermöchte , was in uns und aus uns leben

will , leben muß . Wie bequem , ſich an das

Gleichmaß zu halten , das uns aushöhlt und

farblos macht . Und ich habe im Weitergehen
dieſen Gedanken weitergepflegt , bin ihm nach⸗

gehangen . Auch noch als ich in den gewohnten
Heimweg einmündete . Das Gleichmaß ſtörte
mich nicht . Der Gedanke hatte den Rahmen
überwunden und geſprengt .

Nur ein Büſchel Gras . Wie beſcheiden und

doch wie lebensbejahend räkelte es ſich am
Schienenſtrang . Und doch für den aufmerken⸗
den Menſchen zwingend : poſitiv zu denken , das

Dennoch bejahend . hk .

Der Meßplatz wird ſchöner
Wir haben es alle mit Freuden begrüßt , daß

endlich die Bretterverſchalung auf der Stadt⸗
ſeite der Neckarbrücke fiel und auch einmal

überſehen werden konnte , mit welcher Groß⸗
zügigkeit der neue Brückenaufgang geſchaffen
wurde . Auf der rechten Neckarſeite geht indeſ⸗
ſen die Buddelei weiter . Jetzt hat man an der

Dammſtraße auch mit der Neugeſtaltung des

vormaligen Meßplatzes begonnen . Die Bäume

ſale
auf dieſer Front nunmehr endgültig ge⸗

allen . Sie bildeten ja ſtets ſo etwas wie eine

Sorge für die Männer , denen die Grünanlagen
beſonders am Herzen liegen . Sie ſehen nun

mit den Neckarſtädtern , die hier tagaus tagein
des Weges gehen , in eine lichtere Weite . Der
frühere Meßplatz wird ſich wohl in den kom⸗

DAS BlEEISE

—

Ankar⸗
SGeOSSERAUSWAHL BEI KaOSTATEANNNEIrt

INOEN S1E IN

menden Wochen auch noch einen kleinen Ein⸗
ſchnitt zugunſten einer geräumigeren Ausge⸗
ſtaltung der Wegverhältniſſe gefallen laſſen
müſſen . Und was beſſer und ſchöner in Mann⸗
heim wird , erfreut immer .

„ . . .
And wenn wir ſterben müſſen “

Feierlich⸗würdevolle Gedenkſtunde für unſere Gefallenen im Muſenſaal zum 9g. November

„ Deutſchland muß leben — und wenn wir
ſterben müſſen . . . “ — einem hehren Kleinod

gleich , in den Heiligenſchrein unſeres Herzens
geborgen , wohnen dieſe Worte des gefallenen
deutſchen Arbeiterdichters Heinrich Lerſch heute
in unſerem Volk . Und wir wiſſen und fühlen
es zutiefſt in unſerem Herzen : Sie ſind ge⸗
ſtorben , damit Deutſchland lebt .

Zur diesjährigen Gedenkſtunde für unſere
Gefallenen hatten ſich die trauernden Ange⸗
hörigen neben den Männern der Partei , des
Staates , der Wehrmacht , der Stadt und neben

der deutſchen Jugend in dem mit Würde und

Geſchmack künſtleriſch ausgeſtatteten Muſen⸗
ſaal eingefunden . Auch die hieſige Faſcio der
Faſchiſtiſchen Partei war vertreten . Im Wort
und mit den künſtleriſchen Ausdrucksmitteln
der Muſik ward eine Andachtsſtunde abgehal⸗
ten , aus der man im Gedenken an die Opfer

ferne

des Eisernen Kreuzes .

und im Glauben an die Kraft des Opfers
neuen , friſchen Atem mit in den Alltag hin⸗
ausnahm .

Aus ihren Opfern wuchs der Sieg
Angeſichts der feierlich aufgeſtellten Fahnen

der Bewegung klangen — vom Nationaltheater⸗
Orcheſter unter Leitung von Staatskapellmeiſter
Karl Elmendorff intoniert — die tiefbeſeelten
Weiheklänge der Beethovenſchen „ Coriolan “ ⸗
Ouvertüre auf . Der anſchließenden Leſung der
obengenannten Dichterworte Heinrich Lerſchs
reihten ſich die ſchweren Akkorde aus dem
Trauermarſch der 3. Sinfonie ( Eroica ) Beet⸗
hovens an . In der folgenden Totenehrung ge⸗
mahnte Kreisleiter Schneider an die Bedeu⸗
tung dieſes Tages , der Erinnerung an jenen
9. November 1923 , der ſich aus dem großen Schick⸗
ſalstagen unſerer Nation heraushebt . Zum

eeee geFpe

Aufn. : Walter Kirches

Noch im Tode ausgezeichnet
das Ritterkreuz wird der Witwe des Generalleutnants Ritter von Speck überreicht
„ Außergewöhnliche Taten finden außerge⸗

wöhnlichen Ausdruck “ — betonte Stadtkom⸗
mandant Generalmajor Freiherr von Schacky
geſtern vormittag im Laufe ſeiner Anſprache ,
die im Mittelpunkt einer knappen ſoldatiſchen
Würdigung bei klingendem Spiel auf dem Hof
der hieſigen Artillerie⸗Kaſerne ſtattfand . Be⸗
kanntlich hat der Führer und Oberſte Befehls⸗
haber an dieſem 9. November zum erſtenmal in
der Geſchichte deutſchen Heldentums gefallene
Helden nach dem Tode ausgezeichnet : den am
15 . Juni am Chemin des Dames als Vorbild
ſoldatiſcher Tapferkeit gefallenen Korpskom⸗
mandeurs Generalleutnant Ritter von Speck
und den vor Narvik ſiegreich gefallenen Kom⸗
modore Bonte .

Generalleutnant Ritter von Speck war bis

Alt⸗Mannheimer Anternehmergeiſt
175 Jahre Tobias⸗Cöffler⸗ - Buchhandlung / Dienſt am Buch

Die bis heute erſchienenen Geſchichtsbücher
der Stadt Mannheim , haben durchgängig den
lokalen Buchhandel ſtiefmütterlich behandelt
und nur in größeren Umriſſen ſkizziert . Es
wurde verſäumt , den Beitrag , den Mannheim
ſeit dem 17. Jahrhundert auf dieſe Weiſe für
das deutſche Geiſtesleben geleiſtet hat — ſchon
1666 hören wir von dem erſten Mannheimer
Buchhändler , einem Theodor Falkeyen — auch
nach außen hin zu dokumentieren . Eine in ſich
geſchloſſene Geſchichte des Mannheimer Buch⸗
handels , von ſeinen Anfängen bis zur Gegen⸗
wart , von einer guten Feder ſachlich geſchrie⸗
ben , würde eine auffallende Lücke in unſerem
lokalen Schrifttum ſchließen .

Die Buchhandlung Tobias Löffler in
N 1 ( Rathaus⸗Bogen ) , die heute auf ein 175⸗

jähriges Beſtehen zurückblicken kann , würde in
ener ſolchen Darſtellung keinen ſchmalen Raum

belegen . Sie iſt die älteſte Buchhand⸗
lung am Platze und wurde im Jahre 1765
non dem 1725 in Ulm geborenen Tobias Löff⸗
zer gegründet , der ſich als Geſchäftsführer der

„ zlingerſchen Filiale berufliches Können er⸗
Irben hatte . Unter den vier Mannheimer
ichhandlungen jener Zeit kann das Löffler⸗
e Geſchäft als das bedeutendſte angeſehen

Irden . Das Anſehen begründet ſich vor allem
f die verlegeriſche Tätigkeit . Der Gründer
arb am 28. März 1801 in Mannheim . Von
minen zwölf Kindern übernahm der Sohn
Friedrich Tobias ( 1777 bis 1849 ) das väter⸗
liche Geſchäft und nach ihm ſein Sohn Sieg⸗
mund ( 1811 bis 1851 ) . Von da an wechſelte
das Geſchäft mehrmals ſeinen Beſitzer , unter

denen Horſt Werner am 5. Dezember 1890 von

Großherzog Friedrich von Baden zum Hof⸗

buchhändler ernannt wurde .

Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts war

der Buchhändler häufig zugleich Verleger und
Drucker . Auch Tobias Löffler hatte ſeinem
Sortiment einen Verlag angegliedert , der bis

1830 ziemlich angeſehen war und bis 1886 wei⸗

tergeführt wurde . Einen gewichtigen Konkur⸗

renten erhielt Löffler in dem Verlag Schwan ,

nachdem 1765 der damals als Schriftſteller be⸗

kannte Chriſtian Friedrich Schwan die ihm als

Heiratsgut überlaſſene Mannheimer Eßlinger⸗
Knockſche Buchhandlung übernommen hatte .

Der Verlag Löffler verdient ſeine größte
literariſche Beachtung durch die Herausgabe
der „ Löwenausgabe von Schillers
Räubern “ , die nur noch in wenigen Exem⸗
plaren vorhanden iſt . ( Eins davon iſt im Be⸗

ſitz der jetzigen Inhaberin der Buchhandlung ,
Fräulein Gertrud Schreiner ) . Schillers „ Räu⸗
ber “ waren aber nicht das einzige Verlagswerk .
Im gleichen Verlag erſchienen noch die „ Ca⸗
lender auf das Jahr 1768 “ und der „ Pfälzi⸗
ſche kleine Calender 1769 “ , in dem Tobias
Löffler als akademiſcher Buchhänd⸗
ler genannt wird . „ Acta Academiae Palatinae
11 vols “, „ Autores classici 71 vols “, „ Ephemerias
societas meteorol , Palatinae 12 vols “ und die
Schriften des Herzoglich - Württembergiſchen
Kanzlei⸗Advakats Karl Ludwig Chriſtof Rös⸗
lin „ Abhandlung von beſonderen weiblichen
Rechten “ ( 1775 ) und des der Weltweisheit und

Arzneywiſſenſchaft Doctors Franz May „ Ver⸗
miſchte Schriften “ ſetzten die Verlagsproduk⸗
tion fort . Von beſonderem lokalen Intereſſe
iſt die im Jahre 1824 bei Tobias Löffler er⸗

ſchienene „ Hiſtoriſch⸗ topographiſch⸗ ſtatiſtiſche
Beſchreibung von Mannheim und

ſeiner Umgebung , nebſt Gemälden von Heidel⸗
berg , der Bergſtraße , von Weinheim , Laden⸗

burg , Schwetzingen und dem dortigen Luſtgar⸗
ten , von Frankenthal , Worms , den Haardtge⸗
birgen , von Dürkheim , Landau , Speyer und
einem Anhange für Reiſende “ . J . G. Rie⸗

5 iſt der Verfaſſer des wertvollen Werkes ,
em 4 Anſichten und ein Plan der Stadt Mann⸗

heim beigegeben ſind . Anzunehmen iſt , daß ſich
de⸗ Verlag nicht auf die hier angeführten Bü⸗

cher beſchränkt hatte und daß noch eine ganze
Anzahl anderer da und dort in Privatbeſitz zu
finden ſind .

Dienſt am Buch , — das mag der Gedanke
bei der Gründung der Buchhandlung geweſen
ſein . Nach den neuzeitlichen Forderungen und

Aufgaben ausgerichtet , wird das Geſchäft in

dieſem Sinne weitergeführt . O. B.

neue Führung

Kriegsausbruch in Mannheim Diviſionskom⸗
mandeur und iſt mit dem Leben unſerer Stadt

eng verbunden . Namens und auf Befehl des

Führers und Oberſten Befehlshabers der

Wehrmacht überreichte nun der jetzige Stand⸗
ortskommandant Generalmajor Freiherr von
Schacky in Anweſenheit der Vertreter des
Offizierskorps der verſchiedenen Wehrmachts⸗
teile , des Hoheitsträgers , der Vertreter der

Polizei und des Oberbürgermeiſters , ſowie der
trauernden Hinterbliebenen der Witwe des ge⸗
fallenen Generalleutnants Ritter von Speck in
einer würdigen Ehrung das Ritterkreuz des

Eiſernen Kreuzes .

Nach dem Abſchreiten der Front der ange⸗
tretenen Truppenteile hielt Standortkomman⸗
dant Generalmajor Freiherr von Schacky eine
ſoldatiſch knappe , doch herzlich gehaltene An⸗
ſprache , in der er auf die —

— dieſer be⸗
ſonderen Auszeichnung hinwies . „ Solange es
etwas gibt , einen Mann , an dem man ſich auf⸗
richtet , ſolange wird man an Ihren gefallenen
Mann denken , ſehr verehrte Frau von Speck “
— betonte der Standortkommandant — „ als an
einen der Beſten . Wir alle hier ſind ergriffen ,
die Ehre zu haben , in dieſer feierlichen Stunde
nochmals dieſes großen Soldaten gedenken zu
dürfen . Noch nie in der Heldengeſchichte gab es
einen Fall , daß jemand nach dem Tode ausge⸗
zeichnet worden iſt . “ Angeſichts des feierlichen
Augenblickes der Ordensübergabe , die Frau
von Speck mit leichtem Neigen des Hauptes
entgegennahm , präſentierte die Truppe das Ge⸗
wehr . Gleich einer Bekräftigung der uneinge⸗
ſchränkten Treue zu Führer und Volk hallte
das hundertfältige „ Sieg Heil ! “ über den
Kaſernenhof und im Gleichklang der Herzen
ſchwangen die Klänge der Lieder der Nation .

G. N.

erſtenmal angetreten , hatte die junge Bewegun
das Blutopfer ihres Glaubens an Deutſchlan
erbracht . Ihnen ſind Hunderte und Tauſende

gefolgt , im Kampf der Bewegung und im

Kampf der Nation , und Millionen voraus⸗

gegangen . „ Wenn wir uns heute hier zuſam⸗
mengefunden haben “ — betonte der Kreisleiter
— „ ſo neigen wir uns in Dankbarkeit vor den

Helden , die hinausgingen , zu kämpfen und zu
ſterben . Und wir neigen uns in Ehrfurcht vor
den Müttern und Schweſtern unſeres Volkes ,
die ihr Liebſtes opferten . Aus all dieſem Opfer
aber erwuchs Deutſchland ! “

Nur das , woran wir glauben und wofür
wir kämpfen , iſt groß und ſtark . Und als ſich
die Fahnen ſenkten und in leiſen Akkorden das
Lied vom guten Kameraden aufklang , gedachte
man in ſtolzer Trauer der Toten des Opfers
vom 9. November und aller anderen Opfer der

Bewegung ſowie der in den Kriegen um un⸗

ſere deutſche Wiedergeburt gefallenen Helden —

in dem Bewußtſein , daß ihr Opfer Deutſch⸗
lands Sieg iſt .

Den auf die Stunde abgeſtimmten Führer⸗
worten vom „ Erz des eiſernen Herzens “ ſchall⸗
ten wie ein Fanal des Glaubens die Jubel⸗
klänge aus dem Wagnerſchen „ Siegeschor “ nach .
( Das Nationaltheater⸗Orcheſter mit dem Sing⸗
chor unter Kapellmeiſter Karl Klauß . ) Und als

ſei es ein gewaltiger Spiegel unſerer deutſchen
Seele , empfand man in Wagners revolutio⸗
närem Vorſpiel zu „ Rienzi “ die Größe unſerer

Zeit und die gewaltige Kraft der Wiedergeburt
aus ſchwerer Zeit in die ſiegreiche Ewigkeit
unſeres Volkes .

Leuchtend wogten die Strahlen der Sonne

durch die großen Buntſcheiben des Treppenauf⸗
gangs , als wären ſie Symbol dieſer Stunde
und ein ſichtbares Zeichen des Glaubens und
der Kraft , die wir in uns mit in den Tag

hinausnahmen . hgn .

Wer hat die leerſtehende Wohnung

zu verdunkelnꝰ

Es iſt wiederholt beobachtet worden , daß nach
Eintritt der Dämmerung Handwerker bei Be⸗
leuchtung in Wohnungen arbei⸗

ten , ohne daß die Fenſter verdunkelt waren .
In der ſtändigen Rubrik „ Wir wiſſen Rat ! “
im ſoeben erſchienenen Heft der „ Sirene “ wird

auf eine Anfrage darauf hingewieſen , daß
ſelbſtverſtändlich alle Räume , in denen Licht ge⸗
macht wird , verdunkelt ſein müſſen und daß in
einer noch nicht bezogenen Wohnung der neue
Mieter für die Verdunkelung verantwortlich iſt .
Iſt die Wohnung noch nicht vermietet , ſo iſt
der Hausbeſitzer für die Verdunkelung verant⸗

wortlich . — Das neue Heft der „ Sirene “ bringt
außerdem einen großen Bildbericht über den
Einſatz der deutſchen Frau im Luftſchutz ſowie
Beiträge über den Einſatz des Berliner Selbſt⸗
ſchutzes . Die Mitteilungen des RLB⸗Präſi⸗
diums und Nachrichten der ReB⸗Gruppe be⸗

ſchließen das Heft .
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Heicsbroffarte
—

für Kinder
bis zu 6 Jahren

—

zur die hlaſche und den Brei
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ernährangsborſchriften liegen ſeden paket bet

Wieder Jeldpoſtpäckchen bis 1ooo Gramm

in beiden Richtungen
Jetzt ſind wieder Feldpoſtpäckchen bis 1000

Gramm in beiden Richtungen , alſo nicht nur

von der Heimat ins Feld , ſondern auch vom
Feld in die Heimat zugelaſſen .

Aus unſerer Schweſterſtadt Ludwigshafen
Linksrheiniſches Moſaik

Ein Kapitel für ſich iſt die Straßenbahn .
Warum , wieſo und inwiefern braucht nicht lang
und breit auseinandergeſetzt zu werden , ſinte⸗
mal jeder Straßenbahnfahrer — und wer wäre
das heute nicht ? — genug Muſe und Gelegen⸗
heit findet , ſich darauf ſeinen eigenen Reim zu
machen . Aber es wäre falſch und auch ungerecht ,
nur immer die Meckerwalze abrollen zu laſſen .
Man ſoll auch loben — wo es angebracht iſt . So
ſind die hocherfreut über die

er Linie 4, die zukünftig bis
nach Frieſenheim fährt . Das iſt zuſammen mit
der Schaffung der neuen Linie 40, die zwiſchen
Hbf . Mannheim und Höf . Ludwigshaßen hin⸗
und herpendelt , eine Einrichtung , die bei allen
Ludwigshafenern Freude und ungeteilten Bei⸗
fall ausgelöſt hat .

Uebrigens : Beifall ! Von dieſem Thema kann
auch die Kreisdienſtſtelle Ludwigshafen von
Koͤßß ein Liedchen ſingen , und zwar im Zuſam⸗
menhang mit der Beſucher⸗Bilanz ihrer Okto⸗
berveranſtaltungen . Hier braucht man nur Zah⸗
len ſprechen zu laſſen : 18 000 Ludwigshafener
beſuchten im Oktober die Varietéabende und die

Konzerte , rund 3700 begeiſterten ſich an den acht
Kdd im Nationaltheater , faſt 2500
Volksgenoſſen kamen zu den Dichterleſungen ,
Vorträgen und den verſchiedenen Kurſen . Dieſe
Ziffern bedeuten nicht mehr und nicht weniger ,

als daß im Oktober etwa jeder fünfte Ludwigs⸗
hafener ein Beſucher von KdF⸗Veranſtaltungen
war . Einen deutlicheren Beweis für den Beifall ,
mit dem das vielſeitige Wirken von Kdß in

ne aufgenommen wird , gibt es wohl
aum .

Und weil gerade vom Beifall der Ludwigs⸗
hafener die Rede iſt , darf in dieſem Zuſam⸗
menhang auch die IG⸗Farben nicht vergeſſen
werden . Im Rahmen der vorbildlichen Be⸗

treuung der Gefolgſchaft ſollem dieſer , oder
wenigſtens einem großen Teil , in den Winter⸗

monaten Vitamine verabreicht werden . Der

Zweck dieſes beachtenswerten Experimentes iſt
die unermüdliche Sorge der Betriebsführun
um die Geſunderhaltung der Gefolgſchaft . Au
zu dieſer Maßnahme können die Ludwigshafe⸗
ner und alle , die dirckt oder indirekt davon be⸗
troffen werden , nur Beifall ſpenden . Muck .
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„ Hakenkreuzbanner “

Maeſien wir !
„ Störe ich , Frau Werner ? Ich wollte nämlich

nur mal fragen , ob Sie Ihr Vorder⸗ oder Ihr
Hinterzimmer heizen ? “

Frau Werners Augen zeigten einen Stich
Befremden , als ſchwebte ihr auf der Zunge :
„ Was geht Sie denn das an ? “ Da aber die

Nachbarin ſonſt ſehr gefällig war, dämpfte Frau
Werner ihren Unmut : „ Tja , das kommt darauf
an ! Warum denn ? “

„ Sehen Sie . . Das iſt . nämlich ſo ! Ich will

mich gern nach Ihnen richten und würde das

Zimmer warm machen , das neben Ihrem ge⸗
heizten Raum liegt ! “

„ Und was ſoll das für einen Zweck haben ? “

„ Aber , Frau Werner ! Stellen Sie ſich vor ,

Sie hätten hier , wo mein Zimmer angrenzt ,
eine eiskalte Wand ! Da könnten Sie doch noch

und noch in den Ofen packen , bis Ihr Zimmer

richtig durchgewärmt iſt ! Wenn wir aber —

wie man ſo ſagt — Backe an Backe einheizen ,

dann wärmen wir uns gegenſeitig wie

wei Eisbären , die ſich aneinanderkuſcheln .

ſt das klar ? “

„ Ach ſo — —o meinen Sie das ! Natürlich !
Machen wir ! “

Und dann beſprachen die beiden Frauen

eingehend das wichtige Thema der Kohlen⸗

erſparnis , wie man das Ofenloch reinigt , zweck⸗

mäßig anheizt , rechtzeitig mit dem Nachlegen

aufhört , die Ofenklappe öffnet und ſchließt ,

darauf achtet , daß auch alle Kohlen reſtlos ver⸗

brennen uſw .

„ Tja, “ meinte Frau Werner , „ auf ſo etwas

haben wir früher nicht geachtet . Vollgepfropft !
und fertig waren wir ! Heute wiſſen wir ,

man nicht nur mit Briketts , ſondern auch mit

dem Köpfchen heizen muß . Und wenn man

dann noch nach Ihrem Vorſchlag Hand in

Hand an die Oefen herangeht . . . “

„ . . dann kommen wir warm durch den käl⸗

teſten Winter ! “

nichtbeſteuerung der mehrarbeits⸗

juſchläge ab 1. november
Berlin , 9. November . ( SHB⸗Funk )

Wie wir aus dem Reichsfinanzminiſterium

Seen gilt die Verordnung über die Nicht⸗
beſteuerung der Zuſchläge für Mehrarbeit , für

Sonntags⸗ , Feiektags⸗ und Nachtarbeit vom

7, November 1940 für alle Zuſchläge , die nach

dem 1. November 1940 gezahlt worden ſind

oder gezahlt werden . 5

Wie man Husfen wirksam belämpft

Die Hauptwirkung des Ansy - Hustensirups be -

steht darin , den festsitzendenSchleim zu lok -

kern , die Entzündung Zu lindern und damit den

angegriffenen Organen zunächst einmal Ruhe

zu verschafien . So seht der Hustenreiz schon

nach kurzer Zeit merklich Zzurück , und man

spürt eine wesentliche Erleichterung ! Dem Hu -

sten und dem Katarrh wird der Nährboden ent -

zogen . . . Ansy - Hustensirup ist besonders preis -

Wert , weil er von der Hausfrau selbst zuberei -

tet wird . Aus einer Flasche „Ansy - konzentriert “
( Inhalt ca. 60 & Konzentrat ) gewinnen Sie unter

Zusatz von “ Uiter kochendem Wasser und

250 Zucker fast 1 Liter hochwirksamen Hu -

stensirup . Das reicht für die ganze Familie für

lange Zeit . Die zur Zubereitung dieses im Ge -

brauch sparsamen Sirups nötige Flasche „ Ansy -

konzentriert “ erhalten Sie für RM . 75 in jeder

Apotheke .

rragen und Aalwocten

Hausherr und Mieter fragen an

Ph . Sch . Die Mieter meines Zweiſamilienhauſes ſind

ſeit längerer Zeit verreiſt und werden auch üher den
Winter fortbleiben . Die Schlüſſel wurden nicht bei gur

abgegeben . Die Wafferleſtungsrohre ſind ſtark der Ge⸗
fahr des Zufrierens ausgeſetzt . Kann ich den Mieter

auffordern , bei Käſteeinbruch in Woh
fehren oder kann ich die Wohnung kündigen ? Haſtet

der Mieter für den aden ? — Der Mieter iſt un⸗

ter allen Umſtänden verbflichtet , ſeine Wobnuna ſo zu
ſchützen , daß die Rohre nicht einfrieren können . Er iſt

berpflichtet , vor allem bei großer Kälte die Wobnung
fo keicht zu beizen . daß nichts vaſſieren kann . Auch im

vorliegenden Falle dürſte ſich der Mieter wohl auch

im Mietvertraa nochmals verpflichtet haben . wenn ee

länger wie 24 Stunden die Wobnung verläßt , die

Schluͤſſel zur Wohnuna abzugeben oder bei einem Drit⸗

ten' zu hinterlegen , bzw . dieſen zu beguſtragen . ſich
notfalls um die Wohnuna zu kümmern . Für alle Schã⸗
den , die durch Verletzung der Sorgfaltspffich des Mie⸗
ters entſtehen , haftet der Mieter . Einer Aufford rung .

in die Wohnuͤng mrückzuhehren . braucht der Mieter
natürlich nicht Folage zu leiſten . Einen Kündiaunas⸗
grund haben Sie vor Eintritt eines Schodens auch
nicht , da die Wohnuna des Mieters unter Mieterſchug
ſteht “ Sie hätten unter Umſtänden nach Eintritt eines

Schadens mit einer Räumungsklage Erfola . wenn der
Grund der Abweſenheit des Mieters nicht durch Mili⸗

trädienſt oder eine andere Dienſtverpflichtuna bodinat

iſt . Es wird ſich empfehlen . wenn Sie den. Mieter
nochmals entſyrechend auffordern unter Hinweis auf
die Haftuna für Schäden .

„ Sch . Seit 1. Mai 1940 bewohne ich mit meiner
W mei

rau einé möblierte Zweizimmerwobnuna mit Küche
255 Badezimmer zum Pkeiſe von. 100 Reichsmark

monatlich . Es wurde uns mündlich
außer Licht und Gas alles im Mietpreis einbegriffen
iſt . Bei der Mietezahlung für November erklärte uns

die Vermieterin , wir hätfen rückwirkend ab 1. Oktober

monatlich 15 Reichsmark für Heizung zu zahlon , Iſt
dieſe Forderung gexechtfertigt oder beſteht ein Verſtoß

gegen das Preisſtopgeſetz ! — Wenn vereinbaxt
würde , daß in dem' Mietpreis alles enthalten iſt ,

wäre die Forderung eine unzuläſſige

Niere und Blase
Schriften durch die

urvetwoliung Bod Wildungen

W . — —

daß

Tragiſche Ouvertüre ,

die Wohnuna zurück⸗

0

Faineß daß

Mietzinserhö⸗

Kleine Mannheimer Stadtchronił
Zwei Mannheimer verunglückten

auf der Jahrt

Auf der Landſtraße Kehl —Bodersweier , un⸗

gefähr 600 Meter von der Auenheimer Mühle

entfernt , ereignete ſich geſtern ein ſchweres

Verkehrsunglück , als deſſen Opfer zwei Tote zu

bellagen ſind . Ein auf der Heimfahrt nach

Mannheim befindlicher Perſonenkraftwagen der .

Firma Rhenus⸗Transport G. m. b. . , der mit

zwei Herren beſetzt war die von einem Ge⸗
ſchäftsbeſuch in Kehl zurückkehrten , wurde hier
aus der S⸗Kurve herausgetragen und geriet

gegen einen ſeitlich ſtehenden Baum . Ein In⸗

ſaſſe , der 50jährige Ludwig Gutjahr , wurde ſo⸗

fort getötet , während der Lenker des Fahrzeu⸗

ges , ein 40 Jahre alter leitender Angeſtellter
des Hauſes , Mehlhouſe , mit ſchweren Verlet⸗

zungen ins Krankenhaus eingeliefert werden

mußte , wo er kurze Zeit darauf ſtarb .

Der Hergang des Unglücks iſt noch nicht ge⸗
klärt . Da die Straße frei war , iſt anzunehmen ,

daß der ortsfremde Fahrer die Gefährlichkeit
der S⸗Kurve unterſchätzt hat und das Fahrzeug
bei der Durchfahrt ins Schleudern geraten war .

1.
Dichterabend in Mannheim . Am Montag⸗

abend , 11. November , lieſt in der Harmonie ,
D 2, 6, Georg Schmückle aus eigenen Wer⸗

len . Näheres ſiehe Parole⸗Ausgabe .

Prof . Elly Ney kommt nach Mannheim . Am

kommenden Freitag , 15. November , wird das

muſikliebende Publikum unſerer Stadt Ge⸗
legenheit haben , im Rahmen der 2 . Muſilali⸗

ſchen Feierſtunde die Pianiſtin Prof , Elly Ney
zu hörxen . Dieſe weltberühmte Meiſterin , die

zur Ehrenbürgerin der Beethovenſtadt Bonn

ernannt wurde , wird das Publikum mit dem

Klavierkonzert Nr . 2 B⸗dur op . 83 von Joh .

Brahms begeiſtern . Weiterhin wird an dieſem
Saar⸗Pfalz⸗Orcheſter unter Leitung

Hoogſtratens die
op . 81 und die 3. Sin⸗

Nr . 1 op . 68 von Joh . Brahms zu Gehör

geben .
Planetarium . „ Sternhaufen und Sternnebel “

lautet das Thema , das am Sonntagnachmittag
im Planetarium behandelt wird . Lichtbilder

und die Vorführung des Sternprojektors wer⸗

den die Ausführungen veranſchaulichen . —

Abend das
Dr . Willem van .

Die Arbeitsgemeinſchaft „ Einführung in die

höhere Mathematik und ihre wichtigſten An⸗

wendungsgebiete “ beginnt am Montagabend .
11. November . — Der erſte Vortrag der Reihe

„ Die Vitamine und die Erkrankungen bei

Vitaminmangel “ findet am Donnerstag , 11. No⸗

vember ſtatt .

Bunter Nachmittag für die NSKOV . Als

Abſchluß der Tagung der NSäOV am Sonn⸗

tagvormittag findet um 15 Uhr im Muſenſaal

ein bunter Nachmittag ſtatt , bei dem bekannte

Künſtler mitwirken .

Betrügerin geſucht . In letzter Zeit hat die

nachbeſchriebene Frauensperſon an mehreren

Wohnungen verſchiedener Stadtteile hier um

defekte Töpfe uſw . zum Löten vorgeſprochen .
Erhaltene Töpfe bringt ſie entweder nicht wie⸗

der oder ſchlecht gelötet . In einzelnen Fällen hat

ſie ihre Auftraggeber um die doppelten Repa⸗

raturkoſten geſchädigt . Beſchreibung : Etwa 1,57
bis 1,60 Meter groß , ſchlank , mager , blaß ,

braune kurze Haare . Sie trägt einfache Kleider

und macht einen ungepflegten Eindruck . Um

ſachdienliche Mitteilung erſucht die Kriminal⸗

polizei .

Wem gehört das Fahrrad ? In der letzten

Zeit von anfangs April bis 8. Mai 1940 wurde

nachts am Hauptbahnhof in der Nähe des Ein⸗

Mabfe zum Gepäckſchalter das Herrenfahrrad
Marke Tiſuna Nr . 1026826 geſtohlen . Der Eigen⸗

tümer wird erſucht , ſich bei der Kriminglabtei⸗

lung Mannheim , Zimmer 124 , unter Vorlage
oder einer Rechnung zu

melden .
9

Erlaß von Eheſtandsdarlehen gefallener
Wehrmachtsangehöriger

Die noch nicht getilgten Eheſtandsdarlehens⸗
beträge können den Witwen von Darlehens⸗
empfängern ,die im Kriege gefallen oder bei be⸗

ſonderem Einſatz verſtorben ſind , gemäß 5 131

AO. aus Billigkeitsgründen Aen werden ,

wenn aus der Ehe ein Kind hervorgegangen iſt

oder erwartet wird . Iſt die Ehe kinderlos ge⸗
blieben , ſo kann der Reſt des Eheſtandsdar⸗

lehens ebenfalls erlaſſen werden , es ſei denn ,

daß der Witwe die Tilgung desſelben nach ihrer

wirtſchaftlichen Lage unbedenklich zugemutet
werden kann .

Aus unserm Kreisgebiei
des Leiſtungsabzeichens an eine

Hockenheimer Metzgerei

Zu den⸗Betrieben im Kreis Mannheim , die

etzten Tagen mit d
hen für vorbildlichen Kl n⸗

betrieb ausgezeichnet wurden , gehört auch
die Metzgerei Emil Herrmann , Hockenheim .
Saubere Betriebsräume und entgegenkommen⸗
des Verhalten gegenüber der Kundſchaft unter

Wahrung der geſchäftlichen Prinzipien lahſer
immer auf einen geſinnungstreuen Me ſter

ſchließen . Aber nicht auf das Aeußerliche kommt
es an , ſondern auf den Geiſt . Und der wirkt

ſich in vielen kleinen Dingen oft deutlicher aus

als in großen . Die Firma hat in den letzten

Jahren auch im Betrieb ſelbſt eine Reihe von

techniſchen Verbeſſerungen vorgenommen , die

ein einwandfreies und ſauberes Arbeiten ge⸗

währleiſten . Kreispropagandawalter Brunner
überreichte an den Betriebsführer im Auftrag
des Kreisobmanns die Urkunde und knüpfte

daran die Erwartung , daß dieſe Auszeichnung

Verleihung

in den
a bzei

fib - Briefhaſten
hung . Wir empfehlen Ihnen , die An elegenbeit der

Preisbildungsſtelle für WMeten und Vachten in Mann⸗

heim , G 1, 2, zu unterbreiten .

A. Z. 2000 . Die einzige gerechte Löſung * die ,
daß , nachdem der Mieter im ' zweiten Stockwerk keine

Räuüme im erſten Stockwerk mehr beſitzt , jeder Mieter
wieder die Heizungskoſten für die Raumfläche ſeines

Stockwerks trägt . Die Tatſache . daß ein Zimmer nicht

geheizt wird , iſt auf den Koksverbrauch öhne Einfluß .

F. B. Darf eine berufstätige Frau ihre Trepyen⸗

reinigung “ ſchon frühmorgenz um ½7 Uhr vor⸗

nehmen ? Während einer anderen Zeit iſt ihr das

nicht möglich . Trotzdem bereitet ihr eine lurnach⸗
barin dabei Schwierigkeiten . — Selbſtverſtändlich darf
die fen . die Treppe bexeits frühmorgens um ½7 Uhr

reinigen . Die Flurnachbarin geht das gar nichts an .

Natürlich kann man verlangen , daß dieſe Arbeit nicht
mit übermäßigem Geräuſch verbunden wird .

G. D. 100 . Bin ich verpflichtet , einen Anteil pon

4,50˙ Reichsmärk zum Braudmauerdurchbruch zu tra⸗

gen ? — Ja , denn der Hauswirt kann ( ( aut An⸗

ordnung im Reichsminiſterialblatt Nr . 11) die Koſten
des Durchbruchs nach der Miete geſtaffelt auf die

einzelnen Mieter umlegen und den Koſtenanteil als

einmalige Zahlung einziehen .

G. R. Das Verlangen des Hauswirts , daß Sie die

Reinigung des Hofes , des Gehweges und des Bürager⸗
ſteiges von Schnee ünd Glatteis zu übernehmen ha⸗
ben , können Sie ablehnen , da der Hauswirt dazu
keine Berechtigung hat Sowohl der Hauswirt als

auch Sie machen ſich eines Verſtoßes gegen den

Preisſtopp ſchuldig , wenn beide Varteien eine der⸗
artige Vereinbarung treffen würden , da dieſe Ueber⸗
nahme don Arbeiten , die der Hauswirt ausführen zu
laſfen hat , einer indirekten unzuläſfigen Mietpreis⸗
er 19 es ſei denn , daß die Mieter des

auſes bisher RA “ Arbeiten auüsgeführt haben ,
gegen Ihre freiwillige Uebernahme dieſer Aufgabe iſt

nichts einzuwenden , wenn Ihnen der Hausherr in

233 eines Mietnachlaſſes dafür eine Veraütung ge⸗
ährt .

Fr . Sch. , Weinheim . Iſt es zuläſſig , daß der Haus⸗
beſitzer ſeither in der Miete eingerechneies Waſſerageld

durch befondere , Erhebung von einer Reichsmarxk ein⸗
zieht ? — Rein ! Zeigen Sie den Fall bei der für Sie

zuſtändigen Preisbehörde , dem andrat in Mann⸗
heim , Landratsamt , L 4. 15. an .

nnz in⸗

ein weiterer Anſporn zur Erfüllung der ſo⸗
zialpolitiſchen Aufgaben ſein möge .

Schwetzingen . Auf dem Meßplatz wuchs eine
Buͤdenſtadt aus dem Boden . Karuſſells , Schiff⸗
ſchaukekn , Elektro⸗Selbſtfahrer , S
und Glücksbuden ſind entſtandey und werden
von der Jugend gebührend bewundert . Die

Schwetzinger Kerwe , die letzte in unſerem Be⸗
zirk . , wird auch in dieſem Jahr ihre An⸗

ziehungskraft nicht verfehlen . — In der Karls⸗

ruher Straße ereignete ſich ein Zuſammenſtoß
zwiſchen einem auswärtigen Lieferkraftwagen
und einer Radfahrerin . Das Fahrrad wurde

dabei erheblich beſchädigt .

Altlußheim . Der Kaninchenzüchterverein Alt⸗
lußheim veranſtaltet am 17. d. M. ſeine dies⸗

jährige Lokalſchau . “ Alles wurde darangeſetzt,
um erſtklaſſige und reinraſſige Tiere zur Schau

bringen zu können , ſo daß ein Beſuch ſich loh⸗

nen wird . Auch die Jugendgruppe ſtellt acht

verſchiedene Raſſen aus .

El . D. Wenn der Mietvertrag die Zahlung einer
Gebühr ' für Treppenbausbeleuchtüng und Schornſtein⸗
fegergeld voxſieht , iſt doch Gn daß dieſe Be⸗
träge vom früheren Hauswirt auch erhoben wurden :

nur kann es ſein ,
reis hinzugerechnet hat . Es wird ſich alſo , emp .

ehlen , ſich darüber vom alten Hausbeſitzer aufklären
u laſſen . Sollte der alte Hausherr atſächlich acht

Fahre lang auf die Umlage dieſer Gebühren ver⸗

zichtet haben , ſo bedarf der neue Hausherr einer Ge⸗

nehmigung der Preisbifdungsſtelle für Mieten und
Pachten in Mannheim , 6 1. 2, wenn er dieſe Umlage
neu einführen will .

10 446 . Der von Ihnen beabſichtigte Wobhungs⸗
tauſch im ſelben Wohnhaus kann nur dann . — die

Zuſtimmung des Vermieters zum Wohnunastauſch ,
im Streitfalle die Entſcheidung des Mieteinigungs⸗
amtes vorausgefetzt — zuſtandekommen , wenn bei de

wünſchen , daß die Wohnungen getauſcht

F . H. Um Ihre Anfrage beantworten zu können.
müffen wir wiſſen , um was für einen Auſſichts⸗
beamten es ſich handelte , ob um einen Polizei⸗
beamten , Eiſenbahnbeamten oder deraleichen . Wir
können auch nicht heurteilen , ob es ſich um „nicht zur
Sache gehörende Püfgen gehandelt hat , wenn Sie
uns “ nicht genau mitteilen , welcher Tatbeſtand der
gebührenpflichtigen Verwarnung zugrunde lag und
welche anderen Fragen Sie außer der nach der Par⸗
teizugehöriakeit beantworten ſollten .

W. K. 10. Auch ein eigenhändiges Teſtament be⸗

17 wenn es einmal gemacht iſt , fain Rechtskraft
vorausgeſetzt natürlich , daß es in ſeiner Abfaſſung

überhaupt gültig ift ) und braucht nicht alle Fahre er⸗
neuert zu werden .

Kirchenſteuer
A. E. 3* habe am 7. Novembex 1933 meinen

Austritt aus der katholiſchen Kirche erklärt . Bis wann
habe ich noch die Kirchenſteuer zu zahken ? — Weidie Errechnung der Kirchenſteuer gus Einkommen , ſo
wird die Kirchenſteuer noch bis 31. Dezember 1949
berechnet Erfolgt die Errechnung aus Grund⸗ und
Gewerbefteuer , ſo muß die Kirchenſteuer bis 31. März
1941 gezahlt werden .

Mannheimeer Kunterbunt

H. G. 39. Da die genannte Dienſtſtelle ihren Perſo⸗
nalbedarf über das hieſige Arbeitsamt anfordert , müſ⸗
ſen Sie ſich mit Ihren
Mannheim , Abteilung für Angeſtellte , wenden .

ieß⸗ , Wurf⸗

daß er ſie zum eigentlichen Miet⸗

Wünſchen an das Arbeitsamt

Mannheimer Sünger gehen mit

der zeit
Die Mannheimer Sängerſchaft iſt wieder da⸗

bei , in zwei Gruppen Gemeinſchaftsproben für

die am Sonntag , 26. Januar 1941 , angeſetzte

Chorfeierſtunde im Nibelungenſaal abzuhalten
unter der muſikaliſchen Führung von Muſik⸗

direktor Max Adam . Die Gemeinſchaftsproben
finden in den Germaniaſälen ſonntags 10 Uhr

ftatt . Der Wunſch des Kreisleiters iſt es , daß

alle Sänger reſtlos zur Stelle ſind , um dieſe

Chorſtunde zur Erinnerung an die Machtüber⸗
nahme der NSDaApP als ein machtvolles Be⸗

kenntnis auszugeſtalten .
Als Hörſolge wurden folgende Chöre ge⸗

wählt : „ Weckruf “ und „ Deutſcher Morgen “ von

Armin Knab , „Fackelträger “ von Hermann

Grabner , „ Dem Volk “ Satz von W. Nagel ,

„ Hymne “ von Franz Philipp , „ Heilig Vater⸗

land “ und „ Wir gehen als Pflüger “ von Hein⸗

rich Spitta , zwei weitere Chöre von Armin

Knab „ Morgen marſchieren wir “ und „ Ich habe

Luſt im weiten Feld “ und „ Anruf des Füh⸗

rers “ von unſerem Kreischormeiſter Friedrich
Gellert ( Mannheim ) .

Es iſt weiter eine Sängerkonzertreiſe nach

Straßburg und Metz geplant . In dieſen Städten

werden dieſelben Chöre geſungen von den an

den Gemeinſchaftsproben beteiligten Mannhei⸗

mer Sängern . Die muſikaliſche Leitung liegt bei

Muſikdirektor Max Adam . Außer dieſen beiden

Großveranſtaltungen werden die Vereine auf⸗

gefordert , in Gruppen oder als Einzelchöre

Konzerte für das KWoHW zu veranſtalten und

unſere Verwundeten und Soldaten an den

Sonntagmorgenſtunden mit entſprechenden
Chorfeiern zu erbauen und erfreuen . G.

wenn Wäsohevo Wäsche-Speck TTMnim

von Handwerkskammer⸗
2Niederſchlagung

beiträgen
Der Reichswirtſchaftsminiſter hat angeord⸗

net , daß die Handwerkskammern die für das

Rechnungsjahr 1939 geſtundeten Handwerks⸗
kammerbeiträge derjenigen Betriebe , die bereits

im Laufe des Jahres 1939 wegen Einberufung

oder Dienſtverpflichtung des Betriebsinhabers

ſtillgelegt wurden , niederſchlagen . Eine Veran⸗

lagung dieſer Handwerksbetriebe zum Hand⸗

werkskammerbeitrag 1940 findet nicht ſtatt . Be⸗

triebe , die im Laufe dieſes Rechnungsjahres
wieder eröffnet worden ſind oder werden , ſind

mit dem auf die Wiedereröffnung folgenden
Vierteljahr anteilmäßig zum Handwerkskam⸗
merbeitrag heranzuziehen .

leues aus Friedcichokeld
Thomas Mühlbauer , Stellwerksmeiſter

i . . , Vogeſenſtraße. beging ſeinen 70. Geburts⸗

tag .— Sein 87. Wiegenfeſt kann am Freitag
Franz Zwintſcher ,
gehen. ir gratulieren .

geplante Werbekonzert dürfte bei der muſik⸗

liebenden Bevölkerung guten Anklang finden
und wie immer bei ſolcher Gelegenheit ,den
äußeren Erfolg verbürgen .

Sonnenaufgang : . 38 Uhr

Sonnenuntergang : 17 . 39 Uhr

Monduntergang : . 21 Uhr

Mondaufgang : . 01 Uhr

Tr . Sp . Ueber Einſtellungsmöglichkeit und Arbeits⸗
bedingungen bei der angefragten Dienſtſtelle aiht Ihnen
gern das Arbeisamt Mannheim Abhteilung flir Ange .

ſtellte , Auskunft . da das weibliche Perſonal über das
Arbeitsamt angefordert wird .

S. P. in A. Beſteht eine Verordnung wonach die
Ebhefrau eines Staatsbeamten keinen Anſpruch auf

Witwenpenſion bätte , weil ſie 30 Jahre ſünger als ihr
Mann iſt , 3 fie ſchon 25 Jahre mit ihm verhei⸗
ratet iſt ? — Eine ſolche Verordnung beſteht nicht . Der

Venftonsanſpruch der Witwe eines Beamten richtet ſic
immer nach der zuarundezulegenden Beſoldunasverord⸗
nuna .

H. H. Richten Sie Ihre Anfrage an das Badiſche
innenminiſterium , Abteilung

Karlsruhe in Baden .

Wilh. , Oet . Erkundigen Sie ſich hei der Städtiſchen
Gartenbanverwaltung in Mannbeim , G 1. ., Die

Auskunft können Sie aber erſt exhalten , wenn der
Sbergärtner , der feinerzeit das Fällen der, Silber⸗

f 0 leitete , aus feinem Urlaub zurück iſt . Es wird

ich alſo empfehlen , daß Sie erſt nach Verſtreichen
einiger Zeit dort anfragen .

M. B. Das Zitat ſtammt aus der Oper „ Zar und
Zimmermann “ .

Gr . M. Auf Ihre annagf gibt Ihnen die zu⸗
ſtändige Behörde , das Wirtſchaftsamt Mannheim ,
Kohlenſtelle , bei perſönlicher Vorſprache gern erſchöp⸗
fend Auskunft .

Lampertheim .geſ Gr.
ungefähr auf dem Gelände

. i in Mannheim und reichte vom Schlo
jetzige Bismarckſtraße bis etwa , zum
Seinen Namen hatte er davon , daß 1
einquartierten Koſaken ihre Pierde ſtehen hatten . Die

Rann wurden gegen Ende des vorigen Jahr⸗
hunderts abgeriſſen .

A. B. Wo muß ich mich hinwenden , wenn ich ſie⸗

deln “ will . Ich bin kinderreich und habe ſchan von
einer Siedlerbetreuung gehoͤrt. — Wenden Sie ſich
an die Städtiſche Siedlerbetreuung , Mannheim . G1, 7
2. Stock ( Sprechſtunden § bis 12 und 14 . 30 bis
18 Ühr , ſamstags 8 bis 12 . 30 Uhr ) .

M. 200 . Ueber Ausbildungsmöglichkeiten als Foto⸗
rafin in Mannheim und Umgebung unterrichtet Sie
ei perſönlicher Vorſprache gern die Abteilung Be

rufsberatung für Frauen und Mädchen beim Mann⸗
heimer Arbeitsamt .

Der Koſakenſtall ſtand
des heutigen Quadrates

über die
ezirksamt .

814 die hier

( Auskünfte nach bestem Wissen , ſedoch ohne Gewähr )

Bezug lür Haustrinkkuren durchi: Peler Rixius,
Mannheim, Verbindungskanal linkes Uier 6,
Ruf 267 96/97: Wilkhelm Müller, Mannheim,
Hafenstraße 11, Ruf 216 12 und 216 36, sor-*ie

durch alle Apoffieken und Drogerien

Das vom Handharmonikaklub Friedrichsfeld

omänen und Forſten ,

1 .
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„ Hhakenkreuzbanner “ Sonntag , 10 . Uovember 1940

Für den verkauf von Schmuckwaron
zuchen wir 65 der ursfuteilnze rte

jeiseänmen
Schöne Kollektion ! Gute Provislons -
gätze ! — Angebote unter àAs 2155
an Ala Stuttgärt , Frledrichstraße 20

Zuche Lehrmädchen
—23 —3 riſeurhandwerk

Oſtern 1941. Angebote unter Nr .
1124 B an den Verlag dieſ . Blatt .

er⸗
intritt ſofort oder

Tuücht. , ſelbſtändig . , nicht zu ja .

Mädchen
in

1 geeilichenR ge⸗
bot e unter Nr .

1227 an 23 Verlag ds . Bl .

*

Inr Weinnachtswyunsch ist eine glückliche Ehe !

Wegen Verheiratung meines jetzig .
ſuche per ſofort oder ſpäter nettes ,

Umſichliges Servierfräulein
in Dauerſtellung . ( 125766 )
Fitzers Bier⸗ und Weinſtuben mit
Menugerei , Ruf 2135 Weinheim .

Ltenotvpistin
von Handelsunternehmen

gesucht
Zuschriften u. 122323v8
an den Verlag ds. Blatt .

Mohrere

Hädchen od. Frauen
auch halbtagsweise , sof. gesucht

Hüolk Schwörer , Mmannheim
( 62461v

evtl .

Meckarauer Straße 245.

Mehrere

iardeieraraa
für leichte ZBuchbinderei -
arbeiten sofort gesucht

Buchdruckerei

5• Pn . Walther
Anmeldung : Mauptpüre
Windeckstr . Mr. 108 —110
( neben der Schillerschule )

Zuverläſfſige⸗s

Klädchen
W1

Metzgereihaushalt geſucht .
ilh . Wohlfahrt H 4 16/18 .

Zuverläſſiges

üdchen
evtl . urn für 1. 12.

oder ſpäter geſucht .
Waldperkdemm ?, III . , rochts .

Zollinſpektor
mit Egenzeim

Erſcheinung

ſchlank , vermögend

Barvermoͤgen

Fabrikant , 34 Jahre , lanzſehend , mit hohem Einko

älter , vornehm . Herr ,

Arzt , 35 Jahre , mit eig. gr. 4

Gerichtsreferendar , 28 . ,

Apotheker , Anf . 40er Fh. , mit groß .

gut aus⸗
mmen

Poſtrat , Anf . 30er . , repr . Erſchein .

Frau BRosa Omer
bie lengjöhrige erfolgfeiche diskrete Eheanbahnung -

mochen ein Vermögen bel kheschließungen nicht zur Bedingung

Ludwigshafen d. Ih . - Süd , LIsztstr . 174 , Buf 600 51 - Täglich Sprechzeit

Für nachstehend angeführte Herren suche ich passende Lebensgefährtinnen :

Beſitzer einesen Geſchäfts⸗
36

Rechtsanwalt , Mitte 40er Ih . , aute
er, 26

vornehmes Aus fenkn
gepfl . Aeußere

einer größ . Drogerie , 30 . ,
tolerant , ſtrebſ . , vielſ .

Druckereibeſitzer , 40Verhäthens 1 *

auter Lebensart

kath . , gedieg .

onepuhge 38 Fahre , kath . , iugdl .

Apen rie⸗Angeſtellter , rüſtig, 50 .,nfioksse, mit Eigenbeim
8

in glänzend .
lebend , von gediegener

Viele meiner Auftraggeber

intereffiert .

In Oſtſtadtvilla ſofort geſucht :
erfahrene , zuverläſſige

Aushilfsköchin
oder Kochfrau mit beſten Emp⸗

nehe e nur
MannheWeren Luifenvari 27. ee

Micl. Aleinmüdgen.

Noch einige tüchtige

Berielefwerberännen)
ür Verſicherungs⸗ u. aktuelle Zeit⸗

eſtellt .
leiſcher ,

chriften ein
aul

geſucht .

Heniſtr. 3. zeunni2¹272

Ufesmädchenoder 1 oder un⸗Mer rau 5 da lt
geſu 5

140 m, Meerfeldſtr . Fer
13 er Nr . 23⁰ 48. 4494858 )

F 1 annheim ,
Rheinvillenſtraße 4, Fernruf 248 04

s uchen 141

Filialleiterinnen

Verkäuferinnen

Dbeiene 6. M. B. H.
lebensmlitel -Flilalbetrleb

Aan-Aalksmit
28 %A —4 in lei⸗

tellung Lerf. ⸗Außen⸗dienſt W
Suoht passenbe Stellung .

fetöſfändige3
— — — — — — —

——ſenhafte — 55
1fleißige rbeit n

—5*
Anzeigen⸗A. G⸗ — — erbet .

eldelh —rg , Römerstraße

e bis 15. November jüngeres ,

lihütes zervierſtünlein,Mannheim , 3 2, 12.

Jagesmädchen
auch halbtags , in Haushalt ſofort

r Ludwig Wieland , Mannh . ,
erftſtraße 31. Fernruf Nr . 277 G4

Suche zum 15. Nov . od. 1. Dez.
tüchtiges , ehrliches und

freundliches Alleinmüdchen

* mod. 5⸗Zimmer⸗Haushalt —51 Kind . Kochkenntniſſe erwünſch

——
Lohmann , Otto⸗Beck⸗Str . 10.

rnſprecher Nr . 419 04.

Saubere Stundenfrau
für 3 Vormittage h eng2moderne 3⸗Zimmer⸗W 40Mönnich, Waldparkftr. 31³ , az
Geſucht :

Küchin oder Meilöchin
Hotel Braun , Haiserring 2.

Machiaumäacen
arbeitsfreudig und Sande wiſtArzthaus auf dem Lande zwiſchen
Ludwigshafen und Neuſtadt ſür ſo⸗

Faf
oder — . —

58 45riften unter 034 B
erlag dieſes Biattts erbelen.

101 fleißigeses Agesmüocenöder unabh . Frau nach Neck 175Oſt ſofort geſucht . — Ruf 51575

Junges mädchen
Rädfahrerin ) auch

18 t. Neckarapotheke ,

LIuanl. Maacen
in Einfamilienhaushalt geſucht

Ichwarzwaldſtraße 62
Fernſprecher Nr . 222 33

äcehean
ur Mithilfe im Geſchäft u. Haus⸗

K 1 5 unter dol ahren ſofort
olſelber ,

A8008 .Fa 945 Hernſpbehen Nr . 480

halbtagsmädchen
0. Stundenfrau ſoſ. KeſugVorzuſtellen :

Fflslersalon A 41U11*
Moltkestrage 4

———41

Tempofanrer m. Temnowanen
113 —

ſucht zwe
3 Tage wö

uſchriften unter 12195

12 Zentner 1

0ung .
47 Verlag ' dieſes Blattes erb .

entlich Weſchüſtl⸗

Nachſtehend eine kleine Auswahl
bei mir gemeldeter Tamenu Herren
Fri . 24 J. w einy . . Landwirtich .

Fri. 27 J . 10000 %w Gerchaſtom .
rl . 28 . m. 30000 &w Beamt . uſw.

Frl . 29
N. m 3000 4 w. Arveit . uiw .

Frl . 29 Im 2000 &4 w. Handwertsm
Frl . 22 5 m 5000 . 4w. Beamt . o Kim
Frl . 34 J. m. Möbel uſw. w. Arbeit .
Fri . 36 J . biet. Einh . 1. vandwiriſch
Fri . 37 J. m. 5000 4 w Geſchaſtsm .
Iri . 39 J. m 1200 %4 w vandw ' m
Wwe, 42 J . . , Eripwc . „Galthof
Frl . 43 J. in. 12000. 4 w Beamt . o. dg. .

Wwe. 45 A. n Ausſt . . Eh. Gaſtho ,
Fri . 45 J. b. Einh . 1. Schuhgeſchaft

we . 4e Jm 17000 .w. Veamt. uſw.
Wwe. 45 J bier. Einbher Möhelgeſch .
Fri . 49 Im 10000 & w. Kfim. uſw.
Wwe. 54 J. m. 10000 . w. E . Geſch
Akademiker (Dr. ) 27 ZemVerm . .
Handwerksmeiſter m Hausw . E
Eiſenbayhner 29 J . 2000 4& w. Eve
Juwelier 0 J m. Verm. wil. Ehe
Kaufmann 3¹ Im gr. Werm. w. e
Bergmann z J. m. 7000 4 w Eb⸗
Unternehmer g . m. Verm w. E
Vorarbeiter 37 J . m Beſitz w. Ehe
Sägewerksbeſitzer 38 J bictet Einh .
Winzer h. Einh . Verm . 0
Winzer m. Vermögen iucht Eltheir .
Bauer b. Einh . Verm. nicht erſordl .
Bauer m. Vermoög ſun Einbeirat
Gaſtwirt 44 J. b. Einh Vermen erf.
Staatsarbeiter 40 J. m. 20000 .4 w Ehe
Meiſter h. Bebörde 47 ZJ. wü. Ehe
Beamter 54 J. m. 20000 „& w. Ehe
Arbeiter ö& J. m. Haus wü Ebve
Poſtagent 60 . m Hausu . Umg w .E
Gaſtmi 60 F m. 30000 % w Eind
Ausführliche Angaben u. weitere An⸗
gebyre erhalten Sie durch die erſolg⸗
reich und diskret arbeitende

—Kaiſerslautern / Saarpfalz
Beſuchsräumed Hauppoſt

Frl . 27 J. m, Verm w. Atademeter

Fri , 43 J. m. 25000 4 w Atademiker
—

5

Aii

nufez Gebffn . 14, Sahu So 9. 10 %

fſelt en. Handwemsmeiſler
bisher ſelbſtänd . , ſucht Vertrauens⸗

oſten. Führerſ — Kl. 4 vorhand .
ngebote unter B an den

Verlag dieſes Blattes erbeten .

Irun dom dunde
46 Jahre , evang . , mit etwas Ver⸗
mögen , wünſcht m. penſionsberecht .

errn bekannt zu

Schiff . ⸗ u. 3pedil . -Kaufmann
fucht ſich zu veründern .
Angebote 40 Nr . 1154 B gn den
Verlag dieſes Blattes erbeten .

Vertrefer
Haufmann Sucht - Stelle als

Kriegshelm
( 62118v )

Robhert Blernsler ,
bel Worms à. Nn.

LKAUFMAAM

eirat . 92uſchrifſten u. Nr. 11 —an den Verlag dieſes Miattes erb .

gendlich , . 60 Meter , oͤhne Anhang .
Nur ernſtgemeinte Bildzuſchriften
unter Nr . 62046VS an den Verlag

Herzenswunsch
34jh . selbstünd . Herr, schlk . enmpath .
Aeuß, , 1200 Mk. monafi . Eink. , Bar-
vermögen , Auto u. mod. Heim, ikonsin -
nig, aber innerlich einsam , häusl . , sportl .
u. muslkal . , ersehnt ideale Meig. -Ehe.
Aut vermög. wird verzichtet . Näh. unt.
4164 dch. Erien Möller , Wiesbaden ,
Hellmundstraße 5 (Ehemittler ) .

zuletzt in Auto⸗
inſtandſetzungsbetrb . als ſelbſtd .

Luhnbuonnalter
e in d. Reparaturannahme ,

Fankdieng u Erſatzteillager tät .f jucht Stel⸗
u. Nr . 1117B8S

an *Pen erlaa dieſes Blattes .

Gewandl. Servierfrünlein
ſucht Stellung , a. otel od.
Speiſereſtaur , Angeb . u. G. 100
Mannheim , haup SBeeri

Guwandte Deekäniexin
t Ae von 14 bis
hr , auch 1W M. —Kc unter den

Verlag des ienn erb .

Ang. gewandle Konkoriſlin
kt in

acht 5
und Maſchinen⸗

chreiben , ſucht gr. 12133 3Fuſcheiften unter
den Verlag des S

Selbſtäünd . arbeitende kaufmänn .

Fachkraft
z. Z. als Abteilungsleiterin i. d.

—————
aus gut. Fam. , m. schön. vollkom . Aus-
steuer u. 20 6⁰⁰ Mk. Vermög. , 25 Jh. ,
schlk. , symp. , schlicht - gepflegt , gebild . ,
sporti. , musſkal . u. senr häusl . , er⸗
sennt wirkliche Neig. - Ene m. charakter -
festem herzensgeb . Manne. Näh. unt.
6064 dch. Erien Möller , Wiesbaden ,
Hellmundstraße 5 (Ehemittler ) .

Geb. Fräulein Mitte 40, mit angen .
Aeuß. , sehr häuslich

und gedieg . Wesensart , mit kompl . Aus-
steuer , 10 000 Mk. in bar , sucht dch.
mich Angesteilten od. gut. Geschüfts ·
mann, auch Witwer mit Kind. Bitte um
ihren unverbd. Besuch, auch sonntags .
Frau Frledel Schade , Ludwigshafen - sld ,
pranckhstroße 52, Fernruf Mr. 619 09.

wecks

Velcher geb. , gutſituierle hert
erſehnt häusliches Glück an der
Seite eines friſchen , geſunden
Frauchens ? Bin 43 JIh . , ſehr ju⸗

1 7

„ Hökenkteuzbannet “ .

—

Herzenswunschn
Fföultein , 55 Jahts elt / gut . Aeußere , mit bester
Vergengenheit , berufstätig , eig . Wohnung , Aus-
steuer und bSνιοtmöͤcgen , wöonscht ,
stehend , mit Hefrn in gesichertef Stellung , mit
eihwondtfelem Cherfekter und sSinn für Huus -
lichkelt ,im Alter bis 45 J. zwecks spöt . Helret
bekerint zu werden . Zuschtiften möglichst mit
Bild erheten unter Nr. 10488 àn den Verlag des

—- ODisktstion Ehrensache

dß
Vir immer neucitige
ondbecochtenswerte 4

Schaufenstefh.
cio olleſn - 7

—3

Hei T
4

Gute Erscheinung , Anfang

vermögend , beste Position , möchte mit
Fräulein aus gut . Fomilie , etwa 35 jahre
alt , zwecks späterer Heirqat hekannt wer⸗
den . Nur ernste Bildzuschriften , bel Zu -

sicherung strengster Diskretion , erbeten
unter Nr. 1027 B an den Verlag ds . Bl.

aa 1
50, gesund ,

BREITE STRASSE K , • 305

8

Schaufensſer —

imre
Uünsche

5

wider !
ic 000

stadtbekonnt ,

MANNHEIM

ſchönem Wohn⸗ und Geſchäjta hs.
und großem Barvermögen , Mit⸗
telſchülbildung , 40 . , evangel . ,
alleinfteh . , miitelgroͤß , wünſchi

geeignete kheportnerin
bis 32 Jahre mit angenehmem

Aeußeren . Re enticheidet .
Bildzuſchriften u. 62 115VSS
an den — dieſes Blattes .

Herzliche Neigungsehe
unter Berück K Ihrer nnnWünſche in ar Zeit ! Ueberall

Zrgel n Kein Vorſchuß , o
Proviſ . , nur geringer onatsbeitr .
Aufkl , Arbeitsprobe M 55 gegen
12 Pf. verſchl . , diskr . , auch poft ag.
Niele ' gute Einheiraien . Briefbund

4 — — —

chem . - phormo . Industrile
tätig , ſucht anderweitig vaſſend .

Furkig Skreis . Angebote unter
1 an die Geſchäftsſtelle

des HB' in Mannheim erbeten .

Konloriſfin Glenolwofff
ſucht igung , a. * .
nn ——10 u.

chüftaſtelle —

4
riobo und Treuo

vorbundenmit oinorsorgfültigen
Mahl sind Fundaments giückd.
Ehen. Tausonde fanden sich
ochon durch unser altbewäfhrte
öbor 20 Jahts erprobis dislusto

D Eianchtung. Abslunftosbenlos.
Heuland - Brlef - Bund Hannhelm

3 Sehllobtach 602 1

Delcher heit
33 unte hren , in guten

ebenfifen,And 0 9
wie ſch ! — Bin Ende „ große ,

Kdtente chibuz ohne jeden
nhang , mit kl. mod . ſchuldenfrei .

Ss ae Woön. u. ca. 12 0004
m 00 dem ſch den 233 8

Atbeilerin
31 Faßre, gute Erſch . ,

33 im

folige
ſu ameradſchaftsehe mit

em beſter od. 3— Witwer mit Kind Wäſche⸗
Ausſteuer und Teilmöbel ' vorhand .
Zuſchr . unter 1244B an d. Verlag .

Weihnachtswunsch
Dr. med. , Frauenarzt , 50 Ih. , stattlich ,

Faae vornehme Oesinnung, eig. Klinik ,
edeut . Vermög. , hoh. Einkommen , er⸗

Neigungsene mit wirklieh

A8 gutgewachs . , gesunder u. kin⸗
derliebender Dame, die seinem Beruf
volles verständnis entgegenbringt .
Frau Pabst , Kolberg , Maberlingplatz 34

sehnt nur

Glänzende Heiraten
sind auk Weihnachten im
Schweirzwalcdzirkel
vorgemerkt . Darum heute noch lhre

„Anmeldung , Bild mit Rückporto , an
Landnh. reyjs , Hirsau / calw, Ruf
Calw 535. Monatl . Beitrag RM . -,
Wehrm. RM . -, ohne jegl . Nachz.

Juulein 34 Jahre,
häus ute Ve
einen Jaktd Manen

191s 3 — könnte .
Aus uſchr . 1059 BE

HB in Mannsein 3 . an d. lertas. ne Ramen zwecl

Verschiedenes

neigung entschei⸗
det . Nän. erbeten
unt. AV 422 DeEz.

ſlchr. eun
Näneres : u. Hausfrau nett .

b . E. B. faiſe innerm⸗
W. Mohrmann ucht Cbevarinei

Mannheilm
, 92 Köhler ,T 6, 25

Fernruf 277 66 Re inne2. St . , Vermittl . ,
Fernruf 265 42.

dame , 50 Jahre ,
alleinſtehend , angen . Aeußexe , mit
chönem Heim, in, guten Verhält⸗

en Beamten bi
wecks Wiederheirat kennenzulernen .
nonym zwecklos . Zuſchriften unt .

Nr . 1267 B an die Geſchäftsſtelle
des HB in Mannheim erbeten .

Stattliche , gut ausſehende

Heſqgafts l . Hougfrau
Jahre , R Nande Ehe

. 50

Küchenubfülle
als Schweinefutter abzugeben .
Werksküche Mohr à Federhaff r 2 , 2Witw . m. Kind

54ſteuer vorhand uſchr .
an den Verlag dieſes Bls 5

. ⸗G. , Friedrichsſelder Straße .

Basttaschen
mit Wachstuch gefüttert , in

vefschiedenen preislogen

mäersaiseig
dus Schilfgeflecht mit FrotteeAat“ errn bis zu 60 & —

Zuſcheiſien . Rr. 113 5 gLefüttert , in sllen Größen
den Verlag dieſes Blattes erbeten . Bezugscheinfrei

Aufgebot Verloren
Geschäftsmann ( Fabrikant ) vss dieſe woche

—

ledig , ollelnsth . , 38 Johte , . 84 mgrot , schlenk , mich Halt 12 5 Sekierm
schworz , angen . Ersch . , tedell . Vergengenheit , en. 1b n d

mit Holzartff a 6. Novemb
dDufr . fester Cherakter , sucht Hebevolle , nette reelle Verbindg . wiſchen und zmiihr' 3 Wald

lebenskemetadin ( Geschöttstochte ) aus nur uſfe 45 f bis 47 ben 5
guter femilie . vertteuensy . Zuschtifton mögl

17 er
3 abritan⸗ inder bei Abgab —

mit Bild unt . Nr. 14947/6 tVson den Verleg erbet . Aniheier , liebes Füro 10 eih ar

Wes, Hausfrau .
Ach . eöferen Lutt f U1 b

Technifcher Angeſtelter — — — muun
ad., Dipl.Ing i

6 auf dem Wege p 7 bis Parkhotel
Wiiwer oone Angang , in züt. Gö⸗ — ◻ * — — — verlorengegangen , Abzugeben beim

ſition , mit eigen . Haus, ſucht eine fI200 F. finkomm . , IISeſch, Frau , zof. Potier bes Hakenkreutbanner . —

Lebensgefährti 3⸗31 J. alt , . 78 mahre , evangl . ,

5 35 51 3 auten 32 — groß, schik, , dkl. „ bar u.
niſſen bis 57 Jahren zw. Heirat . bionck , d öne Kusſteuer , 1

Zuſchriften unt . ſtrenger Diskretion Uae, vol. ——— Andzenee, ſucht Hausherr Und Hieter
u. Nr. 1020 B an den Verlag d. B. Imit neven Mädel Ebepäriner.

dald den Bund der sind zuftieden mit dem Er⸗

Jüt verwandle , 28 . , Geſchäfts⸗ — —— Frl. , 15 ahre, tolg der vieltausendfach bewährten

tochter , kathol . , ⸗ „HB“ - Klei igen.
ſuche ich Lebensgefährten im Wiri 4 fbn tet Ruf,
pon 30 —35 Jabten , mit ſich. Ein⸗Lschr mz Pfaz , mit 2

dhehmiet,kommen . Kompl . Ausſteuer u. Bar⸗38
f intom . andwirt .

vermögen vorbd . Diskretion Ehren⸗ ötongLroß, ven
fache. Nur ernſtgem . Zuſchr . ( auch dlond . vieiseitie
von Verwandten ) u. Rr . 1101 Ban Duerc suchtIri, , Sghiz
den Veriag dieſes Biaties erbeten . IKäcel aus nur —5 faner in1 —

5 Ver⸗
Familie. 0 be5 mögen , gt . Haus⸗ 4

Fe nbe erker a e
Staatsbeamter , 48
jahre , gut

— — —Kaufmann f ee olnne

0 elegener Kleinſtadt , 47 . ,
e

ept . , 1918
135 Mir droß , anpaſſungs⸗ei

Kt hei
Ei K f 1ſfbis, Mi vieiſen. gelnlaen Baer⸗ fizreis Winese ,

1
Geſchäftem . inkaufstasche

iler ——
unt. AV 421 bebz. Witwe , 41 . ,

in schönen buntferbigen

mieler „Mitte50 , amrdi . ausführunsen
5 t *

Geschäf ' smann n — mit ohnhaus , . 70 . 00 . 40 . 00 . 50

in geordnet . Verhältniſſen , mit leirat , Kur Zu- . 70 . 00 . 20 . 50 . 80



hakenkreuzbanner “
Sonnkag , 10 . Hovember 1840

Hnchlabverstelgerune
des Nachlaßgerichts versteigere ich am

den 12 . November 1940

vormittags ab . 50 Uhr

Prinz - Wilhelm - Sfraße 21, 3 . Si .
öftentlich gegen so0fortlge Barzahlung an den

Meistbietenden :
2 Betten m.

1 Kompl . Hell. Sehlatzimmer Rösten , zwei
Roßhaar - u. 2 Wollmatr . , gutes Federbett , 1 dreiteil .
Spiegelschr . , Waschkom . m. Spiegelauis . , 2 Nachttische
1 Kompl . el8. Beit mit Robhaarmatratze , Feder -

betten , 1 weiße Loilette ,
1 weißer Wäscheschrank und Hutschränkchen .
1 chaiselongue mit Brokatdecke , 6 kompl . Fenster -
vorhänge , 1 Wanduhr , 1 Ruhebeit ( Couch) mit Zieil .
Roghaarmatratze und Decke, Serviertische .

Garnitur : Sota und 2 sessel , 2 Stünle ,
1 Vitrine , runder Tisch.

Näntische , 1 Polstersessel , 1 runder Tisch, 1 Stand -
uhr, 1 dreiteil . Mahagoni - Spiegelschrank , 2 Diplom.
mit Sessel , verschiedene elektrische Lüster ,
Kleiderablage 4 it

el. Staubsauger , fast neu

IEliserwiserass , 1Böbelinsessela
Emnire- Siiamäbel „ reniren

und
zt .

Spiegeltüren und groß .
Pfeilerspiegel ( Empire) .
Oel- und Hruckbilder , Broncen , Aufstellgegenstände ,

roter Balkonschirm, 1 Schreibmaschine (Senta ) ,
1 zweitüriger Spiegelschrank . 1 Eisschrank .

1Komniette weine Küene
Um 11 . 50 Uhr kommen 5 Ausgebot :

2 . Bodentenniche : uns eiries v ruehen
1 Damen- pelzmantel Ceab n0

1 Damenmantel m. persianer - Rragen
Ferner ab . 50 Uhr nachminegs

1 große Partle sehr gute Frauenkleidg . , Schuhe usw.

Fortsefzung der Verstelgerung am

Donnersfag , 14 . Nov . , vorm . ab . 50 Uhr

1 große Partle Tisch- , Bett - und Frauen - Lelbwäsche ,
Glaswaren , Kristalle , Aufstellgegenstände , Bestecke ,
Porzellan u. Kunstgegenstände und versch . Hausrat .

Der Nachloßpfleger - Ortsrichter :

Julius Knapp
u 5, 10 Ruf 250 36

—

und alle , die os noch werden können , erfossen Sſe am besten durch die

„Volksgemeinſchaſt
Heidelbergs größte fageszeitung . Mit seiner nähefen Um⸗-

gebung zöhlt Heidelberg weit mehr ols 100 o00 Einwohner

von Monen zu Moncet slelgt unsere Auflage

und domit wird der Kreis , den zu umwerben Sie mit lhren

Anzeigen in der „ Volksgemeinschoft “ die Möglichkeit

hoben , Immer größer . Beden -

ken Sie : Viele Heidelberger

fohren gerne noch Monnheim ,

um hier ihre Einkdufe zu tätigen .

Dos sollte Sie veronlossen , hier

mit . Nochdruck z u werben .

Verlangen sie
unseren Vvertretet :

Emil Eisele

Mannhelm , M 7, 21
Fernrut 205 80

charakter -

deutungen
graphol . Gutachten
treff . n. ausführl . gibt
wissenschaftl . Gra-

pnologe . Einsendung
mindest . fünt tinte ·

seschriebene Sätze .
( RM . —. ( 51052v )

O. Gartmann ,
Zwickau 17 ,

Wiinelmstr . 27, Post -
scheckkonto Leipzig

Mr. 211 62

Dr . Lehnert ' s

Heilanstalt für
Wiesbaden . Auch während des Krieges geöffnet . Zur Behandlung kommen : Innere
und äußere Hämorrhoiden , Afterfisteln , Afterfissuren , Mastdarmvorfall , Afterekzem .
Prospekt durch das Sekretariat , Viesbaden 18, Taunusstrage 5

vom Heeresdlenst zurückl

losef Eigenmann
NMalermeister

NMoselstr . 4 Fernr . 52485

Ausführung sümtlicher einschlägiger
Arbeiten

falla . aan
Käfertaler Straße 160

Vom Heeresdienst zutũck

Kaver Kerler

Anzeigen wWerben !

Ausgabe ver Lebensmitenaren
für die zeit vom 18 . Rovember bis 15 . Dezember 1940

Die Lebensmittelkarten für die Kartenperiode 17 vom 18. November bis

15. Dezember 1110 werden ausgegeben für die Haushalte mit den Anfangsbuch⸗ 35
ſtaben :

hn

F

NOP O R S ( ohne Sch ) .

Sen UV

am Montag , dem 11. November 1940

„ am Dienstag , dem 12. November 1940

am Mittwoch , dem 13. November 1940

am Donnerstag , dem 14. November 1940

am Freitag , dem 15. November 1940

Die Lebensmittelkarten ſind in den bereits bekanntgegebenen Zweigſtellen

und in den für die allgemeine Kartenausgabe in den Siedlungsgebieten beſonders 35
errichteten Ausgabeſtellen abzuholen .

Bei der Abholung iſt der grüne Ausweis zur Abholung der Lebens⸗

mittelkarten vorzulegen . Ohne Vorzeigen des Ausweiſes werden die Lebens⸗ 3
mittelkarten nicht abgegeben .

Die Ausgabeſtellen ſind an ſämtlichen Ausgabetagen von —12 Uhr und von

14 . 30 —17 . 00 Uhr geöffnet . Für die Siedlungen Schönau , Atzelhof und Sonnen⸗

ſchein kann die Ausgabe nur in der Zeit von —13 Uhr erfolgen .

Mit Rückſicht auf die Inanſpruchnahme der Zweigſtellen durch die Ausgabe

der Lebensmittelkarten können Anträge auf Ausſtellung von Bezugſcheinen für

Spinnſtoffwaren und Schuhe in der Zeit vom 11. bis 16. November 1940 nicht

entgegengenommen werden .

Die Beſtellſcheine einſchließlich des Beſtellſcheins 17 der Reichseierkarte und

des Beſtellſcheins 17 der Reichskarte für Marmelade ( wahlweiſe Zucker ) ſind bis

ſpäteſtens Samstag , den 16. November 1940 , bei den Kleinhändlern abzugeben ,

damit die rechtzeitige Zuteilung der Waren ſichergeſtellt iſt . Dies gilt auch für die

Inhaber der Schwer⸗ und Schwerſtarbeiterkarten .

Verſorgungsberechtigte , die das 18. Lebensjahr vollendet haben und in der

18. Zuteilungsperiode an Stelle von Kaffee⸗Erſatz oder Zuſatzmitteln Bohnen⸗

kaffee beziehen wollen , haben den Beſtellſchein N 29 der Nährmittelkarte 17 bis

—8 —5 ſpäteſtens 23. November 1940 beim Verteiler einzureichen .

Sämtliche Verſorgungsberechtigten , die nicht Selbſtverſorger ſind , erhalten

in der am 16. Dezember 1940 beginnenden Zuteilungsperiode eine Sonderzutei⸗

lung von 250 Gramm Hülſenfrüchte . Zur Sicherung der Lieferung haben die

Verſorgungsberechtigten den Einzelabſchnitt N 28 der Nährmittelkarte 17, der

den Aufdruck „ Beſtellung von Hülſenfrüchten für die 18. Zuteilungsperiode “

trägt , bis ſpäteſtens 23. November 1940 bei den Kleinverteilern abtrennen zu

laſſen .

Verteilern abgegeben werden .

Vom 18. November 1940 ab fällt die kartenfreie Abgabe von Quark fort . Die

Beſtellſcheine für Käſe und für Quark der Reichsfettkarte können bei verſchiedenen

Bei verſpäteter Abgabe des Beſtellſcheins der Reichseierkarte wird ohne Rück⸗ 55 5

ſicht auf etwaige ſpätere Zuteilungen für die noch nicht abgelaufenen vollen

Wochen des Zuteilungszeitraumes der Kartenperiode nur 1 Ei je Woche zugeteilt .

Die Beſtellſcheine ſind zu den den Kleinverteilern bereits mitgeteilten Ter⸗

der abgelaufenen Wochen bewertet .

minen zur Ausſtellung der Bezugſcheine abzuliefern . Bei ſpäterer Ablieferung

werden die Beſtellſcheine nur mit 4 , oder 4 der Geſamtmengen im Verhältnis

Stübt . Ernührungs⸗ und Wirtſchaftsamt

ides Erſchelnens?
— — an gerechnet bei uns Mune

1 * vom 18.

nach enben

ufügen ,

IIdie

— — —— —

Herz , Verven , Schlaf .
Immer wieder bewährt hat eich
Süka - Nerven - Elisir eeit
Jahren . Dieses rein pflanzliche
Aufbaumittel aus Kräutern mit
Lecithin stählt Herz und Nerven
und gibt zesunden , tiefen Schlaf .
Flasche RM . 45. Echt zu haben

uL
Allelnverksauf :

Karoline oberlünder , Mannheim ,
0 2, 2 ( am paradeplatzj , Fern -
sprecher Mr. 262 37, Heldelberg ,
Hauptstraße 121, Fernspr . 46 85

bohnerkmuision „Aaschete“
1. Oual. , reine Wachsware , flüssig ,
weibß, kein Ersatz , per kg . 20 RM
franko lieferbar in 10- Kilo - Kannen,
Nachnahme . Für RKanne und Porto -
anteil werden RM. . — berechnet .
Bohner - Creme „ Koschete “
feste Form, bester Ersatzstoft für
parkett - , Linoleum - , Stein - u. gestr .
Fußböden , lielerbar in 10- Kilo - Dosen
per Kilo RM. . 70 franko , Nach-
nahme . Für Dose und portoanteii
werden 3 RM. berechnet . Machen
Sie einen Versuch „Koschete “ ist
richtig - VERTRETER GESUCHT.
„ Koschete “ , W. Schopp
Berlin W 50 - Prager Straße 36

— Hausfrau und auch Küchenfee
alle wollen „ͤKoschete“!

27
CONTRSILIT . ·

nach den neuen

Vor führung

SU CHAHALTUAS

burchschreibe - Buchhettungen
für Hend oder Meschine

Buchhaltungsmoschinen
rechnend - nichtfechnend

Voll - Sicht - Kartei

und Druckschrfiften durch :

uchhaltungs - Organisation WALTER BTLANK

Mannheim , Waldhofstraße 85, Fernsprecher Nr.

Kkontenplönen für jeden Betrieb

506 20

—

rUinierf die NefVen
dieses gehetzten , lörmgequslten Magnes . hm helfen oaber
zofoft bei Iag vnd dlacht, OHROPAK- Geräuschschützer ,
ins Qhr gestecktt , veiche , formbare — zum Abschließen
des Gehörganges . Schochtel mit ò fo
Drogerien , Sonitätsgeschäften .
Hersteller - Apoth . Max Negwer . Potsdam

1,80 in Apotheken ,

Als Weihnachtsbuch der

Deutschen lugend 1940

Ein Blldbueh vom

Vorbestellungen auf

Völkische

erscheint Ende November :

Werden Großdeutsehlanes

( Umtang 128 seiten mit 150 Bildern , Grobformat 19,3 4 26,5 em)

dieses geschichtliche Lesebuch

unserer Zeit erbittet möglichst umgehend die

Mannhelm , P4 , 12

Buchhandlung
Ruf 354 21

Amti. dekanntmachungen
Aufgebot von Pfanöſcheinen

Es wurde der Antrag geſtellt , fol⸗
andſcheine des Städt . Leih⸗
annheim , welche a481labbanden gekommen ſind , nach 8 2

üngü ia zu

vom 13. 6. 3

der Leihamtsſatzungen
erklären :

Gruppe c Nr .
Gruppe B Nr .
Gruppe c Nr .
Gruppe 5 Nr .
Gruppe B Nr .
Gruppe c Nr . 82 147 vom
Die nhaber dieſer Wfandſcheine

werden hiermit ert, ihre
Anſprüche unter 32 age der Pfand⸗
ſcheine innerhalb 2 Wochen vom —. —

dieſer Bekannt⸗

zu machen , widrigenfalls die Kraft⸗
loserklärung dieſer Pfandſcheine er⸗

folgen wird .
Stüdtiſches Leihamt

Für die Gemeindeverwaltung wird
mit Büroarbeiten vertraute
3kraft zum

geſlicht Bewerber
15. d. M. b

zeichneten melßenViernheim , 8. November 1940.
Der Bürgermeiſter

Lebensmitlelkarten⸗Ausgabe
Die Lebensmittelkarten für die

November 1940 bis
Dezember 1940 werden in der

u den
dort angegebenen Zeiten in der Be ⸗
zugſcheinſtelle Der Per⸗
ſonalausweis wird bei diefer Aus⸗

wollen

aabe zu Kontrollzwecken eingezogen .
Dem Ausweis iſt 3 —

Zettel bei⸗
auf dem ſämtlichen

ſchen un im Haus alt befind⸗
lichen und daſelbſt verpflegten Haus⸗
haltsangehörigen mit Namen undGeburksbarunt anzugeben ſind . Ebenſo
iſt die Perſonalausweis⸗Nummer

Idarauf zu vermerken . Bei Abholun
der neuen Lebensmittelmarken ſin

Stammabſchnitte der abgelau⸗
fenen Win — abzugeben .

Montag , November : —9 Uhr
—150 . 9 -bis

10 Uhr Nr . 151 —300 , 10 bis 11 Uhr
Nr . 301 —450 , 16 bis 12 Uhr Nr .
451 —600 , 14 b. 15 Ühr Kr .
15 bis 16 Uhr Rr. 751 —900

117 ühr Nr . 901 —1050 , 17 bis 13 5Nr. 1051 —1200 .
12. November : 8

* —
1201—13505 9 bis 10 Ubr

1705 1500,

5

bis 11 Uhr Nr .

2100, 16 bis 17 Uhr Nr . 2191 —2250 ,

Viernheim . 3

alsbaldigen

ei dem Unter⸗ 9

97 00, 14 bis hr 11Fernsprecher 488 09
bis 1950, 15 bis 16 Uühr Nr . 1951 82

selbst

Wenn Sie einmal die Böcher vun-

serer HB- Wettbew ' erbs - Auswahl -

reihe gesehen haben , bleibt im -

mer der Wounsch wach , eines do -

von zu. besitzen . Sie können sich
lhren Wonsch erföüllen -

und zwaor völlig kostenlos , wenn
Sies för uns nur elnen neben
HB- Bezieher werben .

13. 8 bisMittwoch ,

3 10 Uhr ſaUhr Nr. 2400 —7050 4bi

05— 3450 , 17
bis 18 uhr Nr . 3451—30

Donnerstag , 14. Frozrn 4 bis

5
— ube NRih

2091S0059 . 11 bis 12 ubr Nr . 4051

W. einer reibun
ichlüng der Kartenausgabe ſind

die vorſtehenden Zeiten genau einzu⸗

nn wi Hezugſchein⸗ae blei e Bezugſchein⸗
telle für Anträge aller Arb g

—
eſchloſ⸗

en. Die e ſinid beim

Eiigſang ofort
— * 27

hing da 1 ſchein!ie eſtellſcheine
der ebensmittel arten und der Eier⸗

—.—

—3 . bis ſpäteſtens 17. November
die Lebensmittelhändler bzw.

Viernheim , 8. November 1940.
Der Bürgermeiſter

Ireiwillige verſteigerung
behördlichen Auftrag habe

12. nachm . 2 Uhr
m Hauſe Moltteſtraße 5

goehn etallung ebrauchte , aber
noch gut 21 ſche Aleſpung

Nr. Mesgereien abzugeben ſind .

—. —
as 3.

Schuhe , Bo
ung ,

änge , zahn⸗
är,ilche Artilel zu vee
Schätzungswert wird im Termin be⸗
kanntgegeben . Eine Stunde vor dem
Termin iſt die Wgagene der zur
Verſteigerun beſtimmten Gegen⸗
ſtände erlaubt .

Brandt , Gerichtsvollzieher
Mannbelmer

Auskunfte !
A. Moler , Inhaber

ph. Ludwig.
0 6, 6 Ruf 273 05
Ermittlungen u. Be-
obachtungen . Aus-

künkte usw.
biskret u. zuverlsss .

ieeeeee ,

Auto-Kress
fh - Kerkaran

Frledrlchstrae 54

kauft laufend Autos

17 bis is Üor Nr . 21 —2400 .
zum Verschrotten
eenvärenhrpbehn uk

die gutfe

vieler Frauen mit relnem ſein
liogt in der Aufmerksamłkelt , dio
sie Aor Verdauung schonieon ,
Wenn Darmol bevörzugt wird ,
s0 ist des verstänclich - Es ist
sparsam und hequem , schmecłct
wie Schokolade . Siewerden be-
stötigt finden , deh Frouen mit
reinom Ieint und ſugendlichemAussehen hesondoèrs àuf die Ver-

achten und dos guſe Ab-
führmiftel Darmol verwonden .
in Apoth . u. Drog. RM- . 74 u. f1.39

Baapel
Abführ - schokolade

62 127

itellengezuche

„ Hhakenkbr

otkene Stellei

Waſch⸗ u. Putzf
2mal wöchtl . ge
Wenzel , Lameyſt
Nr. Wa.

Putzfrau
—3mal wöchent

geſucht . * 33L. 77 1 —

Brft . Dame
zur Führung de
Haushalt u.Pflec
ihres alt . Vater

geeign . Perſor
eventl . auch nu
tagsüber . Lorch
Eichelsheimerſtr .

Wer trügt einer

Handwerker
in den Abendſu
die Bücher nach
Angeb . u. 12263
an den Verlag .

Nebenverdienf
Gewiſſenh . Perſo
mit Fahrrad ,
wohnh . i. Neckara
od. Rheinau , zur
Austrag . v. Zei⸗
ſchriſten geſucht .
Forſter , Grohe
Merzelſtraße 2.

Uelteres zuverlüf
Mädchen

epfahr . i. Zimmer
arbeit , Nuhen ,Bü
geln, gut empfoh
len in neuzeitlich
Haushalt geſuch
Näh. Ruf 2170

Lüchtige
Schneiderin

ins Haus geſuch
3. Stoc

—. —

Weifmnäherin
d. Wäſche ausbef
ſert u. auch Kna
benhemden anfer
tigt , von Priva
geſucht . Angeb . u
Nr. 1260 B an 1
Verlag dleſ . Blatt

Textil ·
Verkäuferinner
gew. Kräfte ( auc
halbtags ) geſuch
Zuſchriften u. Nr

VoS an de
Verlag dieſ . Blat

L 10, 7,

Als Packtiſchhilf
und für ſonſtig
leicht. Arbeiten ſo
wie Botengäng
aufgewecktes

Mädchen
geſucht . Zuſchr . u
Nr. 62 128VS a
den Verlag d. Bl

Putzfran
oder Mädchen
Zmal wöcht . vor
od. nachm . geſuch
Schröder , Meer
wieſenſtraße 20.

Putzfrau
ſucht vorm . ſtun
dentveilſe Arbeit
Angeb . u. 1141 2
an den Verlag .

Uelteres ſelbſtänd
Alleinmädchen

ſucht Stellung . —
Angeb . u. 1187 K
an den Verlag .

Vertrauenspoſt
gleich welcher Art
geſucht . Beſte Re⸗
ferenzen ſtehen z
Verfg . Uebernehme
ev. auch Hausmei⸗
ſterpoſten m. Heiz
Angeb. u. 1236 B
an den Verlag .

Sb . flinkes Frl .
ſucht Stelle als

Packerin
Zuſchr . u. 1259 B
an den Verlag .

Suche für meine
1gährige Tochter
(v. RAꝰD zurüch )
Stelle als

Ladenhilfe
i. Verſand oder
Packtiſch .
Fernſprech . 203 79

Zuermieien
Kl. Souterrain⸗

Wohnung
1 Zimm . u. Küche
in Einfamilienhs .
am Waldpa⸗nr an
ruh, Leute gegen
Uebernahme von
Hausarb . zu ver⸗
mieten . Zuſchr . u.
1066B an Verlag .

2 Zim . u. Küche
im d. Stock ſofort
u vermieten .
ngebote unt . Nr.

56 8 % VR an den
Verlag diel . Blatt .



den Betrieb

en durch :

BLANK

r MNr. 506 20

m helfen eber
uschschützer ,
m Abschließen
in Apotheken ,

scdam

ber

schlends
26,5 cm )

Lesebuch

f 354 21

17. November
elhändler bzw.
n ſind .
ember 1940.
meiſter

3

ſteigerung
Auftrag habe

nachm . 2 Uuhr
keſtraße 6
lebrauchte , aber

Hane baiie egen⸗
ſche, Kleidung ,

orhänge , zahn⸗
verſteigern . Der
im

ztunde vor dem
ztigung der zur
nmten Gegen⸗

htsvollzieher

mit reinem fein
merksamłkelt , dio
auung schenken ,
bevorzugt wird ,

stãncilich -. Es ist
equem , schmecłct
.ꝗ Siewerden be·
deh Frouen mit

d jugendlichem
nders auf dĩie Ver-
und das gute Ab-
mol verwenden .
9 . RMVHI- 74 u. . 39

ermin be⸗

* 4

ottene Stellen

4

Nr . 354

5

eentobr . 1. Simmer⸗
arbeit , Nühen , Biũ⸗

geln , gut empfoh⸗

Vertrauenspoſt .
galeich welcher Art ,
geſucht . Beſte Re⸗
ferenzen ſtehen z.

Verfg . Uebernehme
ev . auch Hausmei⸗

ſterpoſten m. Heiz .
Angeb . u. 1236 B

an den Verlag .

4

1

eo . füntes Fri .
ſucht

5

Suche für meine
hiäyrige Tochter

( v . RAD zurüch )

in “ einfamilienbs .

die

Austrag . v. Zeit⸗
ſqriſten geſucht .

Forſter Grohe
Merzelſtraße 2.

neerteres zuverlrfl .

OHausbalt geſucht .

VVahno⸗
ma Haus geſucht .
Iᷣ , 7, 3. Stock .

4 Hernſprech . 2⁰3

Kl. Souterrain⸗

4

1
3

eventl .
tagsüber .
Eichelsheimerſtr . 1

an den Verlag .

3
Gewiſſenh . Perſon

mit Fahrrad ,
wohnh . i. Neckarau

fert u. auch Kna⸗
benhemden anſer⸗
tigt ,

aufgewecktes

geſucht . Zuſchr . u.
Nr . 62 128ViS an
den Verlag d. Bl .

Putzfrau

mal wöchtl . vor⸗
od . nachm . geſucht
Schröoͤder ,
wieſenſtrahe 20.

tenlengezuche
„ Putzfrau
ſucht vorm . ſtun⸗
bdeneveiſe
Angeb . u. 1141 B

an den Verlag .

uetteres ſelbſtand .
Alleinmädchen
ſucht Stellung . —

Angeb . u. 1187 B
an den Verlag .

Zuſchr . u. 1259 B
4 an den Verlag .

Sonntag , 10 . Uovemder 1940

Waſch⸗ u. Putzfr .
2mal wöchtl . geſ .
Wenzel , Lameyſtr .

Putzfrau
—8mal wöchentl .

geſucht . Zu erfrag .
L 2, 2, 1. Stock .

Brft . Dame ſucht
zur Führung des
Haushalt u. Pflege
ibres alt . Vaters

geeign . Perſon
auch nur

Lorch ,

Wer trügt einem

Handwerker
in den Abendſtd .

Bücher nach .
Angeb . u. 1225 B

Nebenverdienſt

od. Rheinau , zum

chen

len in neuzeitlich .

Schneiderin

Weifnäherin
pd. Wäſche ausbeſ⸗

von Privat
geſucht . Angeb . u.
Nr. 1260 B an d.
Verlag dleſ . Blatt .

Textil·
Verkäuferinnen
gew. Krüfte ( auch
halbtags ) geſucht .

u . Nr .

und für ſonſtige
leicht. Arbeiten ſo⸗
wie Botengänge

Mädchen

oder Mädchen

Meer⸗

Arbeit .

Hieigesüche
1 Zim . u. Küche
Heizg . , mit Bad ,
zu mieten geſucht .
Zuſchriften an :
Jakob Schmitt ,
Käfertalerſtr . 48.

1 Zim . u. Küche
mit Abſchluß in
gut . Hauſe geſucht
Zuſchr . u. 1272 B
an den Verlag .

- 2⸗Zim . ⸗Wohn .
v. ruh . Ehep . geſ.
Angeb . u. 1093B
an den Verlag .

Großhandelsbetrb .
ſucht für ein Ge⸗
folgſchaftsmitglied
2⸗Zimm . ⸗Wohn .
mit Bad . Zuſchr .
u. Nr . 68 391 VS
an den Verlag .

Suche für ſofort o.
auf 1. Dezember
2⸗Zimm . ⸗Wohn .
Zuſchr . u. 1196 B
an den Verlag .

2⸗Zimm . ⸗Wohn .
geſucht , auch Um⸗
gebung . Zuſchrift .
unter Nr . 1171 B
an den Verlag .

Wohnungstaustn

Kleine 2⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung

in N 4 gegen grö⸗
ßere , mögl . mit
Baſd , Stadtteil iſt
gleichgült . , zu tau⸗
ſchen geſucht . Zu⸗
ſchriften unt . Nr .
68 392 ṼS an den
Verlag dieſ . Blatt .

Höbl , Zimmer
Zuü vermieten

Schön mbl . Zim .
mit Heizung und
fl . Waſſer zu vm.
Adreſſe zu erfrag .
unter Nr . 1140 B
im Verlag d. Bl .

Freundl . Zimm .
möbl . , zu vermiet .
Gr Wallſtataſtr . 6¹

127 Vs an denſ3. Stock lints .
enss dief . ia5 . ————

Als Packtiſchh ilfe
Seckenheim !
Möbl . Zimmer

zu verm . Haupt⸗
ſtraße Nr . 154.

Gemütl . Heim
mit Dampſheizung
fl. Waſſer , findet
gutſtt . Herrn . Zu⸗
ſchriften u. 205 B
an den Verlag .

Heizbar . möbltert .
und leerez

Zimmer
mit Kaffee ſofort
zu vermieten .
L 10, 7, 3 Trepp .

Schön mbl . Zim .
ſofort zu vermiet .
Friedrichsfelderſtr .
Nr. 36, 1 Treppe .

Hobſ . Zimmet
Zu mieten geiücht ,

Frol . mbl . Zim .
heizb . , Nh. Waſſer⸗
turm zum 1. Dez.
geſucht . Zuſchr . u.
1151 B an d. Ver⸗
lag dieſes Blattes .

Stelle als
Packerin

Stelle als
Ladenhilfe
I . Verſand oder
Packtiſch .

Wohnung
1 Zimm . u. Küche

Sb . mbl . Zimm .
heizb . , elektr . Licht
mögl . ſepar . , von
berufst . Dame zu
miet . geſucht . Nur
Innenſtadt . Zuſchr .
mit Preisang . u.
Nr . 1143B an d.
Verlag dieſ . Blatt .

Jüng . brft . Frau
ſucht p. ſof . möbl .

heizb . Zimmer
bet netten Leuten ,
mögl . i. Zentrum ,
womögl . mit voll .
Penſion . Angebote
mit Preisang . u.
Nr. 1249B an den
Verlag dieſ . Blatt .

Möbl . Zimmer
ſoſſort od. 1. Dez.
m. Zentralheizung
Oſtſtadt bevorzugt
geſucht . Preisang .
u. Nr . 1242 B an
den Verlag d. Bl .

1 bis 2 möbl .

Zimmer
von Ehep . geſucht .
Auch näh . Vororte

am Waldpa⸗z r - Zuſchr . u. 1212 B
ruh . Leute gegen
Uebernahme von
Hausarb . zu ver⸗
mieten . Zuſchr . u.
1066B an Verlag .

2 Zim . u. Küche
d. Stock ſofort
vermieten .

ngebote unt . Nr .
5 %0 VR an denrlag dief . Blatt .

an den Verlag .

leere Zimmer ,
u vermieten

Zimmer
leer oder möbliert
mit Kochgelegenht .
zu vermiet . Rhein⸗
häuferplatz 10 ptr .
rechts . Halteſtelle :
Viehboſſtraßa .

Zuverkauten

Marken⸗Piano
nußb , pol . , ſehr
ſchön . Ton, guterh .
für 380 . 4 zu verk .
Alphornſtraße 41,
4. St . r. Anzuſeh .
Sonntag 10 —2 U.
Montag —8 Uhr

Harmonium
guterh . , 18 Regiſt .
zu veröf . Schmitt ,
Feudenheim , Wil⸗
helmſtraße 19.

Faſt neuer
Akt . ⸗Rollſchrank

dell Eiche , günſtig
zu verkauf . Kron⸗
prinzenſt . 6 , IIII .

Eiſenbett
und Gasherd zu
verkf . Adreſſe u.
981 B im Verlag .

Aus gutem Hauſe
zu verkaufen :

Schlafſofa
2flamm . Gasberd .
Adreſſe u. 1096 B
im Verlag d. Bl .

Klavier
neuw . , ſchwz . pol .
( Marke Donnecker )
zu verkauf , Bäcker⸗
meiſter Engelhorn ,
Altrip am Rhein ,
Römerſtvaße 6.

. ⸗Sportanzug
Pfeffer und Salz ,
Gr . 56, mit zwei
Hoſen , für 46 4
zu verbf . Waldhof⸗
ſtraße Nr . 138.
Dantelowſki .

Patentroſt
176 lang , 84 breit
zu verkaufen .
K 2, 20 b. Bruder

Dunkler Anzug
für Kraftfahrer zu
verlf . Adreſſe u.
11893 im Verlag .

El . Eiſenbahn
Spur o, zu verkf .
Lameyſtr . 12a , III .

Kindertiſch
mit 2 Stühlchen u.
el. Kinderbügeleiſ .
Rollſchuhe ( Kugel⸗
lager ) zu verlauf .
Dürepſtr . 12, . St .

Sportwagen
Laufſtällchen , 1 P.
Marſchſtiefel ( 42)
zu verkauf . Blank ,

Kepplenſtraße 23.

Pol . Bettſtelle
mit Polſterroſt , 1
kl. Schreibtiſch , gr.
Spiegel zu verkf .
Zu erfr . u. 11505
im Verlag d. Bl .

Elektr . Kochtopf
220 Volt , ſchwarz .
Hut , a. f. Trauer ,
1 ſchnz . Zuͤckchen
Gr . 44/46 , ſchwrz .
ſeid . Kleid , Gr . 44
b. 46, 1 ſchw. ſilb .
Fotorahmen mit
eiſ . Kreuz gvaviert
1 ſilb . kl. Bonbon⸗

nière , Gobelintaſche
m. ſthb. Büg. , paſſ .
f. Weihnachtsgeſch .
1 ſchw . Plüſchjacke
Gr. 44, 1 bl. Klet⸗
terweſte Gr . 44,
zu verbf . Waldhof ,
Waldſtr . 38 f, III .

Gehrockanzug
wenig getr . , Frie⸗

densware ſtrk . Fig.
mit Klapphut , Gr .
56, bill . zu verkf .
Adreſſe u. 1160 B
im Verlag d. Bl .

Faſt neue Ski
langl . , zu verkauf .
Angeb . u. 1195 B
an den Verlag .

Damen⸗
Wintermantel

u. Küblerkleid
ſchwarz , beide Gr.
48, gut erhalten ,

u verkauf . Klaus ,
eberſtr . 9 ( nur

vormittags ) .

Plüſchmantel
faſt neu , Damen⸗
Mantel , ſchw. mit
Pelz , beid . Gr . 50
Uebergardinen ,
1 Roulette zu vk.
Moſelſtr . 19 part .

1 emaillierte große
Gußbadewanne
1 autom . „ Waſch⸗
frau “ m. Gasbrem
ner ( auch a. Bade⸗
ofen geeign . ) , 2 kl.
Zimmeröfen z. vk.
W. Epple , Mhm. ⸗
Neckarau , Rhein⸗
goldſtraße 68, II .

Schöne große
Puppenküche

und Kaufladen m.
Einrichtung zu vk.
Heid , Ob. Clignet⸗
itraße Nr . 31.

Kompl . eiſ . Bett
zu verkauf . U3 , 19
parterre rechts .

1P . Herrenſtiefel
orthopäd . , Gr . 47,
1 Herrenrock delbl .
große ſtarke Figur
1 Alkordion mit
Knöpfen , Schrank⸗
grammophon mit
Platten , 1 großer
elektriſch . Heizofen
120 . , 1 Elektro⸗
motor 1 PS 120 V.
2 Regale , 1 kleiner
Aushängekaſten
billig zu verkaufen
Gapp , Schwetzin⸗
ger Straße 53.

Volksempfänger
klein , faſt fabrikn . ,
für 23 4 zu verkf .
Zuſchr . u. 1221 B
an den Verlag .

Elktr . Eiſenbahn
mit allem Zubeh .
preiswert zu verkf .
Renzſtr . 5ö, 3. St .
Vorderhaus .

Eßzimmer
dunkel Eiche , 9verkauf . Anzufeh . :
Montag 16 —17 U.
Mannh . Sandhoſen
Peterauerſtr . 17 .

Wß. Küchenherd
Küppersbuſch , gut⸗
erh. , Umſt . h. ab⸗
zu geb. , desgleichen
neuwert . Krimmer⸗
iacke ( ſchwrz . ) Gr .
42, billig zu verrf .
Tauberſtr . 4, part .

Weiß . eiſ . Bett
mit Roſt u . Woll⸗
matratzen zu verk .
Ackermann , Lin⸗
denhofftr . 12, . St .

1 Staubſauger
1 Klavier , 1 Küche
Schleiflack , weiß
Leder⸗Klubgarnit .
1 Schlaßzimmer
alles neuw . zu vk.
D 7, 14, Vorverh .
2 Trepp .

H. Wintermantel
neu , Kindenvagen⸗
garnitur , Aan
zu verk. 40
Nr . —11 ,

Gebr . Kinder⸗

Kaſtenwagen
zu verrauſen .
Neckarauerſtr . W7
3. Stock rechts .

Gehrockmantel
Ulſter , Gr . 46 —48
neu . handgeſtrickt .
Damen⸗MPullover ,
Große 42, ſchwarg .

ſchuhe , Größe 39,
1 P. me , Gr .
40/%41, zu verkauf .
Rheinvillenſtr . 5,
4. Stock/rechts .

Schöner Elfenb . ⸗
Kindetwagen

zu verkf . Dalberg⸗
ſtraße ö, 5. Stock .

Kaufladen
neuwert . , mit Zu⸗
behoͤr, für 40 RM
zu verkaufen .
B 1, 8, parterre .

Cello m. 2 Bog .
u. Hülle , altes , ſ.
gutes Inſtrument ,
billig zu verkaufen
Adreſſe zu erfrag .
unter Nr . 1288 5
im Verlag d. Bl .

Pelzcape
Hamſter , f. 100 4
zu verkauf . Mon⸗
tag , bei Helle , Ob.
Clignetſtraße 25.

Eiſ . Bettſtelle
weiß m. Matr . , . ⸗
Wintermantel mtl .
Gr. , Herr , Winter⸗
mantel , gr. ſt. Fig .
grau . Herr . ⸗Anzug

4

arbeit ) , goſtr . Hoſe,
1 Cutaway , große

Ledergam . u. ver⸗
ſchied . mehr alles
guterh . , zu verkf .
Anzuſ . , v. 10 Uhr
ab bei Irtel , Lin⸗
denhoſſtr . 100, III .

Anhänger
für Fahr⸗ u. Mo⸗
torräder , 7 Größ . ,
billigſt . Fahrrad⸗
HausTraitteuyſtr .
Nr . 17.

Fuchspelz
neu , zu verkaufen .
Nehme auch Kin⸗
derauto , w. auch
reparaturbedürft . ,
im Zahlung . Starke
Hoffnung6 , Speck⸗
wegſtedlung .

Garten

( Frteſenb . Inſel )
zu verkauf . Holz⸗
ttrate 10, . St . K.

e iſiſtr . i

gr . ſt. Fig , ( Maß⸗

ſtarke Figur , 1 . .

und 3 Hafennale

Pelzmantel
echt Naturſohlen ſ.
mittelgroße Figur ,
Umſtd . halber für
500 4& zu verkauf .
Adreſſe zu erfrag .
u. Nr . 149 4952 R
im Verlag .

Badewanne
weiß⸗emaill . , gut
erhalt . , preiswert
abzugeb . Zu erfr . :
8 1, 12, b. Groyp

Elektr . Heizofen
neu , 2 Röhr . , ge⸗
gen neuw . Zimm . ⸗
Oſen zu tauſchen ,
gut erh . Matratze
Kinderſchuhe , Gr .
19, zu verlaufen .
Adreſſe u. 1147 B
im Verlag d. Bl .

Ein fabrikneuer
Stechkarren

u. gebr . Damen⸗
fahrrad mDynamo
zu verkauf . Anzuf .
Sa . von —4 Uhr
Eildienſt
wald u. Paul ,
Seckenheimerſtr . 75
Fernſprech . 439 32

1 Kinderbett
1 weiß . Metallbett
faſt neu , Lautſpre⸗
cher, Telefunken ,
zu verkaufen .
Klos , T 3, 4.

2⸗Rad⸗Anhüäng .
für Perſonenwag .
laufend zu verkf .
Handwagen mit
Luftbereifung zu
verkaufen . Augar⸗
tenſtraße Nr . 110,
Auto⸗Repar .

Lieder⸗

Staubſauger
neu , zu verkauf .
T 4a , 4, Walter .

2 Dezimalwaag .
200 und 250 Kilo ,
neu , zu verkaufen .
Feudenh . , Ilves⸗
heimer Straße 2.

zfl . Gasherd
gut erh . , m. Back⸗
ofen z. v. Feuden⸗
heim , Jahnſtr . 13 1.

Faſt neue Volks⸗
Badewanne

z. v. Rauck , E3, 14

2 Oelgemälde
Landſchaft u. Still⸗
leben 90 “ 70 und
1004 80, u. Jazz⸗
band zu verkauf
L 4, 9, 4. St. Us.

Schöner ſchwarzer
H. Wintermantel
mtl . Gr. , zu verkf .
E 7, „ %iel Fr . 1.

Silberfuchs
neu , Singer⸗Näh⸗
maſchine , 1 Paar
derbe Mädch . Stie⸗
el, Gr. 38, ſowie

gt. Kd. ⸗Stuben⸗
wagen zu verkauf .
G 2, 8, 1 Tr . Iks.

1 Pelzmantel
( Seal ) gut erbalt .
für 180 . 4 zu verk.
Adreſſe zu erfrag .
u. Nr . 1204 B im
Verlag dieſ . Blatt .

. ⸗ u. . ⸗Räder
guterh . bill . abzg .
Haußer , M 2, 18,
Reparat .

1 P . Hickory⸗Ski
mit Preßſtoffkan⸗
ten , el. Kinderherd ,
faſt neu , 1 Kind . ⸗
Schreibpult mit
Stuhl zu verkauf .
Sonntag zwiſchen
9 bis 13 Uhr . Im
Lohr 12, 2. Stock ,
Almenhof .

Amerikaniſcher
Schreibtiſch

maſſip Eiche , weg .
Platzmangel billig
zu verk , Anzuſeh .
zwiſch . 9 u. 12 U.
Luiſenring 24. M.

Zirka 50 —60 Ztr .
reiner

Hühnermiſt
zu verlaufen . Zu
erfr . : Ruf 426 31.

2 weiße Herde
ſowie mehr , Oeſen
zu verkauf . Lechler
Käfertalerſtr . 45,
4. Stock .

Gut erh. , kombin .
weißer Herd

( Roeder ) zu verkf .
Anzuf . zw. —7u .
Sechenheimenſt .182
Seitz , Hinterhs .

Guterh .wſ. Herdzu
vrk. Schlageter⸗

raße 78, Schulz .

Super⸗Ikonta
*46, Zeiß⸗Teſſar

2,8, zu verkaufen .
Fleck, L 2, 10 ptr .

Ueberrock
( Maßarbeit ) für
15 —16jähr . Jung .
Kosmosbaukaſten
„Elektrotechnik “
beid , faſt neu , zu
verk . W. Hettinger
Friedrichsfelder
Straße 48.

K. Zwill . ⸗Wagen
zu verkf . Neckarau ,
Friedrichsfelderſtr .
Nr. 52.

Holzbettſtelle
Roſt , gut erhalt .
Ztl . Matratze , alles
ſauber , Nachttiſch
billig zu verkauf .
Waldh . Gartenſtadt
Unt . d. Birken 42

Herrenmantel
blau , mittl . Größe
Damen⸗Jacke ſchw .
zu verkauf . Anzuf .

—4 Uhr . 8 4, 1a,

„ Verdi III “
Hohner , Klavier⸗
harmonika , guterh .
zu verk. Adreſſe zu
erfr . u. 122 301 V
im Verlag d. Bl .

Einige gute
Damenkleider

und Damenſchuhe
billig zu verkaufen
Schiller , Luiſenring
ring 57, parterre .

Gr. Hirſchgeweih
u. 2 kl. geſchliff .
Spiegel 8554120 ,
Gehrock , Frack mit
Weſte , neue weiße
Herrenhemden ,. ⸗
Schlittſchuhe , eptl .
mit Stiefel Gr. 39
Strichacke , Tennis⸗
ſchuhe , Größe 39,
zu verkf . Schuller ,
Langerötterſtr . 63.

RKautgesuche

Herren⸗Ski
1,80 od. 2,00 Mtr .
mit Stöcken , gut
erhalten , zu kauf .
geſucht . Angebote
u. Nr. 62 471 Vo

Mantel
u. Kleid für 2½ .
Mädchen zu kauf .
geſucht . Angeb . u.
1162B an Verlag .

Kinderdreirad
Klappſtühlchen ,
Badeeinrichtung ,
Zimmer⸗ od. Füll⸗
ofen , wß. Küchen⸗
herd , Gasherd m.
Backofen , Teppich ,
zu kaufen geſucht .
Zuſchr . u. 1211 B
an den Verlag .

Mädchen⸗
Bücherranzen

u. dkl. Frauenpelz

Angeb . u. 1183 B
an den Verlag .

Eislaufſchuhe
( Größe 39 od. 40)
mit Schlittſchuhen
zu kaufen geſucht .
Angeb . u. 1232 B
an den Verlag .

Gutes Deckbett
u. Puppenwagen
zu kaufen geſucht .
Zuſchriften u. Nr.
122 302 Vch an d.

3. Stock . an den⸗Verlag . Verlag d. Bl .

It. 7
Kinder⸗Ruder⸗ Wipproller

( Korbwagen ) zu Renner gut erhalten , zu
kaufen geſucht . Zu

verkaufen . Hacker ,
Neckarau , Neugaſſe
Nr. 10.

Dklblauer Anzug
Gr. 1,80, ſtrr . Fig .
guterh . , preiswert
zu verkf . Käfertal ,
Bäckerweg Nr. 50

„ Verloren

Handſchuh
( gelb Leder ) Lin⸗
denhof verloren .
Abzugeb . g. Bel . :
Rheinparkſtraße 3
2. Stock links .

4 Kleiderkarten
verlor . auf d. Na⸗
men Georg Rudolf
Seckenheim , Säk⸗
kinger Straße 14,
abzug . dafelbſt g.
Belohnung .

zu kaufen geſucht .
Zuſchr . mit Preis
Nr. 62 035 VH an
den Verlag d. Bl .

Puppen⸗
Wickelkommode
od. Kleiderſchrank ,
nur gut erhalten ,
zu kaufen geſucht .
Angeb. mit Preis

unter Nr. 1119 B
an den Verlag .

Kinderdreirad
Vergrößerungs⸗
apparat f. Kleinb .
u. 1 für Platten ,
ſodwie Profektions⸗
Apparat f. Film⸗
ſtreifen u. Diapof .
zu kaufen geſucht .
Ang . an Horneff ,
Ludwigshafen⸗Rh .
Blicherſtraße 12.

erfr . : Ruf 211 2 .

Herren⸗Ski
1, . 80—2,00 m, mit
Stöcken , gut erh . ,
zu kaufen geſucht .
Preisangeb . unter
Nr. 85 330 Vc an
den Verlag d. Bl .

2 Polſterſeſſel
( Leder ) neu oder
wenig gebrcht . , zu
kauf . geſucht . An⸗
geb. u. 62 123 VS
an den Verlag .

2⸗Familienhaus
in Neckarau zu
kauf , geſucht . Zu⸗
ſchriſten u. 1077B
an den Verlag .

zu kaufen geſucht .

Zuſchr .

KMraftfahrzeuge

Leichtmotorrad
Wanderer , 1 Jahr
in Betrieb zu ver⸗
kaufen .
Reichert , Kobellſtr .
Nr . 20.

2 Motorräder
mit Gummi zu
kauſen geſ. Angeb .
m. Preis unt . Nr .
122 305 ViS an d.
Verlag dieſ . Blatt .

BMW 500 cem
in tadelloſ . Zuſtd .
für 175 zu ver⸗
kaufen . J . Haas ,
Käfertal , Habicht⸗
ſtraße 19.

Heirat

Junger mittlerer
Beamter

27 Jahre , 1,72 m,
evangel . , wünſcht
mangels Gelegenh .
mit geſund . , haus⸗
haltstücht . gebild . ,
muſikliebd . Mädel
aus gt. Hauſe , im
Alter von 20 —23
JahrenBBekanntſch .
zu machen zwecks
baldiger Heirat . —
Zuſchr . mit Bild
( ſtrengſt . Diskret . )
u. Nr . 62 195 VS
an den Verlag .

Brfst . Fräulein
mit kompl . Ausſt .
u. ſchön . Spargeld
ſucht paſſd . Herrn
im Alter bis 36F .
in guter Stellung
zw. baldig . Heirat
kennen zu lernen .

mit Bild
u. Nr . 1243 B an
den Verlag d. Bl .

Witwe
48 Jahre ,2 erw .
Jungen (3. Zt . b.
Milit . ) , Hausbeſ . ,
ſucht zwecks Heirat
einen Mann in d.
40 —50er JFahr . , in
ſich. Stellung . Ver⸗
mögen nicht unbe⸗
dingt erforderlich .
Witwer mit 1Kind
nicht ausgeſchloſſ .
Zuſchriften u. Nr.
62 047 ViS an den
Verlag dieſ . Blatt .

Bauer b.

. , im guter
Altegd. Eieikung⸗
32 ., natur⸗ u.
muſikliebend , er⸗
ſehnt mit
lb .

92 „ Mädel .

• 5 rift . unter325 M. H.

Wes 1orh . Zuſchr. u..Ewb. 230 M. H.

261ährig . Reichs ·
bahnbeamter , ev.

Grgche ſtattliche
rſchein . erſehnt

Liebesheirgt mit
lb. nett . Mädel .

165K . 262

ute glückliche
hen vermittelt

krau

Harg. Häugier
Stuttgart⸗S .

Blumenſtr . 29, 1
b. d. Olga⸗Ecke ,

51 24.

G
E

Fernfuf
S Ehe⸗
vermitt 8 ſeit
1925 . — Sprech⸗
ſtunden von 10
bis 20 Uhr , So .
von 11 —17 Uhr
———

Suche
einfache Frau , 40
bis 45 . , zwecks
Heirat . Haushalt
vorhd . Angeb . u.
1062 B an Verlag .

Früulein
Mitte 30, 1,65 gr. ,
flotte jugendl . Er⸗
ſcheinung , wünſcht
Heirat mit gebild
Herrn , nicht unter
45 Jahr . Bildzu⸗
ſchriften unter Nr.
149 460 ViS an d.
Verlag . Diskretion
ſelbſtverſtändlich .

Witwe
ohne Anhang , in
den 50er Jahren ,
guteErſchein . , ſchö.
Heim , ſucht Herrn
in ſicher . Poſition
zwecks Heirat . Zu⸗
ſchriften u. 1199BfH .
an den Verlag .

Der Soniföter
— in der
Wiestentasche

deslnfialart
vvie Jocl

Risse , 3i330
Stiche , pickel
kleĩne Wunden

in Apoth . uv. Drog.

liermamt

0,1 wß . Wiener
( gute Zuchthäſin ) ,
mit 3 gr. Jungen

für 20 %/ zu verkf .
Reis , Käfertal ,
Reiherſtraße 52.

— ——
Frau empfiehlt
ſich im Flicken

in u. außer d. H.
Zuſchr . u. 1229 B

zan den Verlag .

Zeugen geſucht
Diejenigen Perſo⸗
nen , die mir am
Samstag , 2. Nov. ,
zw. 19 —20 Uhr in
der Waldhoſſtraße
( Erlenhof ) b. mei⸗
nem Unfall erſte
Hilfe geleiſtet hab .
werden um ihre
Adreſſe gebeten

Raab , Lenau⸗
ſtraße Nr . 15.

Hoandschohe ,
forbĩg ist .

Und alle diese Sachen mõssen , wenn
halten sollen ,

Gegen einen Monotsobschnitt aοαοιν - ( ejte /
der Reichsseifenkorte erh
2 Normolpokete

Dieses

Vasch

biummia

Der begriff von feinwösche hot sich im Loufe
der Zeit gewondelt und bedeutend erweitert .
Alle Sachen aus Wolle und Seide , Zellwolle
und Konstseide gehören dozu , olso Domen -
Unterwäsche und Kleider
pollover und Kkindersachen

90—

feine Oberhemden ,

ider „ Strömpfe und Socken,
wie überhaupt alles , was fein und

Waschmittel

reĩchend für 80 liter Woschflõssigkeit .

Waschmittel
för

Feinwäsche
» Es sorgf för lange Haltborkelt⸗

2

sĩe lange
mit dem Maschmittè / ſir fojnrüschö

gewaschen werden .
neutrol . Es schont fosern und farben oof die
denkbor beste Weise und sorgt doför , doſ dlle
feinwäsche eine löngere lebensdober erhölt .

Mhulre -
olten Sie ein Doppelpołet oder
mitte / tür feinwädsche , gus -

ist



„ hakenkreuzbanner “
Sonntag , 10 . Hevember 1940

Huſten , Fröſteln , rauher Hals ,
——— Schnupfeh und Kovfſchmerzen ſind meiſt die Andeichen beginnender

rkältung , die bei Vernachläſſigung zur Grippe führen kann . Es ift deshalb rat⸗

ſam , ſofort folgende Schnellkur anzuwend

Menge kochenden
dieſe An

anderem Tee

feiffeng
nächſten

Eſcherſtr .37 am . 10 . 40 : „ Durch meinen Beruf als

ch kann ihn jedem empfehlen . “gemacht . 6
Sie bei jedem Anflug von ErkältunRehmen deshalb au

. 65 und 0,90 ( Inhalt : 100 , 50 und 25 cem) . Si
kung von Kloſterfrau⸗Meliſſengeiſt wird Sie gewiß befriedigen .

i wendung 1 bis 2 mal ⸗abends ⸗ wiederholt .
fällen entgegenzuwirken , nehme man noch age ,u
1 Teelöffel Kloſterfrau⸗Meliſſengeift in einet Taſſe heißem Pfefferminz⸗ oder

rau Martha Mücke ,
Tee .

Viele haben ſich auf dieſe Weiſe geholfen ! S
bin mit Kloſterfrau⸗

5 Düſſeldorf , Scheffel⸗Str . 116 am 16. . 40: „ Ich
eliſſengeiſt ſehr zuftieden . Beſonders in Grippezeiten nehme ich, ſofort bei auf⸗

iretenden Erkültungen Kloſterfrau⸗Meliſſengeiſt als
Morgen fühle ich eine weſentliche Beſſerun

Weiter Herr Peter Radermacher ( Bild nebenſteh
Kraftfahrer bin ich

en :
Kurz vor dem Zubetigehen oder im Beit möglüchſt heiß —2 Eßlöffel Kloſter⸗

frau⸗Meliſſengeiſt und —2 geſtrichene Eßlöffel Zucker etm 1
Waſſers gut werrührt trinken , In bartnäckigen Fällen wird

Jur Nachkur und um Rück⸗
nd zwar . —3 mal täglich .einige

mit etwa der doppelten

o ſchreibt F
9

„Heißtrank “ und ſchon am
g.

end) , Kraftfahrer , Köln⸗Nippes .
Wetter ausgeſetzt und

neige leicht zu Erkältung und Schnupfen . Dabei habe ich mit Kloſterfrau⸗Meliſſengeiſt die beſten Erfahrungen

ſofort den bekannten Klolferfrau, Mehſſengggt
in der blauen Packung mir den drei Monnen ; erhältlich in Apotheken und Drogerien in Flaſchen zn RM . . 80.

Vergeſſen Sie ihn nicht bei Ihrem nächſten Einkauf ! Die Wir⸗

Wind und

Wir haben un verlobt

Lore Berlinghiof
Heinz Wittek
Leutnant in einem Flakregiment

Mannheim
Böcklinst /abe 27

10. November 1940 Breslau
2. Z. im Felde

10 Kilo zu RM.

Bohnerwachs
weitz , gorentiert relne emulg . gepr . Wochswere

( keine Bohnefmesse ) in Blechelmern von 4 und 4

Bohnerbeize
rotbraun und gelb , RM. . 75 per Kilo sb Heppen -
neim per Nechnahme . Adam Kratz , Heppenholm
an der zergstraße , liebigstr . 2, fornsprocher 47/5

. 60 per Kilo. Desglelchen

T. 75 7
*

gellãren ins „ ilB “

———

C

Helene Krämer
Hunns Ettlinger m .

VERLOBTE

Saldenburg
Niaderbayern

Mannheim
Vikloriastr. 12

2

wWir haben unser zweites Kind bekonnen .

Kurt Geber Ardüen

3. Z. Untersturmiũhrer in der Waffen -

u . Frau Dorle geb. Giawion

Mannkeim , den 8. November 1940

Mollsfrabe 42 2. Z. Städt. Krankenhoms, Prof. Holzbach

—

—
—

42 175 V.
Sebre 4N 1940

C .
1765

Buchhandlung Cobias Löfler
Inhaber : Gertrud Schreiner

nathaus N 1, vogen 59 » 45 - Nnuj 252 18

5

Nänner lügen nie
wenn sie ihren Frauen verkünden , daß es zegen ihre
Magenbeschwerden , ihre Stuhlverstopfung , ihre Leber - .
Gallestörungen und die damit oit verbundene allge -
meine Unpäblichkeit , die Mattigkeit . Reizbarkeit , Ge⸗
mütsverstimmung . ,
Schlafstörungen , das Reißen , Hautiucken , den unreinen
Teint usw. ein ganz ausgezeichnetes Mittel gibt , nämlich

cirrür Kr 33 das tatsächlich aus nicht weniger
als 33 feingepulv . heilwirksamen

Drogen besteht , die auf mancherlei Weise regulierend und
wiederherstellend in das gestörte Wohlbefinden einzu-
greifen vermög . Orig . - Packg . . 80 RM. In Apoth . vorrätig

Gliederschwere , Kopfschmerzen .

Unsere Heidi lst angekhommen

Ernst R. Krüpe und Frau Hilde
geb . Mager

Mannkeim - Feudenheim , 8. November 1940

4

Jn jede -
hört ein Fläschchen von dem tausendfach bewihrten

- FTLUId . Bei onnmachts - u. Schwächeanfüllen usw. wirkt
es wundervoll belebend und erkrischend . Einige Tropfen in eine
flache Wasserschale gegeben , reinigen schlechte Luft und spenden
erquickende Frische .
lnr Apothekor odor feehdroglet hält os für Slo berelt

Auto -

fein

dos erste und
grobe Hous

Motorrad -

Zubehör
Vullanisation

AI

Am 29. Oktober 1940 verstarb in Ausübung seines

Dienstes für Führer , Volk und Vaterland unser

lieber Kamerad

Gefreiter in elner Ffrontflokebtellung

Die Batterie verliert in ihm einen vorbildlichen Kamera - ⸗

den . Sein Andenken wird in unseren Reihen unvergessen

bleiben .
B an demir ,
Oberleutnunt und Betterleche :

Für Führer , Volk und Vaterland starb am 29. Okt .

1940 in Frankreich einer unserer Besten

propagendaleiter

„ Tuben Weigel
Gefreiter

in unserer Ortsgruppe wird er als Vorbild höchster

Pflichterfüllung u. treuer Kameradschaft unvergessen bleiben .

Mannheim - Neckarau , den 9. November 1940 .

NSDAP

orisgruppe Mhm . Neckorou · Norel
J. Hable , Ortsgruppenlelter

Der gelreue Nalgeber und Treund

elnes je den Monnbelmers ,

ob jung oder olt , Monn oder Frou , ist

Das Heimatbueh

der Stadt Mannheim
denn er liest qus inm dle Geschichfe selner

Vaters fadiin versfändlicher , volkstumlicher Sprache

Erschĩienen im „ Hakenkreuzbanner “ - Verlag

Erhölrlich in ollen Bochhondlungen - pPreis RM. . 80

hruuchenSi

Hlünaan
Hele

A5,10
Tel . 25500

e
an Oefen, Herden ,
Gasherden , Badeöfen
usw. prompt durch

Hemas à Harke
ou s, 3, Rut 22702

degen Schmerzen
Aerxtlich empfſohlen . Ueber -
raschend schnelle , zichere
Wirkung , weil dos betäu⸗
bungsgifffreie , rein wosserlös -
lichẽ Dreiecksalz zcfort ohne
jede Nebenwirkung voll vom
Schmerz - Zentrum aufgenom -
men wird . Bitte öberzeugen
Sie sich selbsf . in allen Apo -
theken und in Drogerien
vorrätig . Preis
Bewhrt bel : Kopſ - uvnd Zohn -
schmerzen , Kofer , Grippe ,
Rheuma , Gicht , lschios , Fieber ,

— —

Migräne .

vom Heeresdienst zurück, hnabe 1 3
omeine Praxis wieder aufgenommen

brflchar aber
Zahnarat

p 7. 16 Fernsprecher 260 31
Sprechstunden von —12 Uhr und

15 —18 Uhr 1

Hals - , Nasen - , Ohrenerzt

Friedrichspl . 16 Ruf 41071

Sprechs tunden : Hontog , Dienstos ,
Donnerstog u. Freitos von —0 Uhr

Habe mein
leder au

NHittu/ ochu. Somstog von 12 —1

Allen Verwandten , Bekannten und Freunden die trau -

rige Nachricht , daß unser braver , hoffnungsvoller Sohn und

lieber Bruder

DPeter
im blühenden Alter von 17 Jahren plötzlich und unerwartet

von uns gegangen ist .

Mannheim ( Käfertalerstr . 50) , den 8. November 1940 .

In tietem Schmerz :

Christlen Stoln u. Frou Fonny , geb . Stenchuß

Brucder Christlon , Werner unel Wollgeng

Beerdigung : Dienstag , 12. November 1940 , um 13 . 30 Unr

auf dem Hauptfriedhof .

—————————————————
MAVViM· S 3

Dr. med . U. Künzig
Mannhelm , Renzstr . 3, Ruf 212 72

Sprechstunden : Montag , Dienstag ,
Mittwoch , Donnerstag und Freitag

Wer sich für
Erfindungon
und Meuhelten

interessiert , liest die

ührlich .. RM. . 60
albjährl . . RM. . 80

Veorlag
„ Dle Meuhelt “

Beriin SW 68
Postscheck :

Berlin 38924

Umzüge
desorgt prompt

Lemst. 17. 24
Rut 288 737f1. 29227

„Zeitschritt von 16- 18 Unr u. nach Vereinbarung

Ii euüer⸗ S —
Bezugspreis :

Denksagung

Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme beim

Heimgang unserer lieben Entschlafenen

Halharina filein
sagen wir hiermit unseren herzlichsten Dank .

Mannheim ( Ou 7, ) , den 10. November 1940 .

im Namen der Hinterbliebenen :

karollne funerer , geb . Kleln

Todesonzeige

Am Mittwoch , den 6. November , verschied im Alter von

63 Jahren unser Meister , Herr

Hans Aehi
Der Verstorbene trat am 21. November 1938 in unsere

Firma ein . Während der wenigen Jahre seiner Tätigkeit

erwies er sich als ein kenntnisreicher , pflichtbewußter Mit -

arbeiter , der sich die volle Zufriedenheit seiner Vorgesetzten

erwarb . Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes An -

denken bewahren .

Betlebsführung und Golſolgscheft der kirmo
bynemiclon · Werk Engelhorn u . Co. G. m. b. H.

Mennhelm - Waldhot

Allen Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach -

richt , daß unsere liebe , gute Mutter , Pflegemutter , Schwie⸗ -

germutter , Großmutter und Urgroßmutter

Amale nupp
gob . Krollwitn

im Alter von 73 Jahren kurz und unerwartet am 9. Novem -
ber sanft entschlafen ist .

Mannheim - Neckarau , den 10. November 1940 .
Woörthstraße 18

In tie fer Trauer :

Ono Krellwitz unel Frau

Dora Stemmle uncdd Enkelkinder

Die Beerdigung findet am Montag , 11. November 1940 ,
um 15 . 15 Uhr auf dem Friedhof in Neckarau statt .

Erne Bader , geb . Rupp ( Amerlko )
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Dr. wienert
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Kamerad im grauen Heer “

Ein Soldatenbrevier von Oskar Wöhrle

Wer kann es unternehmen , die Dynamik und

Energie des gegenwärtigen Krieges im dichte⸗
riſchen Wort ſinnlich faßbar zu deuten und ſo

dieſem gewaltigen Geſchehen heute ſchon ein

einigermaßen künſtleriſches Denkmal zu ſetzen ?
Die Antwort wird ſein : Nur der wirkliche Dich⸗
ter ! Aber noch ſind die Eindrücke zu unmit⸗
telbar , um ihnen einen ebenbürtigen geſtalteri⸗
ſchen Ausdruck verleihen zu können . So ſind
die da und dort erſcheinenden Erlebnisſchilde⸗
rungen nur als gutausgewogene „ Berichte “ an⸗
zuſprechen , auch wenn ſie mitunter philoſo⸗
phiſch⸗nachdenklichen oder einen nach innen
ausgerichteten Charakter aufweiſen . Der Ly⸗
riker hat hier einen nicht ſo ſteinigen Weg zu
gehen wie der Erzähler . Aus der Fülle der
äußeren Ereigniſſe und inneren Geſichte ſchieb :
ſich zunächſt und jeweils immer nur ein in ſich
ruhendes und organiſch geſchloſſenes Bild aus
dem Kreis , das Ausſage und Geſtaltung ver⸗

„ Gelegenheitsdichtungen “ nennen wir
die ſo gewachſenen Verſe , von denen Goethe
ſchon ſagte , daß ſie ſeine liebſten Kinder ſind .

Ohne vorgefaßte Tendenz ſind auch die dem

Augenblick entſprungenen Lieder und Gedichte
von Oskar Wöhrle , die der Dichter zu einer

geiſtigen und erlebnismäßigen Einheit zuſam⸗
mengefaßt hat , zu einem „ Soldatenbrevier “ .

1 X* —

Weick - Zigarren
nach dem vor allem die immer wieder areifen
werden , die den grauen Rock tragen . Denn ſie
finden ſich hier ſelbſt , finden alles , was ſie be⸗

wegt und was von ihnen Teilnahme verlanat .
Hier wird ihr Herz aufgeſchlagen wie ein ver⸗
ſiegeltes Buch , in dem die geheimſten Regun⸗

werden .
Manche Verſe in dieſem ſchmalen Bändchen ſind
mit gutem Gewiſſen an die Seite jener Dich⸗
tungen aus dem Weltkrieg zu ſtellen , die Raum
und Zeit überdauert haben und die unver⸗
geſſen bleiben werden . Ich meine „ Vor Tau
und Tag “ , „ Soldaten , woran denkt ihr ? “ und

„ Das Geleite “ . Zweifellos : es lebt auch der
Atem der zukünftigen neuen Dichtung von die⸗
ſem Krieg in ihnen . Wie ſtark iſt doch die

„ Tröſtung “ , die der Dichter denen mitgibt , die

ihr Leben vor den Feind bringen :

Keiner von uns weiß das Wann .
Keiner von uns weiß das Wo .
Dennoch ſind wir Mann für Mann
unſrer kurzen Tage froh .

Wer im Kampfe niederbricht
weiß , er ſtirbt nicht , ſondern ſteigt
glanzverklärt ins große Licht ,

draus ihn Gott einſt abgezweigt .

Wieviele werden das in der C. H. Beckſchen
Verlagsbuchhandlung , München , in ſauberer
Gewandung erſchienene „ Soldatenbrevier “ in
Torniſter haben ? Wir wünſchen es allen , die

Oskar Bischoff .

rechlzeilig vor Grippe , Hels -
u. Mandelentzundung durch
ORTIZON- Pastillen . Sieent -
wickeln Sauersſoff , den stärk -
sten Feind der Bakterien .
Eine Pastille ist drei Stunden

Iabe bich
wirksam . Auf diesen enhal -
tenden Schut kommt es an.

pockg . Z0 FMA. - .55 u. RNᷓ1- . 95

Grlizon
PAS TLIIL. L E N

Und zur tãglichen Mundpfle -

800
ORIZON - Mundwasser -

ugeln , ORIIZON - Zahnpul -
ver , ORIIZON - Zahnbürste .

im

Graphik der Woensampresse
Ausstellung im Monnheimer Kkunstverein

Neben einer Gedächtnis⸗Ausſtellung für den

verſtorbenen Mannheimer Maler Walter Kiby
( auf die wir noch geſondert zu ſprechen kom⸗

men ) , zeigt der Mannheimer Kunſtverein in

dieſem Monat ausſchließlich Graphiken der
Woenſampreſſe , die eine Reihe der bedeutend⸗
ſten lebenden Meiſter des Holzſchnitts zu ihren
Mitarbeitern zählt . Namen wie Ottohans
Beier , Ernſt Dombrowſki , E Feyerabend , Wir⸗

helm Geißler , Rudi Rhein , Rudolf Riege , Bodo

Zimmermann , um nur einige zu nennen , ſind
längſt im aganzen Reich bekannt geworden uno
haben vor allem durch die Münchner Aus⸗
ſtellung bedeutenden Klana erworben .

Beier zeigt in Mannheim einige ſeiner
ausgezeichneten humorvollen , erzählenden Sze⸗

nen aus dem Volksleben , Dombrowfſtki
zwei ſauber geſchnittene ſcharf liniierte Blät⸗
ter „ Mutter mit Kind “ und „ Immanuel Kant “ ,
Feyerabend verſchiedene in der Art der
alten Meiſter gehaltene Städtepanoramen .
Wilhelm Geißler . der Leiter der Werk⸗
gemeinſchaft deutſcher Graphiker , betont die Ge⸗
ſetze der Schwarz⸗Weiß⸗Technik des Holzſchnit⸗
tes , die faſt derbe Herausarbeitung des We⸗
ſensgehalts des Motivs . während Rudi
Rhein einen beſonnten , idylliſchen und nach⸗
denklichen Humor in ſeine Bilder legt , und

Riege liebevoll , bisweilen märchenhaft an⸗
gehaucht , die Natur ſchildert . Bodo Zimmer⸗

mann geht im Gegenſatz hierzu ſtrenger ins
Architektoniſche . Ornamental wirkt Kar !
Barths „ Eſelsritt in Sizilien “ , ausdrucks⸗
volle Vogelbilder mit dem weichen verſchwim⸗
menden Ton des Gefieders ſchuf Walter

Klemm und Walter Klöckner eine in idyl⸗
liſcher Ruhe dramatiſch bewegte Landſchaft .

Neben Jacob Berwanger , Hans Pape ,
Käthe Schmitz⸗Imhoff , Anny Schrö⸗
der , Tilgner⸗Erich Sperling , Leo

Wetter begegnen wir Rutenn Landſchafts⸗
bildern von Emmi v. Lilljeſtröm ( „ Stock⸗
holmer Hafen “ und „ Dezember “ ) , wirkſamen
Karnevals⸗ und bäuerlichen Szenen von Peter

Strausfeld , und zwei das Symboliſche
ſtreifenden Darſtellungen des Frühlinas und
des Herbſtes von Eliſabeth Voiat . Den Ro⸗

mantikern verwandt erſcheint Joſef Weiß
durch ſeine ins Detail gehende fein empfundene

Landſchaftsſchnitte mit ihren in der Ferne ver⸗
ſchwimmenden Konturen . mährend Anton
Wolff , ähnlich wie Geißler mehr dem un⸗
komplizierteren , klareren und urſprünalicheren
Schnitt des Holzes zuneigt . Dramatiſch bewegt
ſind die Darſtellungen aus der Induſtrie von
Johannes Lebek⸗Zeitz . lelmut Schulz .

weuire

Neue Filme
„ Das Herz der Kkönigin “

Das Ueberwältigende an dieſem neuen Film
Carl Froelichs ſind die Bauten , die Walter

Haag erſtellt hat : ſie geben dem Geſchehen
Größe und die Wucht machtpoller Vergangen⸗
heit . Aus den weiten Königs⸗ und Fürſtenhal⸗
len Schottlands weht es wie kalter Hauch her⸗
vor : hier wohnt das Grauen in den Gewölben ,
an dem Britanniens Geſchichte ſo reich iſt , und

wenn Maria Stuart über die weiten Treppen
ſchreitet , dann begleitet ſie die Einſamkeit , das
Schweigen einer verratenen Welt . Nach einem

Drehbuch von Harald Braun hat Froelich
dieſen Film um das Schickſal Marias von
Schottland geſchaffen , die hart um ihr Land
ringen mußte , und die ſchließlich doch von der
engliſchen Eliſabeth unköniglich enthauptet
wurde . Es iſt ein gewaltiges , in ſeiner Bruta⸗

lität typiſch engliſches Schickſal , das dieſe Frau ,

die nur ihrem Herzen folgt , erleidet , doch iſt es
in dieſem Film nicht klar genug herausgekom⸗
men , wohl weil Zarah Leanders Königin zu
wenig Format verrät . Aber auch die Geſtalt
Bothwells ( Willi Birgel ! ) iſt in vielem ( ſo gut
ſich der Künſtler mit ſeiner Rolle verſteht ) un⸗
klar und unentſchieden geblieben . Dadurch ver⸗
liert der ſonſt mit viel Geſchmack und großer
Ausſtattung geſchaffene Film , — auch die ſchau⸗
ſpieleriſchen Leiſtungen ſind durchweg gut , —

an einprägſamem Gehalt . Was bleibt , iſt je⸗
doch immer eine mit viel Liebe und Arbeit auf⸗
gemachte große hiſtoriſche Schau . ( Ufa⸗Palaſt . )

Helmut Schulz .

„ Herz ohne Heimat “

Die alte Geſchichte von den ungleichen Brü⸗
dern . Chemens hütet die väterliche Tradition ,
baut das Werk aus und ſchenkt der Menſchheit
als Ergebnis ſeiner Forſchertätigkeit das Herz⸗
hormon , ein Heilmittel in ausſichtsloſen Fäl⸗
len ; Alexander , genannt der „ Großfürſt “ , ein

luſtiger Tunichtgut , bringt die Erbſchaft durch.
Aber natürlich hat der das Glück bei den
Frauen ; die Muſikſtudentin Verena durchläuft
bei ihm alle Stadien der Gunſt , und hängt noch
an ihm , als er ſie ſchon längſt vergeſſen hat .
Clemens ſchafft der Verlaſſenen und ihrem
Kinde das Lebensglück Alexander erinnert ſich

vON ACFGN½ͥ vVO CZIν
OMAN
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59. Fortſetzung

Der Baron ſetzte ſeine Brille auf und durch⸗

flog das Schreiben : „ Und deswegen dieſe Emo⸗

tion , meine Liebe ? “
„ Aus der Haut könnte man fahren bei deiner

phlegmatiſchen Humeur ! Eine Bürgerliche ! “

Ihr Mann zuckte mit der Achſel : „ Glaubſt

du , daß ich als Leutnant , ehe ich in dir das
Glück meines Lebens fand , keiner Bürgerlichen
die Cour geſchnitten habe ? Das Mädel wird

haft hübſch ſein . . . “
Die Rabin krächzte : „ Kannſt du nicht leſen ?

Er will⸗ſie doch heiraten ! “
„ Das gibt ſich ſchon wieder . Ueberdies hat

die Demoiſelle ohnehin nicht viel Chancen ,
fürcht ich. Du weißt doch , daß die Kaiſerin den

Ehriſtel a tout prix mit der Hartenberg ver⸗
heiraten will . Erſt vor vierzehn Tagen hat ſie

mir das wieder nahegelegt . Wenn du alſo ſonſt

leine Sorgen haſt .. . “ Er hob mit ſpitzen , ſchon

ein wenig zittrigen Fingern den Treffbuben ab
und legte ihn auf den Treffzehner Das hieß ,

daß die Audienz beendet war .

Die Rabin flatterte erboſt in ihr Zimmer , riß

am Glockenzug . Aber es dauerte ihr wohl zu
lang . Sie fegte in Stiegenhaus und rief : „ Die
Sänfte ! Aher tout de suite ! “

Aus der gegenüberliegenden Türe trat gerade

die Grand ' mére . Sie trug eine Nähſchachtel .
Auf ihren ſchwarzen Krückſtock geſtützt kam ſie

näher : „ Warum ſo echauffiert ? Uebrigens
bonjſour , Marie⸗Luiſe ! “ Sie ſagte es ein we⸗

nig ſpöttiſch . Die beiden hatten einander heute
noch nicht geſehen .
Pardon , Grand ' meère , aber ich bin außer

mir . “

HerCerelmage
MNachdruck verhoten )

„ Das kann ein Blinder ſehen und ein Tau⸗
ber hören . Mais pourquoi ? “ Sie zog die Tür

hinter ſich zu .
„ Der Chriſtl will die Tochter vom Kerzel⸗

macher bei Sankt Stephan heiraten “ Sie hielt

ihr den Brief hin .
„ Quel malheur ! Da bekommt Ihr wenig⸗

ſtens die Lebzelten billiger für Eure Fa⸗
ſchingsfeten . “

Marie⸗Luiſe wurde zornig : „ Mit euch Ra⸗

benaus kann man nicht vernünftig reden . “

„ Warum hat ſie dann einen geheiratet , wenn

Ihr an ihnen nichts recht iſt ?. . . Eh bien , was
will Sie tun , Marie⸗Luiſe . “

„ Dem Frauenzimmer meine Meinung ſagen ! “

„ Pauvre petite ! “ Die kleinen Augen der

Greiſin zwiſchen den hundert kleinen Fältchen
blitzten beluſtigt .

Ein alter Diener in kaffeebrauner Livree ,
die an der Grenze zwiſchen Patina und Schä⸗
bigkeit war , meldete die Sänfte . Die Rabin

rauſchte hinaus . Unten auf der Straße befahl

ſie : „ Zum Kerzelmacher am Stephansplatz ! “
In ſchwarzem Kleide , mit kerzengeradem

Oberkörper ſaß ſie in der dunkelgrünen , hochrot
gepolſterten Sänfte . Abweiſend und ſtreng
durch ihre Lorgnette blickend , nickte ſie nach
rechts oder links , wenn irgend eine Bürger⸗
kanaille , ein Handwerker , ein Lieferant ſich
ehrerbietig vor dem Wappen der Rabenau ver⸗
neigte . Marie⸗Luiſe von Rabenau war noch
immer eine imponierende , ſtattliche Erſcheinung .
Die Perſon konnte ſich freuen ! Sollte ihr einer
einen Fall nennen , in dem ſie nicht ihren Wil⸗
len durchgeſetzt hätte ! Aber wieſo kam ſie
eigentlich dazu , ſich mit dieſem Frauenzimmer

im unrechten Augenblick daran , daß er doch
eigentlich Verena liebt . Ein Gewitter ballt ſich
über den Häuptern der Beteiligten zuſammen ,
da verunglückt Alexander und die Möglichkeit

zu einem Happy End iſt gegeben ; das Herz⸗
hormon rettet Alexander das Leben und dieſer
verzichtet auf Verena . Für dieſe wirklich rüh⸗
rende Geſchichte bemühte man Albrecht Schoen⸗

hals ( Clemens ) , Guſtav Dießl ( Alexander ) und

Annelieſe Uhlig ( Verena ) . Der Laie nimmt
mit Staunen wahr , ein wie vornehmes Heim
eine arme Muſikſtudentin bewohnt . ( Schau⸗

burg . ) Paul Riede !

Dos geprellte lnformotionsminĩisterĩium

Filmſtar nach USA ausgeriſſen

Unter den Ratten , die das engliſche Schiff
verlaſſen , befindet ſich ſchwediſchen Meldungen
aus London zufolge , auch der jüdiſche „ Film⸗
ſtar “ Eliſabeth Bergner . Sie hat das eng⸗
liſche Informationsminiſterium davon in

Kenntnis geſetzt , daß ſie von Kanada aus nach
den Vereinigten Staaten hinübergewechſelt iſt
und dort zu bleiben gedenkt . Nach Kanada war

ſie als Trägerin einer Hauptrolle in einem

Film gelangt , der als „ Englands erſter natio⸗

naler Propagandafilm “ bezeichnet wird . In
Kanada ſollten Milieuſzenen ( vielleicht von der

Flucht der engliſchen Plutotraten ) aufgenom⸗
men werden . Der „erſte nationale Propaganda⸗
ſtar Englands “ benutzte den Aufenthalt in Ka⸗

nada , um ſich der Rückkehr nach England zu
entziehen . Sie hinterläßt einen unvollendeten

und als trauernden Hinterbliebenen das
zondoner Informationsminiſterium , das 25000

Pfund bereits in den Film inveſtiert hat .
— —

Zeitſchrift für Muſik . In dem Juniheft
der Zeitſchrift 314

Muſik ( Verlag der Zeitſchrift für
Muſik ) , das als ein Robert⸗Schumann⸗Heft gepacht
iſt , erläutert Erich Valentin anläßlich Robert Schu⸗
manns 130 . deſſen Werk und Vermächt⸗
nis . Der Verfaſſer ergr 5 die Gefühle , aus denen
heraus Schumann ſeine erke ſchuf und das Ziel ,
das er erſtrebte . Ueber die Zeit⸗, Raum⸗ und Klang⸗
ſtile in der Muſik ſchreibt Profeſſor Dr . ns Joa⸗
chim Moſer . An verſchiedenen anderen Aufſfätzen wird
von dem Muf kleben der Gegenwart berichtet

Die Oper „ Siy “ in Freiburg i. Bt . Die
Städtiſchen Bühnen Freiburg i. Br . werden in einer
Inſzenierung von Intendant Dr . Wolfgang Nufer
als Weihnachtspremiexe die Oper „ Siy “ von Er⸗

—
bringen ( Text von Giovacchino

rzano ) .

abzugeben ? Damit die Perſon dann überall

herumerzählte , daß die Frau Baronin vor ihr
einen Kniefall habe tun müſſen , um den Herrn
Leutnant wieder loszueiſen . Kniefall würde
ſie zwar , weiß Gott , keinen tun ! Aber man
kannte doch das Pack . Aergerlich trommelte
ſie mit der Lorgnette an die Scheibe . Der
vordere Träger wandte den Kopf .
befahl : „ In die Burg ! “

Daß ihr das nicht aleich eingefallen war !

Ihr Mann , dieſer alte Eſel , hatte ſie doch dar⸗
an erinnert , daß die Kaiſerin den Chriſtel
à tout prix mit der kleinen Hartenberg ver⸗

heiraten wolle . Da brauchte ſie der Kaiſerin
doch nur zu ſagen , daß dieſes Frauenzimmer
ihr bei ihrem Plan ins Gehege kam . Dann
würde dieſe Affäre ſehr raſch zu Ende ſein .
Zur Kaiſerin ſelbſt würde ſie ja heute wohl
nicht kommen . Aber es genügte , wenn es die

Khevenhüller , die Oberhofmeiſterin , erfuhr . Sie
und die Rabin waren ja Freundinnen noch
vom Kloſter her . Giftgeladen und ſiegesgewiß
ging die Rabin die Marſchallſtiege hinauf . Die
Lebzelterin würde ſich wundern .

*

Seit einigen Tagen ſpeiſten die Rabenaus

im Zimmer des Barons . Es war die einzige

friedliche Inſel in dieſen Tagen des Scheuerns
und Fegens . Der alte Baron hatte geſchworen ,
jeden zu erſchießen , der mit einem Beſen oder
einem Spüleimer ſein Zimmer betrete . Wenn
ſchon geputzt werden müſſe , dann ſolle man
warten , bis er in Hradek ſei .

Während man die Suppe löffelte , wandte er
ſich an ſeine Frau : „ Nun , Marie⸗Luiſe , was
haſt du heute vormittag getan , um zu verhin⸗

dern , daß das Wappen der Rabenau mit einem

Lebzeltenherzen verſchönt wird ? “ In ſeiner

Stimme ſchwang fröhlicher Spott .
Die Rabin antwortete hoheitsvoll : „ Ich war

bei der Kaiſerin . “ Die Khevenhüller hatte ihr
ſozuſagen eine Immediataudienz verſchafft .

Die Grand ' mere bewegte beluſtigt den Kopf :
„ Voyons ! Bei der Kaiſerin ! Und ich hab ge⸗
dacht bei der Perſon . “

Rie Rabin

füf

XXIXX &X
orrntülneee,

2

I
Obeeecheiniſche

KullAuxtage
Slxusbuc

. - 19 . NOoVM.
* r οε

„ Das Elſaß iſt altes deutſches Kulturland .

Es war einmal Herzland eines gewaltigen

Deutſchen Reiches und ſeine Menſchen ent⸗

ſtammen nicht der franzöſiſchen , ſondern der

deutſchen Nation . Darum wird das deutſche

Geiſtesleben im Elſaß wieder zu neuem Leben

erwachen und ſeinen unvergänglichen Kultur⸗

werten neue hinzufügen . “
Robert Wagner .

Die Muſik . In verſchiedenen n Auf⸗

10 wir im Septemberheft der Muſtk einen
usſchnitt aus dem Muſttleben der vergangenen Fahr⸗

hunderte . Gottfried Schweizer gibt einen Einblick in
die Arbeit Richard Waaners bei ſeinem Ruſenthalt im
Jahre 1834 und ſpäter im Jahr 1862 . Wir erhalten
hier Kunde von den Schwierigteiten , die der Kom⸗
poniſt bei der Aufführung eines ſeiner Werke hatte .
Egon von Komorzynſki gewährt einen Blick in „ Die
Vorſchriften und Geſetze , noch welchen ſich die Mità⸗

lieder des k. k. privilegierten Theaters auf der Wie⸗
en 5 richten haben “ . Es handelt ſich um das Frei⸗

haustheater , dem Schikaneder . Mozarts alter Freund .
als Direktor vorſtand . Der Inhalt dieſer Theater⸗

Ehan 175 einen Einblick in das Bexufsleben des
chauſpielerſtandes gegen Ende des 18. Jahrhunderts .

Kinderflamm

MONDAMIN '
„Mondamin gibt es auf die mit einem X

bezeichneten Abſchnitte der Reichsbrot ·
karte für Kinder bis zu 6 Jahren .

—h

„ Werd mich hüten , mich zu beſchmutzen . “

Ihr Mann fragte hohnvoll : „ Und was hat ,
wenn man fragen darf , die Majeſtät dazu ge⸗
ſagt , ma chere , daß du ihr mit ſolchen Sottiſen
kommſt ? “

Marie⸗Luiſe von Rabenau drohte zu platzen .
Immer traf dieſer alte Schöps den Nagel auf
den Kopf . „Sottiſen “ hatte die Kaiſerin zwar

nicht geſagt , dafür aber gemeint : „ Alles recht
ſchön und wahrſcheinlich eine Eſelei von dem

Herrn Leutnant . Aber wo glaubt Sie , ſoll

ich die Zeit hernehmen , meine liebe Rabenau ,

mich um derlei Affären zu kümmern ? “ Daß
ſie um das Eheglück des Leutnants von Ra⸗

benau nicht mehr ſo brennend beſorat war ,
weil die kleine Hartenberg vor zehn Tagen zur
Verwunderung der Kaiſerin plötzlich Hals über
Kopf einen ſchon recht bejahrten polniſchen

——
geheiratet hatte , ſagte ſie der Rabin

nicht .

So wenig wie dieſe jetzt den Ausſpruch der

Monarchin wiedergab . Wann hätte ſie jemals
eingeſtanden , daß ihr Mann recht gehabt habe .
Als der Diener den Braten ſerviert hatte und

auf einen Wink verſchwand , gab ſie triumphie⸗
rend zur Antwort : „Was die Kaiſerin geſagt
hat ? Sie wird ſich in den nächſten Tagen die⸗
ſes Frauenzimmer kommen laſſen , und ich darf
dabei ſein . “

Daß der Rabenau plötzlich doch dieſe Brand
heiraten wollte , paßte der Kaiſerin nämlich
auch wieder nicht . Erſtens gab es außer der
kleinen Hartenberg auch noch andere Komteſſen ,
die auf einen Eheherren warteten , und zwei⸗
tens erſchien ihr eine Heirat zwiſchen einem
vom Adel und einer Wachszieherin wider die
Ordnung der Dinge . Aus dieſer Mariage
konnte nichts werden .

( Foriſetzung folgt . )
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» Stangl ( München ) , der Sieger von W

„ hakenkreuzbanner “ ,
Sonntag , 10 . Uovember 1940

Pol6e Mannheim wieit cht in⸗ Muwavlen
Die Sutter⸗Elf tritt gegen bfn Mannheim zum Meiſterſchaftsſpiel an

W. K. Mannheim , 9. November .

In der Handball⸗Bereichsklaſſe
ſind am Sonntag ſämtliche Mannſchaften am

Start , alſo auch die Poſt⸗S6 Mannheim , die

ihre Reiſe nach Mülhauſen erſt ſpäter antritt .

Den kommenden Sonntag könnte man als

einen Tag der Favoriten bezeichnen . Wenn
keine beſonderen Ereigniſſe eintreten , ſollten

mit Sienen Ketſch , Poſt⸗Sc und Weinheim

die Sieger feſtſtehen . Das Spiel VfnR Mann⸗

heim — Poſt⸗ScG Mannheim ſteigt dabei ſchon

morgens an den Brauereien , wobei bemer⸗
kenswert iſt , daß die Poſt⸗SG mit Sutter

antreten wird , der erſt nachts nach Berlin zum
Kurs abfährt . Das Spiel TV 62 Weinheim —

Reichsbahn⸗SG Mannheim findet nun doch in

Weinheim ſtatt Seckenheim muß nach Ketſch

reiſen und ſollte ebenſo klar eingehen wie die

Friedrichsfelder , die den Meiſter SV Wald⸗

hof zu Gaſt haben .
Bei den Spielen der Kreisklaſſe erwar⸗

tet in der Mannheimer Staffel der TV Mann⸗

heim 1846 Jahn Neckarau . Käfertal ſpielt gegen

Jahn Seckenheim und ſollte ebenſo ſicherer Sie⸗

ger ſein wie der Vfè Neckarau auf eigenem

Platz gegen die MTG

Die Staffel Schwetzingen bringt als wichtig⸗

ſtes Spiel die Begegnung TB Neulußheim —

TB Hockenheim . TV Hockenheim tritt zu Hauſe

gegen TV Schwetzingen an , während die göer

den TV Altlußheim erwarten

Bei den Frauen gibt es nur in, der

Schwetzinger Stafſel Spiele . TSG Plankſtadt
wird gegen den Meiſter TB Neulußheim einen

ſchweren Stand haben . In Hockenheim ſteigt
mit dem Polkalſpiel TV gegen FV ein recht

intereſſanter Kampf .

In der Jugen dklaſſe ſchließlich kommt

es auf der ganzen Linie zu Poſitionskämpfen ,

7 faſt nahezu 30 Spiele ausgetragen wer⸗

en .

Glanzvole Salſon⸗éröfnang im Eisadion
Tydia veicht , das Tanzpaar Wagner⸗Staniek und Rot - Weiß Berlin kommen

Mannheim , 9. November .

Seit dem 1. November hat jetzt unſer Eis⸗

ſtadion im Friedrichspark wieder ſeine Pforten

fröiliche
Täglich tummelt ſich ein luſtiges und

röhliches Völkchen auf dem ſpiegelglatten Eis⸗

Piereck und vornehmlich unſere Jugend iſt wie⸗

der ganz in ihrem Element . Fürwahr , man

kann ſchon ſagen , der Eisſport wird » mer

populärer in Mannheim .
Am kommenden Sonntag findet nun auch die

„offizielle “ Eröffnung der Mannheimer „Eis⸗
Arena “ ſtatt und zwar wird , wie wir es alle

nicht anders erwartet haben les hat ſich ja mitt⸗

lerweile auch ſchon herumgeſprochen ) , mit einem

Bombenprogramm zur neuen „ Saiſon “ geſtar⸗

tet . Der diesjährige Winter verſpricht für unſer

Eisſtadion trotz des Krieges glanzvoller denn je

zu verlaufen , zumal jetzt auch der Mannheimer

Egc mit in die Kämpfe um die Deutſche Eis⸗

hockey⸗Meiſterſchaft eingreift , und darum iſt es

doppelt erfreulich , daß gleich die erſte Groß⸗
veranſtaltung ein Programm bringt , das auch

die verwöhnteſten Anſprüche zufriedenſtellen
wird .

Mit ganz beſonderer Freude werden es Tau⸗

—
und ' aber Tauſende unſerer Eisſport⸗

reunde begrüßen , daß die Deutſche Meiſterin

im Eiskunſtlaufen , Lydia Veicht , am kommen⸗

den Sonntag wieder einmal nach Mannheim

kommt . Die Münchnerin iſt die unbeſtrittene

Deutſche Meiſterin und ihre neue Meiſterkür
und ihre reizvollen Tanzſchöpfungen ſind erſte

Weltklaſſe .
Weitere Vertreter der anmutigen Kunſt ſind

das nicht minder berühmte Wiener Tanzpaar

Wagner⸗Staniek , deren , exakte und origi⸗

nelle Tänze , vor allem der luſtige „ Chineſen⸗

Tanz “ das Paar ſchon durch ganz Europa ge⸗

führt hat , überall von den Zuſchauern mit Be⸗

geiſterung empfangen .

Eine Neuerung in dem Programm wird der

Kunſtlauf⸗Klubkampf zwiſchen Juniorinnen aus

Wien und Mannheim ſein , der nach Punkten
bewertet wird .

Ein Schlager für ſich bildet ſchließlich das

Eishockeyſpiel zwiſchen Rotweiß Berlin

und dem MERC, zumal im Hinblick auf die

kommenden Meiſterſchaftsſpiele . Rotweiß Ber⸗

lin iſt heute , nachdem Deutſchlands beſter Mit⸗

telſtürmer Nowal den Berliner Sturm führt ,
dem berühmten Berliner Schlittſchuh⸗Club voll⸗

lommen gleichwertig , Gegen den prominenten

Gaſt wird der Mannheimer Egc einen äußerſt

ſchweren Stand haben . Und doch hat unſer

MeéEgc noch lange nicht verloren , denn er wird

in ſtärkſter Aufſtellung antreten können , alſo mit

Demmer , Feiſtritzer und Göbl .

„Hinein . . . “ es iſt wieder einmal ſoweit , der

Winterſport tritt ſeine neue Regentenzeit an .

Sporineuigłkeiten in Kürze

Gebr . Stadel vor Krötzſch
Leipzig , 9. November .

Die deutſche Mannſchaft für den 4. Turn⸗

länderkampf gegen Finnland am Sonntag in

Berlin wurde im Leipziger Hochſchulinſtitut

einer letzten Prüfung unterzogen . Die Leiſtun⸗

gen ſtanden durchweg auf hoher Stufe und be⸗

richtigten einige überraſchende Ergebniſſe des

letzten Sonntags in Weimar .

Insbeſondere 13355 ſich diesmal die Kon⸗

ſtanzer Brüder Willi und Karl Stadel von

beſter Seite , nachdem ſie ſich in Weimar mit

rückwärtigen Plätzen begnügen mußten . Willi

Stadel erzielte vor ſeinem Bruder Karl das

beſte Prüfungsergebnis , dann folgten Kurt
Krötzſch ( Lützen ) , Franz Beckert ( Reuſtadt im

Schw . ) , Eugen Göggel ( Stuttgart ) , Innozenz
eimar

Alfred Müller ( Leuna ) und Walter Steffens .
Dieſe acht Turner bilden nun die Länderriege , — Sportfreunde Eßlingen .

— — — — — — — — — — — — — — — —

DasEigenkapital der deutschen Bant

während Kurr Hauſtein ( Leipzig ) als Erſatz⸗
mann bereitſteht

Südweſt Nordmark in Saarbrütken
Berlin , 9. November .

Die „ Hängepartie “ Südweſt — Nordmark um

den Reichsbund⸗Pokal ſowie das noch rückſtän⸗

dige Spiel aus der Zwiſchenrunde Bayern —

Oftpreußen kommen , wie jetzt das Reichsfach⸗
amt für Fußball bekanntgibt , am 8. Dezember

zum Austrag und zwar ſteigt das Wieder⸗
holungszpiel Südweſt — Nordmark in Saar⸗

brücken und für die andere Begegnung bleibt ,

wie urſprünglich vorgeſehen , München der

Austragungsort .
*.

Ein fünfter Fußball⸗Puktekampf wurde im

Bereich Württemberg für kommenden Sonntag

angeſetzt , und zwar das Treffen SV Feuerbach

— —

Neue Aufgoben eriordern stärkere Beweglichkeit

Die Frage der Stellung der Eigenmittel im

aredligthoknbe hat in dem Maße , an Aktualität ge⸗

wonnen , wie der im Jahre 1933 begonnene Wirt⸗
ſchaftsaufbau ſich auf immer weitere Gebiete erſtreckte

und auch eine entſprechende Steigerung der finan⸗
i Transaktionen und der allgemeinen Größen⸗

zednnnaen olge hatte . Es ſind
ordnungen im Kreditſektor zur

ſowohl Mallgemein bantpolitiſche Seitide als auch Be⸗

obachtungen auf dem Markt der Bankaktien , welche

grundſfätzliche Entſcheidungen immer wieder hinaus⸗

gezögert haben . Der — des Wirtſchaftsauf⸗
chwünges mit früheren onjunkturperioden trifft ,

wie in den Wirtſchaftlichen Nachrichten der Berliner

Handelsgeſellſchaft — ＋ — wird , für die Kapital⸗

ſwirtſchaft inſofern nicht zu, als im Gegenſatz zu

rüher ' die Ertragskraft der Kreditinſtitute nicht ent⸗

lprechend der vokumenmäßigen Entwicklung des Ge⸗

ſchäftes geſtiegen iſt und damit neben anderen Ge⸗
ſichtspunkten die Rückſicht auf die Rea en der

Verzinfung des Kapitals eine ht 3333
atte als Mazis Gefteigerte Wirt chaftsintenſität be

inkender 3 iyftendenz ließ wahrſcheinlich den Banken

as Problem er Kapitalanpaſſung
nicht ſo' einfach erſcheinen , wie dies in entſprechenden
früheren Phafen der Fall war , wo die Möalichteit

einer Reſervebildung in guten Konjunkturen heizeiten

um Aufhau eines ausxeichenden Polſters für Aus⸗
fale im Kreditgeſchäft beitrug Man wäre über die

Ertragsfragen bei ſinkenden Zinsſätzen vielleicht leich⸗

ter hinweggekommen , wenn nicht im. Zuge der Auf⸗

löſung alter weltwirtſchaftlicher Beziehungen viele

Benepaß e Funktionen verkümmert ſpären , die ehe⸗
dem da Wit der Ertragslage vielſeitig und elaſtiſch

geſtaltet hatten .
eit mehreren Fahren beteiligen ſich nun . die deut⸗

ſchen Großbanlen an ösbrutſch
die ſich bei

der Neuorbnung des rat eutſchen Raumes und nack⸗

her im Zuge der po itiſchen Entwicklung von ſelbſt

ergaben . An früheren Maßſtäben gemeſſen kann man

es nur als bemerkenswert bezeichnen , wenn der ſtarke

Anteil der deutſchen Banken an der Reorgani⸗
i es Kreditweſens in den einge .

liederten Gebieten gewiſſermaßen aus dem

laufenden Geſchäft beraus beſtritten werden konnte ,

wobei allerdings davon ausgegangen werden , mußz,

daß zunächſt die Erhaltung der lebensfähigen Kredit⸗

inſtitute in dieſen Gebieten ſelbſt im Vordergrund
ſtand und der kapitalmähige Einſatz noch in engexen

Grenzen verblieh . Mit der Reuordnumch Geſamteuro⸗

pas und der Rolle , die dem Berliner Plat als

Zerrens erwächſt, wird die Linie dieſer wie⸗

der in alte Sparlen hineinweiſenden Geſchäfte erbeb ·

—weitert

lich verlängert . Hier kann es ſich vielſach nicht mehr
um eine bloße Hilfsſtellung handeln , vielmehr ver⸗
langt der Zwang raſcher kapitalwirtſchaftlicher Um⸗

ſtellungen im erweiterten europäiſchen Raum oft
weittragende Entſcheidungen , die veraleichbar ſind
mit Vokgängen in ſener Pexiode des deutſchen Bant⸗
weſens , in der es ſich als unerläßlich erwies , die

wachſende Weltgeltung des Reiches in kolonialen und

ähnlichen Großaufgaben des Kredits zum Ausdruck

zu bringen . Inſofern werden die bisherigen . Arau⸗
mente für Kapitalerhöhungen ,die man ſa auch unter
dem Geſichtspunkt des Garantiecharakters des Eiaen⸗
kapitals betrachten muß , zweifellos beträchtlich er⸗

und verſtärkt . Auch knüpft ſich an die Er⸗

wartung von Geſchäftsmöglichkeiten im Zuſammen⸗

zand
mit der vantmäßigen Finanzierung des Waren .

andels und dem⸗zwiſ enſtaatlichen Kapitalaustauſch

15 Hoffnung auf eine Beſſerung der Ertragsarund⸗
agen .

Souen ' die Kreditinſtitute in Zukunft den viel .

Ren üſfgen 2115 jetzt auf dem Hintergrund
er europälſchen Kreditwirtſchaft abzeichnen, , gerecht

werden , ſo iſt die Frage der Reſerve bildung⸗
von derjenigen der Zapitalbaſis ſelbſt nicht zu nen⸗
nen . Heute werden die deutſchen Banken zur Mit⸗

wirkung an Aufgaben aufgerufen , die wieder ein, be⸗
trächtliches 1 Wagnis und Vionierleiſtung
aufweiſen und bei denen es durchaus im Intereſſe
der Geſamtwirtſchaft liegt , wenn es wieder eine

Möglichteit gäbe , etwas mehr dem Vollen
zulſchöpfen “ . Es iſt nützlich , hierhei daran , zu
erinnern , däß viele Rifiken im wirtſchaftlichen Leben
auch in der heutigen Zeit in exſter Linie vom Kredit⸗
apparat getragen werden müſſen . Wenn der Wieder⸗
aufbau des früheren internationglen Geſchäfts durch
die deutſchen Banken raſch erfolgen ſoll , ſo würde
der Zwalig zu einer knappen Kapitglsdisvoſition oder
einei Rückſichtnahme aufunzulängliche Reſerven die⸗

fen“ Entwicklungsprozeß wahrſcheinlich beträchtlich
hemmen und den' Weitbewerb mit andexen Bank⸗

ſyſtemen exſchweren . Inſofern . bilden Eigenkayitak und

innere Reſerven ein untrennbares Ganzes . Die, gün⸗

ſtige Kursentwicklung der Aktien der Kreditinſtitute
im Einklang mit der Zinsſenkung und den allae⸗
meinen Kursſteigerungen hat zwar die markttechniſche
Sftuation flür eine entſchloſſenere Einſtellung zum⸗
Fhema der Kapitalerhöhnngen der Banken erleichtert ,
ſedoch noch nicht vorbehaltlos und allgemein die Frage
geklärt , ob dex in kurzer Zeit ſo entſchieden be⸗

keicherte Aufgabenkreis der Banken auch die ange⸗
ſtrebte Beweaunasfreibeit auf der Grundlage eigener
Reſerven bringen wird .

dieſe

— —

den Hauptve

ſndergürien zwilchen Weſtwalbunzeen
Ueber 100 neue Kindergärten in Baden / Die heimſtatt unſerer Kleinen

Wenn aber ein Teilabſchnitt des gewal⸗

tigen Aufgabenbereichs der RSV bevorzugte

Förderung verdiente , ſo iſt das das Gebiet der

Betreuung unſerer Kinder . Die Sorge um das

Kind , um ſeine Geſunderhaltung und geſund⸗

heitliche Förderung , iſt im Kriege erſt recht zu
einer Ehrenpflicht des ganzen deutſchen Volkes

geworden . Wenn daher heute die Gauamtslei⸗

tung des Amtes für Volkswohlfahrt der NS⸗

DaAc die Errichtung bzw . Eröffnung von über

100 Kindergärten in den hinter uns liegenden

14 Kriegsmonaten melden kann , ſo iſt das eine

Leiſtung , auf die der Gau Baden mit Recht ſtolz

ſein kann .
Während bis zum Jahre 1933 der Kinder⸗

garten auf dem Lande faſt gänzlich unbekannt

war , widmete die Partei durch die von ihr be⸗

auftragte NS⸗Volkswohlfahrt dieſer Frage

ſchon recht bald große Beachtung . Neben der

Aufgabe , die Landfrau
ihrer Kleinkinder arbeitsmäßig zu entlaſten ,

trat an die allenthalben in großer Zahl errich⸗

teten Dauer⸗ und Erntekindergärten der NSV
die ebenſo wichtige Aufgabe heran , einmal

durch eine ſyſtematiſche Geſundheitsführung

ſtörungen u. . ) bei der heranwachſenden Ju⸗

gend auszumerzen , zum zweiten aber in plan⸗

mäßiger Durchführung des Geſundheitspro⸗

gramms das Eintreten dieſer Schäden über⸗

hanpt zu verhindern .
Jetzt , wo es gilt , auch die letzte Kartoffel

oder Rübe zu bergen , wo andererſeits die

männlichen Arbeitskräfte und ihre treuen Hel⸗

fer , die Pferde , vielfach im Felde ſtehen , emp⸗

findet die Landfrau ,auf der häufig die Laſt
des ganzen Betriebs ruht , den Einſatz der

Nev in dieſen Kindertagesſtätten beſonders
dankbar . In der Karlsruher Rheinſtrand⸗

fiedlung beſitzt die NSV ſeit drei Monaten
einen eigenen Kindergaxten , der in einem der

ſchöngelegenen Häuſer inmitten der Siedlung

untergebracht iſt . Nach wenigen Tagen kamen

bereits regelmäßig 70 bis 80 Kinder und heute

aus Schriesheim
Für unſere Obſtpflanzer gibt es gegenwärtig

allerlei Arbeit in den Beſtänden , Neuanpflan⸗

zungen im Zuge der Ausmerzung von Froſt⸗
ſchäden ſind notwendig . Ueber dieſes Thema

wird deshalb in der „ Roſe “ am heutigen

Sonntagnachmittag Obſtbauoberxinſp . Mar⸗

tin , Ladenburg , ſprechen . — Zugunſten des

Winterhilfswerkes »veranſtaltet die Krieger⸗

ſch W.ießſtand heute ab 1 r bis gegen end

einen Gos Scheben
Boot mit acht Infaſſen gekentert

Oberhauſen ( Amt Bruchſal ) . Acht Per⸗
ſonen , die zur Beſatzung eines im nahen

Rheinhauſen por Anker liegenden Schiffes ge⸗

hörten , waren an Land gegangen , um einige

Beſorgungen zu machen . Als ſie wieder zurück⸗
kehrten , wurde das von ihnen benutzte Boot
von einer Welle erfaßt und kippte um . Sieben

Sie
konnten ſich retten , ein 41jähriger

bermaſchiniſt iſt ertrunken .

Todesfall

Bühl . In Bühl ſtarb Adolf Geppert ,

Seniorchef der Weingroßhandlung Geppert

& Co . im Alter über 82 Jahren . Er entſtammte
einer alteingefeſſenen Bühler Familie . Sein

Heimathaus war die berühmte Gaſtſtätte „ Badi⸗

ſcher Hof “ . Durch Energie und Tatkraft hat er

die Weingroßhandlung Geppert zu einer der

erſten des badiſchen Landes emporgebrachi ,

Deutsche lngenĩeure bearbeiten
Kolonialaulgaben

Der Verein deutſcher Ingenieure veranſtgltet unter

Mitwirkung ſeiner Arbeitsgemeinſchaft für Auslands⸗
und Kolonialtechnit eine „ Tropen⸗ und kolonialtech ,
niſche Arbeitstagung ? in Stuttgart . Sie ſindet
am Montag , 2. und Dienstag , 3. Dezember , ſtatt und
wird in ihrem Rahmen die bedeutendſten Fachleute
auf ihrem Gebiet zuſammenführen .

Die Erſchlietung der Tropen und ihrer Hilfsquellen
telt vornehmlich eine Aufgahe für den Fngenienr
ar , die von ihm ſeit Fahrzehnten erkannt und be⸗

arbeitet worden iſt . Viele namhafte deutſche Techniter
und Firmen von Weltruf haben ſich der Lö
Einzelproblemen in den Tropen gewidmet und in

Umfange zu ihrer Nutzbarmachuna beige⸗
ragen .

Mfrira , als natürliche Ergänzung Euxopas nach der

Rohſtoffſeite bhin, wird nach dieſem Kriege ein bevor⸗
zugtes Feld für die Arbeit des Ingenieurs ſein und

uns die auf Grund unſerer zuſtehende Be⸗

tätigung auf eigenem kolonfalen Boden ſicherſtellen .

Die Gienen der deutſchen Ingenieure auf die⸗

fem Gebiet zuſammenzufaſſen und auszutauſchen und
ihnen die einheitliche Ausrichtung zu vermitteln . iſt
das Ziel der Tagung des VDa .

Fraciten nach Elsaſi bzw . Loſhringen
Die Reichsbahndirektion Karlsruhe hat neue Fracht⸗

für den Verkehr zwiſchen
eutſchland und dem Elſaß bzw . Lothringen heraus⸗

gegeben . Danach gelten mit ſofortiger irkung fol⸗

gende Beſtimmungen : 1. Richtung nach dem Elſaß
und nach Lothringen : Die Fracht und die ſonſtigen
Koften für die deutſche Stracke bis zum deutſch⸗elſäſ⸗

00
en und ⸗lothringiſchen Ueberganäspunkt kann der

bfender oder Empfänger bezahlen . Die Fracht für
die elfäſſiſche und lothringiſche Strecke ab dem Ueber⸗

gang mutz in jedem Falle der Empfänger bezahlen ;
2, Richtung aus dem Elſaß und aus Lothringen : Die

fhih und die ſonſtigen Koſten für die elſäſſeſche und
othringiſche Strecke bis zum elſfäſſiſch⸗zeutſchen und

lothringiſch⸗deutſchen Uebergana kann der Abſender
oder Empfänger bezahlen . Die Fracht fürx die deut⸗
ſchre Strecke ab dem Uebergang muß in jedem Falle
der Empfänger bezahlen .

Deviſenverlehr mit Elſaß und Loihringen . Wie der
Reſchswirtſchaftsminiſter bekannſaibt . fällt die Deviſen .
arenze zwiſchen dem Deutſchen Reich und Elſaß und
Lotbrinagen jort .

„ Fuchs Waggon⸗Fabrit Ach, Heidelberg . Die Ver⸗

wiinee ſg am 6. Dezemper 1940 fiattfinden⸗
fammlung eine Dividendenverteilung

von 6 ( 5) Prozent vor ,

—

heute in die Zukunft

durch die Betreuung

liebevolle Aufnahme und Betreuung .

Schäden ( wie Rachitis , Ernährungs⸗

ſung von

ſchon liegen insgeſamt 105 Anmeldungen von

Kindern aus der ganzen Siedlung vor . Im

gleichen Gebäude wie der Kindergarten iſt

übrigens auch die NSV . Ortsamtsleituna ſo⸗

wie die Hilfsſtelle „ Muter und Kind “ unter⸗

gebracht . Ein
mitten einer der ſchönſten Siedlungen der

Gauhauptſtadt verdient als Vorbild zur Nach⸗
ahmung ganz beſonders hervorgehoben zu .

werden . Nur nebenbei ſei erwähnt , daß die

Karlsruher Rheinſtrandſiedlung zur gleichen

Zeit wie die hier in unmittelbarer Nähe ge⸗

legenen Bunker des Weſtwalls erbaut wurde ,

eine Tatfache , die für die unbedingte Zuper⸗

ſicht und das Vertrauen zeugt , mit der das

Haus der Volksgeſundheit in⸗

nationalſozialiſtiſche Deutſchland damals wie
blickt .

—In Elchesheim ( Kreis Raſtatt ) wurde ſchon

im Jahre 1938 der Grundſtein zu einem neuen

NSV⸗Kindergarten gelegt . „ Erbaut im Jahre
des Großdeutſchen Reiches “ iſt am Eingang
des ſtattlichen Hauſes zu leſen . Seit Monaten

finden hier regelmäßig 75 Kinder des Dorfes
Bei der

Errichtung des Kindergartens wurde neben

der Anpaſſung an das Dorfbild beſonderer

Wert auf eine gediegene Innenausſtattuna ge⸗

legt . In wunderſchönem Decken⸗ und Wand⸗

ſchmuck iſt die heimiſche Holzſchnitzerei zur Gel⸗

tung gekommen .
In Leiberſtung ( Kreis Bühl ) iſt —

wohl einmalig — der NSV . Kindergarten in

einem Weſtwallbunker untergebracht . Wo vor

wenigen Monaten noch unſere Soldaten die

Wacht ,am deutſchen Rhein hielten , gehen

heute die Kinder des Dorfes ein und aus .

Ein Werk , das einſt dem Schutze deutſcher

Heimaterde diente , ſteht heute für die Zwecke

der NSV bereit .
Das deutſche Volk aber hat ſich durch ſeine

Mitarbeit an der NS⸗Volkswohlfahrt und
durch ſeine Opfer für das Kriegswinterhilfs⸗
werk die Möglichkeit des umfaſſenden Ein⸗

ſatzes für unſere Kinder ſelbſt geſchenkt .

fileine meldungen ous der feimat
deren Ruf in allen Teilen Deutſchlands be⸗

kannt war .

leues gus Tamper ' heim
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Anläßlich ihrer goldenen Hochzeit überbrachte

Ortsgruppenleiter Grünewald dem Jubelpaar
Fritz Metzner und Frau geb . Lutz eine Ehren⸗

urkunde des Führers nebſt einem Geldgeſchenk .

43355
wurden den Genannten ſeitens der

inwohnerſchaft zahlreiche Ehrungen und Auf⸗

merkſamkeiten als Zeichen dex hohen Wert⸗

ſchätzung zuteil . Der . Bahnbeamte Martin

Kreider erhielt das Schutzwallehrenzeichen . —

Bei der hier ſtattgefundenen Prüfung der

Schutzhunde wurden folgende Ergebniſſe
herausgebracht : Schutzhundeprüfung I : Fal ' e

vom Forellenbach 257 Punkte , Beſitzer und

Führer Joh . Koob ( Lampertheim ) ; Zar vom

Forellenbach 237 Punkte , Befriedigend , Beſitzer

nnd Führer Joh . Seebold ( . ) ; Richter : H. Zapf

( Landau ) . Schutzhundeprüfung II : Eitel von

der Badner Höhe 272 Punkte , ſehr gut , Beſitzer

und Führer Mart . Stephan ( . ) ; Stern vom

Luthewald 258 Punkte , gut , Beſitzer Dr . Wilh .

Krämer ( . ) ; Bello vom Spargeldorf 253 Pkt, ,

gut , Beſitzer und Führer Walter Pfeiffer ( ) .

Waſſerſtand 9. Hovember

265 ( —) , Breiſach 238 ( — ) , Kehl 310 ( — ) ,

Straßburg 305 ( — ) , Maxau 473 ( ) , Mann⸗

4 — ) , Kaub 364 ( * ) , Köln 442

Neckar : Mannheim 390 ( — 10) .
erena-ohumem.morunmhe,nsvusetnaarun

Deutſche Beamten⸗Verſicherung Berlin . Die ordent .
liche Zahresverfſammlung des Vexwaltunasausſchuſſes
hat den Rechenſchaftsbericht genehmiat . Dieſe älteſte
und arößte öffentlichrechtliche Lebensverſicherungsan⸗
ſtalt des Deuiſchen Reiches bat . teilweiſe durch Hand⸗
werker⸗Erſatzverſicherungen . eine ungewöhnlich ſtarie
Vermehruna ihres Verſich⸗runasbeſtandes zu verzeich⸗
nen ; ſie konnte Ende 1939 ausweiſen einen Beſtand

an Einzelbavitalverſicherungen von mehr als . 4 Mil⸗
liarden Reichsmark und einen Geſamtverſcherunasbe⸗
ſtand von mehr ' s . 4 Milliarden RM. Im Gewinn .
verband der Einzelkapitalverſicherungen , ſtieg gegenüber
dem Voriahr der Antrgas : maana von 235,8 Millionen

auf 358,6 Milgonen RM. der Beſtgnd von 1143. 9, Mil⸗
lionen auf 1432 . 4 RM . d. i. um 5 p. H. Die Durch⸗
ſchmttsverſicherungsfunime des Neuimganas hat heh bei
den Rormaftariſen von 2200 auf 3200 RM. bei deRM . 4
Sammeltariſen von 1350 auf 1520 RM erhöht : bei den

Normaltarifen wurde das Eraebnis ſehr ſtark durch

die Handwerker⸗ und Zuſatzverſſcherungen beeinfluht ,
die im allaemeinen über 5000 RM lauten , Der Geſami⸗

beſtand an Verſicherungsſumme leinſchließlich der lapi⸗

zaliſierten Renten , der Gruppenverſicherungen . des Ge⸗
winnverbandes RD und der Aufwertungd wuchs von
2671 Milliarden auf . 423 Milliarden RM , d. i. um
17 v Auch die Leiſtungen der Anſtalt ſtiegen im
Merichtsahn weiter an ; Ls ſpurpen füf Febenswerſch .
runasverpflchtungen 34. 7 Millionen RM aezablt oden
zurückgeſtellt . Tie Beitraaseinnahmen für

Lebens⸗ nud Rentenverſicherungen erhöhſen ſich um
76 Millionen RM guf 69. 8 Millionen . M. Die Kapi⸗
tälerträge um . 5 Millionen RM. auf 139. Mällionen
RM. Die Bilanzſumme lohne Spar⸗Abteilung und
ohne Aufwertung ) ſtieg von 282 )9 auf 315 . 3 Millionen
RM. d. i. um 33. 4 Millionen RM . im Jahr duvor um

30,7 Millionen RM. Der Ueberſchuß der Einnahmen
über die Nusgaben betrua in der Lebens⸗ und Renten ,
verſicherung . 98 Millionen RM und iſt der aröfte
Ueberſchuß , den die Anſtalt ſeit ihrem Beſtehen ous⸗
weiſen fonnte . 1
am Leiſtunasfampf der deufſchen Betriebe betei iat hat .

erhielt wiederum das Gaudiplom für heworragende
Leiſtunaen . „

Zweite Zucexfreigabe 1940/41 . Der Reichsnährſtand
hat die zweite Freigabe 1940 / mit 5 v. H. der Jah ,
kesfreigabe 1940/4½ verfügt . Die — ailt mit
Wirkung vom 8. November 1940 für Verkäuſe zur
prompten Lieferung . Das gleiche gilt auch für die
ünverkauften Mengen gus den Jahresfreigaben .

9. April ' 1941 wird in Helſinti vom Werherat der
deutſchen Wirtſchaft eine rein deutſche Ausſtellung vef⸗
anſtaltet . Auf Sen Meſſe werden in erſter Linle
Gegenſtände gezeigt , die für den Wiederaufhan Finn⸗
lands in Betracht “ kommen , U. a. werden Maſchinen ,

Textilien ſowie Erzeugniſſe dex Foto⸗ und optiſchen
Induſtrie ausgeſtellt werden . Die Veranſtaltung , ſin⸗

det in der 3000 am großen Meſfehalle zu Helſinki ſtatt .

oane 5ol

Ren Konſtanz 349 ( — ) , Rheinfelden

norduun

Die Anſtalt , die ſich zum zweiten Male Hehrgang „Ali
beginnt am 18.

„ Hakenk
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„ hakenkreuzbanner “ Sonntag , 10 . November 1940

Stellenanzeigen

ZaustopHhUDua
der in den letzten Jchren in einer Baustoflgroßhand -

lung tätig war , nur l . Kraft , mit Leistungen über

Durchschnitt , für selbstàndig9e, bevorzugte , gut be -

zahlte Dcuerstellung gesucht . Handschriftliche

Bewerbung mit Zeugniscbschr . , lückenlosem Lebens -

lautf , Bild , Fomilienstand , ob Führerschein , sowie

Gehaltsansprüche unter Nr . 149 498 vs an den Ver -

lag des „ Hakenkreuzbanner “ Mhm . erbeten

leben - Unfall - Hafipflicht- Feuer

Wir zuchen tüchtige Berufskräfte als

platzinspektoren
Bezirksvertreier

Generalagenten
gegen ſoste cuskömmliche Be -

zuge oder gegen eilnen Provi -

slonsvertrag : Altersversorgung
. 40

in belden Fällen eingeschlossen
Nichttechleute , odet schon nebenberuflich tötig gewesene Ver⸗

trster , welche sich dem Versicherungstech mit der Zeit genz

widmen wollen , werden sorgtältig zusgebildet und durch Fach -

leute unterstützt . Angebot sn :

VIcroRIA - VERSIeMHEKRUNG
kalserrling 22 — Fernsprecher N . 49484

— — — —

Gtenotyniſtin
orste Kraft , mit schneller Auiſussung , gewandt und

sicher in der Diktatcufinchme und einwandfreier

Miederschrift, für den 1. Janucr 1941 oder früher von

Fabrikbetrleb gesucht . Bewerbungen mit Lichtbild ,

Zeugniscbschriften und Gehaltsforderung erbet . unter

Nr. 62126vs an den Verlag des . Hakenkreuzbonner “

*

Chemische Fabrik in Ahein qau
sucht zum baldigen Eintritt jüngere

Kontoristin
für die Einkaufsabtellung und

Anfängerin
tür Registratur und Postabfertigung .

Angebote unter Nr. 62 124 Vs an die Geschäfisstelle

des „ lakenkreuzbanner “ in Mannheim

fannheim . Industriewper
der Nahrungsmittelbranche ſucht

Azu Oſtern 1941 ( unter Umſtänd .
auch ſofort )

1Kaufmänn ' sch . Lehrling

1 junge 1e bi Hraft Zur

Lehre od. m. Mnemvertr .
für das Laboratorium .

Angebote unter Nr . 63 276 VS

an den Verlag dieſes Blattes .

Zuverläss ger

Sehreiner
der belzen und polieren kann . in
Dauerstellung oder einige Stunden
wöchentlich gesucht . ( 62481v )

Möbeinaus Schäfer
Luäwlgshafen , Ludwiostr . 40

WInTISsScHAFTSPRUFER

gzucht for bold evtl . erst nach Ostern einen strebsamen

PVolontär ( in ) oder Lehrling
der in elle Aufgobengeblete eingeetbeltet wird und desholb

oine sehr entwlcklungstäh . Laufbahn beginnen kann ; außerdem

1gewandie Stenotypistin
moͤglichat mit Eriohrungen duf Trouhend - oder Rechtsanwelts -

SUTO. - Zuschriften unter Nr. 62 23)/ Vs an die Geschöftsstelle

des „ Hekenkreuzbennetr “ in Mannhelm erbeten

5

Zuverlössiger

Ientdaner
zum baldigen Eintritt gesucht
BZuchdruckere !

Walter Hentschel jun.
Mannneim , U 3, 25, Rut 264 957

Fraftfahrer
mit Kl. 3 für Zugmaſchine ſof . geſ .

Bockflisch , longerötorsiu . 10 .

Fernſprecher 526 01

WMit suchen zꝗr leltung unserer Abtellung Moelerel elne

geeignete Kraft

nicht unter 30 Jahren

Neister oder Techniker
der oine Ahnliche fütlgkelt Im flugzeug - oder Auto -

pou nechweisen konn . Bewerbungen sind zu fichten on

flugwerke Saarpfalz . . . . , Speyer - Rnein

LAbonamafalhamgict
kur vertrauensposten zesucht .
Eintritt nach Uebereinkunft . Angeb.

unter Nr. 122320v8 an den verlag .

Sselbständliger

Bucnhalterlin
für sofort , auch halbtags , ge s uc ht .

Bewerbungen unter Mr. 62117VR an
den verlag des Hakenkreuzbanner erb.

Intelligenter

LAgerurnelter
der auch schriftliche Sachen er⸗

ledigen kann , von Handelsunter -

nehmen gesucht . Zuschriften

unter Nr. 122324 uv8an den Verlag .

LAGERHALTER
zur Verwaltung des Eisenlagers einschl .

Lagerkœrtei gesucht . Bronchekenntnisse Be -

dingung . Angeb . mit Gehaltsoanspr . orbet . an

Eisenwerk & Apparatebau Gebr . Knauer

MANNIMEIM - INDUSTRIEHAFEN

Ahongos .Vers. Gesellschott
die alle Sparten betr . , hat ihre

Lenkartenvuag
ſur Monnhelm · ludwlgshoton

neu zu vergeben .

Angebote unter Nr . 149 491 VS

an den Verlaa dieſes Blattes .

sudwoestdeutsche , moclern oingerlehtete putzmitteltabrik sueht

fur inre Erzeugnisse Schuhcteme , lederfett , Bohnerwachs usw.

Getrielsleĩter
Verhelroteten Herren , möglichst nicht unter 40 Jahren , die in

der Srenche durchaus erfehren sind , einer Getolgscheft von

30 bis 40 leuten führend vorstehen können und en gewissen -

neftes Arbelten gewöhnt sind , bietet sich bei zufrledenstel -

jender leistung Gelegenheit , einen gutbezehlten , engenehmen

zellotͤndigen Oaueryooten
zu erhelten . Hendschriftl . Bewerbung , die vertroul . behandelt

wird , unter Einsencdung luckenloser Zeugnisabschriften und

Angabe der Geheltsenspruche sowle Eintrittstermin unter

r. G. 5/i en WEFRA Werbegesellschatt frankturt /M. , Kalseref - 23

Tankwart
mit Garagendienst per sofort gesucht .

Zentralgarage Mog . . . ,
Seckenhelmer Str . 146, Rut 41546· • 47

5
slENMENS

Gewandte

Stenotypistin
für sofort oder später gesucht

Siemens Schuckerlwerke . - G.

Zwe gniederlassung Mannheim

N 7. 18 ( Slemenshaus )

Wir suchen zum baldmögl . Eintritt

1 . Verkäuferin

für unsere Spezialabteilung

Parfümerie

Angebote von Fachkräften , die eine

langjährige erfolgreiche Tätigkeit in

dieser Branche nachweisen können ,

erbeten an die Geschäftsleitung der

KAUFSTATTE - MANNHEIM

Wir suchen tüchtigse

Schlosser
für Weichenbau - eventl . Hilfsschlosser
zum Anlernen . - Schriftliche oder per
sönliche Meldung bei

Joseph vögele A. G .

Mannheim

7

—
Zum Eintritt quf 2. I. 1941 ( ovil . spàter )
suchen wir tüchtige

Zeugniscbschriften ,

Lichtbild und Angabe des frühesten

Eintrittstermines erbeten an

Vögele . - . , Hannheim

Angebote mit

Große Ffebrik der Eisenbrenche in Mennheim

szucht zum beldigen Eintfitt für ihrs Ein⸗

kaufssbteilung einen gewandten und

z Uverlössigen

Faclibeaeleiter
für Meterlelbes cheffung . Zuschrift . mit lebens -

N leuf , Zeugnisabschfitten , lichtbild und Geheits -

onspfrüchen unter Nr. 62 120 VR en den vVerlag

Führendes Großhandelsunternehmen am

Platze sucht zum alsbaldigen Eintritt

gut empfohlene

Anfängerin
7 für G11e vorkommenden Bürocrbeiten .

*

Suche sofort

2 Schreiner

1 Maschinenarbeiter

2 lungarbeiter
bei klgnung angen . Dauefstellung

Eugen Weigel no : vrentabri

Böckstrabe 16

Zuschriften unter Beifügung der Bewer -

bungsunterlagen und Angabe der Ge -

haltsansprüche unter Nr . 149 482 vs an
den Verlag des „ HB“ in Mannheim

PACKERIN
von Großhandlung gesuchti . - Angebote

unter Nr . 62 250 Vvs an die Geschäftsstelle
des „ Hakenkreuzbanner ' erbeten .

Großmühle sucht in Dauer -

Jüngere

Stenotypistin

Kontoristin
in ongenehme Dauerstellung gesucht . Angebote
unter Nr. 12748 an den verloeg des „ IB “ Mannheim

stellung zum 1. janucr 1941

Stenotypistin
Bewerbungen mit Zeugniscbschrift . und

Lichtbild erbeten unter Nr . 122 315 Vs an

den Verlag des „ Hakenkreuzbanner “

per ſofort geſucht . ( 85336V )

Ferl . dchulze & Co. , E 7. 27

Kräktiger , Zuveriässib .

elkahrer
von Lebensmittelgroßhandlung
gesucht ( 85328VL

handlung, 5 7, 4Sübdkau Lobensmittelgroh-

Nach Heidelberg : Umſicht . tücht .

Köchin
anstelliger noch und

berfektes Büfett - Fräulein
.
Zeugnisabſchr . und Lichtbild an
Franz Mayer , Berg - Bräu

Stonotyoistin
kür ausbaukühigen Posten zum bald .
Eintritt gesucht . Durchgehende Ar-
beitszeit bis 13 Uhr. Bewerbungen
m. Zeugnisabschriften u. 122322v8
an den verlag dieses Blattes erbet .

Fachkundige

Tilialleiterin
von Wäscherel , Färberel , chem.
Relnigung für Laden in Mannheim
sofort oder spätestens zum Eintritt
am 1. Dezember gesucht . Bewer⸗
bungen mit Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen unter 62121v58

Heldelborg , Houptstr . 27 .
*

Iner Rönfonoin
kür leichte Büroarbeiten gesucht .

Deutscher LI0v0
lebensvers . - AG. Geschäfts -
stelle Mennheim - 1 2, 2.

an den Verlag dies . Blattes erbeten

alene Aauatzpatn
zum ſofortigen Eintritt geſucht

Fernſprecher 420 27

„ halenkr .

3011311
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Eisstadion
Iydia Ueicht

zonntag ,17. Nov. 142 Uhr
Vaguee -

Eishockey 2 Rotwell Benin — viknc Mannheim

K f :
Mannnelmt Elsstadlon , Engelhorn à sturm , Verkehrsvereln , Zigarrenhaus Dreher . I 1. 18 - TLudwies-

Vorver - IE 0 haten : Sporthaus Fahrbach , Ludwigstr . 50 - Heldelberg : Konzertzentrale . - Frankfurt : Henckels , Kalserstr . 1

Deutsehlands
Melsterin

2 Hovember

u Sonntag .19 Uhr

Marmonie - D 2 , 6
bonnerstag1 NMevu. - 19 . 30 Uhr

Rosengarten / Musensaal

Die große Parade inelm Strien
Staatsschouspielerin

singt Lieder u . Arien u .

Dlen Tschechochag
Kart RM . 50 bis . — bei Hecker,

Elnzlses persönliches Gastspiel 3, 10, Rankenbs ,

Doꝛzu dos grobe heitere prosroſmm
Musikhaus planhen , 0 7, 13, Buchhand -

Bruno Fritz 4 *23 Rundfunk-
um 9

lung Dr. Tilimann , P 7, 19, Zigarrenkiosk

5 inzerla det
Gisela Free e , . ,i

Schleicher am Taitersall . - Ludwigshaten :
Kohlerkiosk am Ludwigsplat⸗

Deutsche Arbeitsfront , Mses „Kraft duren

sagt 41 % groß
Ar 233 E Parade an !

Else Wolff az
5E 0 bekannt von allen Zendem

7 Tenor der Königl.Dr. Giulĩo Caruana o . .

Freude “ in verbindung mit der Mann-

2 Hovenber

0. —
Bläckie Hübner . „ -

1 Sonniag . 19 Unr

Marmonl⸗ - D 2 , 6

nelmer Sastspleldireht . Helnz foflmelster

Einziges Konzert

Deutschlandsender

4 4 2

unel

Däh paradleren anKonrad Dähn 14½1

Die beutsche Arbeltsfront M80 „Kraft auren Froude
Krels Mannhelm in Zusammenarbelt mit der Suüdwest-
deutschen Sastspleldlrektion Johannes 3Bernsteln

an fingel Slegfrled Schultze
Werke für Violine und RKlavier von

Bacn , Schumann Beethoven - Schubert

Kaxten zu RM . — bis . — bel Heckel ,
0 3, 10, vVerkehrsverein , Plankenhof ,

usikhaus Planken , 0 7, 13, Buchhand -
lung Dr. Tilimann , P 7, 19, Zigarrenkiosk
Schleicher am Tattersall . Ludwigshafen :

Kohlerkiosk am Ludwigsplatz
Deutsche Arbeltsfront , MS6 „Kraft dureh
Freude “ in verhlndung mit der Mann-
hnelmer Gastspleldirekt . Helnz Hoffmelster

sehnell Karten besorgen !

Karten Ri . . — bis . 50 in den KdF- Dienst -
stellen ; dei Heckel , 0 3, 10; Verkehrsverein .
Plankenhof ; Buchhdig . Dr. Tillmann , P 7, 19;
Musikhaus planken , 0 7, 13; Zigarren -
Klosk Schleicher , am Tattersall ; in lud -
wigshafen : Kohler - Kiosk, am Ludwigsplatz

( eom Kulenkam Dff

Heute Sonntag

Leninn : 2 19 I

Ein Meisterabend froher Unterhaftung

Marita

ründgens
der Llebling aller Rundfunkhörer , die - berühmte
deutsche Vortragskünstlerin entzückender Kinder -

lleder und köstlicher Parodien
außerhalb des Veranstaltunssrings

Dr . Alex . Geimer
der meisterliche Ansafer und Plauderer

Heinz Erhardt
der lustige Dicterkomponist am PFlügel

L. und F . Ray
„ Der Jongleur ist gut “

der

Hecy Pfundmayr
der ersten Solotänzerin von der Wiener Staatsoper

Lona ' s Dalmatiner
Ein hervorragender Dressurakt

Rolf Schiekle
der ausgezelchnete Pianist

Karten zu RM. . - bis . — ab 11. 00 Uhr
ununterbrochen im Rosengarten
Deutsche Arbeltsfront NS6 „Kratt durch
Freude ““ in Verblndung mit Mannnelmer
Gastspleldlrektlon Helnz Hoffmelster

Städt . planetarium )
Arbeltsgemelnschaft : Grundzuge der Differen -
tlol - und lntegralrechnung . Eine Einführung in
die höhetre Mothematlk und Iihre wichtigsten
Anwendungageblete - 14 Abende
1. Abend am Montag , 11. Novomber , 19. 45 Uhr
Teilnshmerkarte 6 RM. , Einzelkerte 50 pPfennig

Die Vorträge der Reihe „ Die Vitemine und die
Erkroenkungen bel Vitaminmangel “ beginnen
am Donnersteg , dem 14. November 1740

Der zugelòssene , mitnen eingetrolten]] pfufzelchen versehene

Elektrische

Nückstrahler
Elektr . fahrradbeleuchtungen

ENORES , Neckarau , Schulstr . 53

—

Ich bin Ansser⸗Tee von meinem
ſchweren Rheumutismus und Sschias voll⸗
hommen geheilt und ſage Ihnen deshalb
hiermit meinen beſten Bank . In meinem
Hauſe trinken wir alle Zinsser⸗Tee .

Ons Carl Goos. Bauer
2. 11 .9. Frosbellig über Schleswig .

preche Zhnen meinen herzlichſten54 * 3 für Ihren vorzüglichen Rheuma⸗
tismustee . Die Schmerzen ſind über⸗
raſchend verſchwunden und ich kann mit
meinen 72 Jahren gut gehen. be
ihn ſchon vielen empfohlen.
enO Eberhard Kreil , Steuerſekretür
29. 11. 20. Hof / Saale, Oſſeherſtr . 13.

Rheumatismus im Oberarm bereitete mir
ſolche Schmerzen , daß ich mir nicht mehr
ſelbſt die Kleider anziehen konnte. 2 Pa⸗
nete Zhres einſachen Rheumatismustees
und ein Paket verſtärkt genügten , um
mich vollſtändig geſund zu machen. Ich
empfehle den Tee jedem, der Schmerzen hat.

einrich Töllner , Ingenieur
ean uisburg⸗Meiderich
6. 12. 90. Emmeriſcherſtr . 75.

RheumatismusTee . . Rr. 36
hhhe n
Gicht⸗und Jschlas ⸗CTee . . . Nr .17
Tee bel Urterienverkalhung . Nr .40
Entſetungs⸗Ceme . . Nr. 11
ballenſiein ⸗und leber⸗Kee . . Ar. 26
Tee bei nierenbeſchwerden .. Nr . 4
hämorrhoidal ⸗Cee „ —Nr . 20
magen⸗Cee . Nr. 29
Blutreinigunos⸗Cee . . Nr . 38
Das Paket RM I. 54 ( grũne Packung )
Sorte verstãrkt : Nach besonderem ,
dureh ziei Heutsche Reichs- Pulente
geschützlem yerſahren herges / ellt.
hlaue Hackung ) Paket RM. . 13.
Auf den Namen „Zinsser⸗Tee “ achten.

In vielen Apotheken zu haben .

Viele Anerkennungen

ingrer

lelpꝛig 17
5

lleferung sämtileher

Zeitschritten
für jede gewünschte Zeltdauer dureh Boten
krei ins Haus besorgt pünktlich die

Emma Kchüfer .

BOHMERWACES
garantlert relne emulg . gepr .
Wachsware ( behördl . Vorschritt )

( eine Bohnermasse , keine Ersatz -
ware. ) In Blecheimern zu 10- 12 kg,
zum Preise von . 60 RM. per kg,
ferner Belze in Rotbraun und Gelb,
zum preise von . 75 RM. per kg.
Händler erhalten Rabatt . Lieferung
ab Heppenheim an der Bergstraße .
Adam Kratz , Heppenhelm a. d. Berg-
straße , Lleblgstrase 2, Fernrutf 475LUerte Htelen ler 0

rronog , 18. Movember 1940 , 19 . 30 Uhr

im Musens dal

2. Mufkannche delerlunde
Es splelt das

Saar - Pfalz - Orchester
unter Leitung von

Dr . Willem van Hoogstraten

3

I . Teil

30113 tin :

Ein Selratælcdatlein deutsclier Vergangenlieit /

ſeschichte der Klassischen Zeit

des Mannheimer ſheaten

ſcumt: Rerven, Hefen Shiar
Und ein rumies Merz
seit Jahrzehnten viellach erprobtes und mit gutem Erfolg
genommenes , rein pflanzl . Aufbau - und Kräftigungsmittel

Energeficum
Wz. gesetzl . gesch . Nachahmungen weise man zurück .

Echt zu haben :
Reformheaus „ Eden “ , 0 7 , 3

Ein Kultur - und Sittengeschichtsbiidpro . Ell / Ney
Klauvler

Programm :

Tragische Ouvertilro op . 81 . . Johennes Brahms
klavlerkonzert NMr .2 - dur , op . 83. Johannes Brahms

1. Symphonle Nr . 1 op . 68 . johannes Brahms

Von Dr . E . L. Stahl

Donnerstag , 14. Nov . , 19 . 30 Uhr , Hans - Thoma - Schule :

Einführungsabend von Dr. Bellardi

Elntrittskarten zu RM. . —, . - , . 50 sind er -

hältlich bei den KdF - Verkqufsstellen Plankenhof ,
p 6, Waldhofstraße 8, Völkische Buchhondlung und

in den Musikhäusern Heckel und Kretzschmann

In allen Zuehhend

For dle ſhecter - und Muslkgeschichte elne weri -

volle Berelcherung . Dem lLalen lelcht verständ -

Heh . für den Ffachmonn elne fFoundgrobel

Zei Astluma und Zecucl iki5
züher Verschlelmung , dullendem Husten ? — Daun

0. H. . - Tableiten
selbst - in veralteten Füllen . — oOriginal - Packung mit
100 Tabl. RM. . 55. in Apotheken vorrätig , bestimmt in
der Einhorn - Apotheke , àm Markt . verlangen
Sie daselbst aufklärende Broschũre . ( 98558v )

Gebrauchte

500 Selten Tevt mit 56 Biidern couf 48 kuns :

druckiofeln , Gonzlelnen - Pels RM. . 40

lungen erhältlleh
gegen ba r kouft :
Möbelverwertung
J. Schoeuber

9. 91 1 Grün . Haus
Fernſprech . 273 37

Maus - Entwässerungen

Neu - Anlagen
So/Mle Reparaturen von

und Kanalarbeiten werden ausgefũhrt

Fflear. Schmit: 5. WW11E T7
Langstraſle 29 Ruf 539 03

Die Oeutſche Arbeitsfront
NS⸗Gemeinſchaft „ Kraft durch Freude “

Abt . Kulturgemeinde

35
5212½% Men

Zeseitige an

garantiert Jede Tätowlerung ,
Muttermale , Leberflecken , Blut⸗
schwamm , Kohlenflecken , Warzen ,

Verdunklungspapier orleskörner , Hunneraugen und

füiamfMsconhm Ubepagiert
Beseitigung auf chem. Wege, ohne Ab- 11. Mov. , Dlenstag , 12. Mov. , von
druen V. Mauerwerk , 10) fhr . Oarantie Durchschlagpapiere 10• 20 Unr nur im Hotel Bawor.

e ( ne 1. r .
Kr. 266 03, Papler - und Schrolbwaren

KAlsSER ' s
9

II2 .
GESCHAFT



„ Hakenkreuzbanner “

ALHALTRA
ber große Lustsplel - ETfolg

Ludwig sehmltz - 1upp Hussels
Mady Rahl - Lina Carstons

Beginn : . 30 . 00 . 20 . 30 Uhr

Frlin -Vorstellupg vormittags 11 Unr:
Milchelangelo

Letzte Wiederholung !

SCHALUBURO
Eln orgrelfendes Frauenschicksal !

Albrecht Schönhals , Annllese Uhnlig
camllla Horn, Gustav Diess

Beginn : . 55 . 20 . 35 . 30 Unr

Frün- Vorstellung vormittags 11 Unr:

Die Wiege Europas

MNational - Theater

Mannhelm

Sonntag , 10. November 1940

Vorſtellung Nr . 56 Miete c Nr . 6
2. Sondermiete c Nr . 3

Die Dalküre
von Richard Wagner

Anf . 16. 30 Uhr , Ende gegen 21 Uhr

—
KA⁰I GT! vel.— —
Gii 20 schinen ,

Güto edoef

1000 am Büromöbellager

1ORIA
SECEKENHEINHAERSTR .13

Der eriolgreiche Terraflim

Jud süß
fordinond horlon , Krlatine
Söderbaum , Heinr . George

Wornor Krouß , Eug . Klöpfer

Meueste Wochenschau : Dder Reichs -
marschall bel den Englandfllegern

Beginn : Hpti, . 15 . 35 . 45 . 00,
Wochenschau . 55 . 10 . 20 . 35
jugend üder 14 jahren zugelassen

esuchen Sie ditie die
Nachm. Vorst. /

— — — — — — — — — — — —

Gd dus - abt . Voiksbubangswerk

Montag , 11 . Nov . , 19 . 50 unr, in der „ Harmonle “ , D 2, 6

1 . Dichteraben d
Georg Schmückle

llest auselgenen Werken

wehrmacht und Jugendliche die Hilfte

en : RM. 80 , . 20, . 50 erhalten Sie in unseren Vor -
kaufsstellen : piankenhot, P 6, Waldhofstraße 8, Zigarren -

kiosk Schleicher am Tattersall und in der Völkischen Buchnandlung .

e e

. —

Musikalische AKademie
der Stadt Mannheim

—————„eMAO.
ucher ———

W zn bea —757fn
en405 mitt 312 5— eborſhen; 3

—

18 .
November

F. Schobert : 8. Sinfonie - moll ( Unvollendete )
A. Bruckner : 5. Sinfonie - dur ( Originalfoassung )

. Akademie - Konzert H
waa

bswaldMadasta 2] v

Anfang 19 . 30 Unr
köner

TupetenVorverkauf bel : Heckel , O 3, 10, Fern -Elnzelkerten RM. . 50 bis RM. n ,rut 221 52; Or. Tillmenn , p 7, 19, Ruf 202 27; Verkehrsverein , pleheH . ͥt , Ruf 343 3
LudWI *

mafen 3. Rh. : Kohler - Kiosk am Ludwigsplatz , Ruf 65 77;, Heildel -
D %rg onzertzentrele , Soflenstroße 7, Ruf 5548, und en der Aben desse . von

tür dos Montegs konzert nur en der Abenckessel

M. à& M.

Cal ' ion —
am Morkt

Das Heus der guteſ Kopellen - Utg. : J. O. Frenkl - P 7, 22 - An den plenłen 1

MEUrE

SONNTAG :

Heinz Wetzlar
Luftschutzrdume mit Sitzplätzen im Hause !

FUIHCONZEET von 11 . 50

bis 15 . 00 Uhr

und seine Kkopelle bileten kunstlerlsche 5.
Genuüsse musikalischer Art

Mennhein, 3 . 16

Restauront , Bierłeller
FHonzstube , Automot

dle sehenswerte Geststätte
für je dermann

HANNHEIH , 6 en den plenken

Mannh. , Forster Str . 18

Stahl - Türen und - Blenden

. SuchhoHaltGehn — orschrift.
Bevtel io einof

0 — — 1 neteſoor 3

rohn · V.

Konto , Listo,

Gorin

ame
„ Ee

———— Orgaonisation
Sfiegler , Hausser 8. Cõ. , Stottgoft

als Weinnachts - Geschenk

PDark - Hofel in Mannheim
ausgestelll. Frũhzeilię angemeldeten Interessenten kann die Auslührung nock vor Weihnackiten zugesichert werden . Vorausselzung mehr .

wöckige Frist . Ausführung der Porträtzeicnungen im Hause des Aultraggebers .

PDorfräſazeichnungen
Lenbachscher Art

nach dem Leben gezeichnet
*

Nicht nach Sitzungen

zsondern nur durch Beobachitung , aus der Beiwegung heraus , iie es der Meister Lenbach gemacht hatte . Auf diese Weise werden portidtzeidinungen
whrend einer Arbeit am Schreibtisch , sowie der Arꝛt während einer Untersuchung oder Operation , so auci die lebhaltesten Kinder wàhrend einem

Spiel u . dergl . portrãtiert , bei Zusicherung der vollsten Zulriedenheit in beaugę auf Aehnlichkeit und Ausführung .

Portrãts ( Rõtelzeidinung ) markanter Persõnlichkeiten und vieler Professoren und Arzte , wäfirend der Fesispiele in Bayreuiſ gezeichnel , sind

auf einige Tage in Anwesenheit des Künstlers ab Sonniag , den 10 . November 1940 , 10 - 21 Uhr , durchgehend im

Die Industrie , Großbetriebe , Gewerbe und Handierk lassen verdiente Mitarbeiter oder Jubilare bei der Arbeit als

sinnige und originelle Ehrung porträtieren , ebenso während der Arbeit des Schaftenden ohne jegliche Störung

Besichtigung der Ausstellung nur durch schriſtliche oder teleſon . Anmeldung ( 451 41 ) möglich

Veranstalter : Jos . Feuchtinger , Regensburg , Nürnberger Strahe 110
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